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Zeichenerklärung

nichts vorhanden

mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andernfalls liegt eine
Zunahme vor

0,0

x

+ oder -

*+ Veränderungsrate ist größer 999 o/o

Angaben fallen später an

Hinweis:

Wegen der Durchführung von Rück-Korrekturen können bei der Aufrechnung einzelner Monate Abweichungen zur
ausgedruckten Jahresteilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen
Amter der Länder unter der Kennziffer G lV 1 veröffentlicht.
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, Allgemeine und methodische Erläuterungen zur

Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr

Rechtsgrundlage

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der

"Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr' beruhen

auf der am 1. Januar 1981 in Kraft getretenen

Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstatistikgesetz

von 19801). Hiernach (§ 2) sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen von

Gästen, bei Gästen mit Wohnsitz oder gewöhnli-

chem Aufenthalt außerhalb des Geltungsbereichs

des Gesetzes in der Unterteilung nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen

Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie auf

Campingplätzen die Anzahl der Stellplätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungs-

stätten, die mehr als acht Gäste gleichzeitig vorüber-

gehend beherbergen können (§ 5); auskunftspflichtig

sind die lnhaber oder Leiter der Beherbergungsstätten

(§ 6 Abs. 1).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherbergungs-

statistikgesetzes kommt es für die Berichtskreiszu-

gehörigkeit der Beherbergungsstätten weder auf die

Gewinnerzielungsabsicht des Betriebs noch auf den

Aufenthaltszweck der Gäste an. Ebensowenig ist

maßgebend, ob die Gästebeherbergung betrieblicher

l) Gesetz über die Statistik der Beherbergung im
Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikgesetz - Be-
herbStatG) vom 14. Juli 1980 (BGBI. I Nr. 38
S. 953 f .l; zur bis 1980 geltenden Rechtsgrundla-
ge, siehe Gesetz über die Statistik des Fremden-
verkehrs in Beherbergungsstätten
(FremdVerkStatGlvom 12. Januar 1960 (BGBI. I

Nr. 2, S. 6) in der durch § 1 1 Abs. 1 Handelsstati-
stikgesetz vom 10. November 1978 (BGBl. I S.
1 733) geänderten Fassung.

Haupt- oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die für die

Beherbergung von Reisenden, d.h. Personen. be-

stimmt sind, die sich vorüberge'henO an einem ande-

ren Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten richtet

sich im wesentlichen nach der Systematik der Wirt-

schaftszweige. Danach werden unabhängig vom

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Unternehmens

oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile erfaßt,

die - für sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes zuzuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbereich der

Beherbergungsstatistik ist aber mit dem gewerblichen

Sektor nicht deckungsgleich. Er unterschreitet ihn

durch Ausklammerung der ebenfalls dem Beherber-

gungsgewerbe zuzurechnenden "Privatquartiere'; er

geht über ihn hinaus durch die Einbeziehung von Un-

terkunftsstätten, die wirtschaftssystematisch und

funktionell anderen Dienstleistungsbereichen (2.8.

Heilstätten und Sanatorien; Schulungsheime) oder

institutionell anderen als dem Unternehmenssektor

zugerechnet werden (2.8. Erholungs- und Ferienheime

gemeinnütziger Träger; Jugendherbergen).

Bezüglich der Campingplätze legt die Zielsetzung der

Beherbergungsstatistik - trotz des Fehlens einer in-

haltlichen Begrenzung des Begriffs "Reiseverkehr" in

der Rechtsgrundlage - eine Einengung auf den Bereich

des Urlaubscampings nahe. Der hiergegen abzugren-

zende Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr

zuzurechnen. Campingplätze mit (in der Regel) bis zu

drei Stellplätzen werden nicht erfaßt, da sie nach den

Campingplatzverordnungen der Bundesländer keiner

Genehmigungspf licht unterliegen.
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Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen von

Gästen in der Gliederung nach Herkunftsländern zielt

auf die Erhebung von Angaben über Umfang und

Struktur des mit der Unterbringung in größeren Be-

herbergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in der

Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl

der Gästeankünfte als lndlkator für die Zahl der Rei-

senden angesehen werden, ist mit dieser iedoch in-

soweit nicht identisch, als innerhalb eines Berichts-

zeitraumes Quartierwechsel (2.B. bei Bundreisen von

Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer) vor-

kommen können, die zu Mehrfachzählungen dersel-

ben Personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Reise-

verkehrs sind möglich, wenn neben der Zahl der be-

teiligten Personen bzw. Reisefälle auch deren Reise-

dauer in die Betrachtung einbezogen wird. Zumindest

indirekt geschieht dies durch die Erfassung der Gä-

steübernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb

besondere Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar

mit den Angaben zur Beherbergungskapazität (Zahl

der Gästebetten und Schlafgelegenheiten) verknüpft

werden können. Aus den beiden Erhebungsmerkma-

len "Zahl der Gästeankünfte" und 'Zahl der Gäste-

übernachtungen" wird als weiteres Darstellungs-

merkmal die "durchschnittliche Aufenthaltsdauer"

abgeleitet, die aber nicht die Gesamtdauer der Reise -

und damit bei Auslandsgästen auch nicht die Ge-

samtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschließlich die betriebsbezogene Verweil-

dauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der Gä-

ste, die aul den Wohnsitz oder gewöhnlichen Auf-

enthalt (nicht die Nationalität) abstellt. liefert Anga-

ben über die Struktur des grenzüberschreitenden

Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben über das Angebot an Betten und sonstigen

Schlafgelegenheiten, Wohneinheiten sowie Stellplät-

zen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf Campingplätzen

dienen einem doppelten Zweck. Einerseits sollen sie

erkennen lassen, ob und inwieweit der Beherber-

gungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die jeweils nur im

Abstand von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar

1981,1. Januar 1987 sowie 1. Januar 1993) erho-

benen Bestandsdaten überprüft.

Damit wird es auch möglich, Kennziffern für die

Auslastung der Beherbergungskapazität sowohl be-

stands- als auch angebotsbezogen zu ermitteln. lst

die "durchschnittliche Auslastung aller vorhandenen

Betten" ein wichtiger (realerl Koeffizient für die län-

gerf ristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die

"durchsihnittliche Auslastung der angebotenen Bet-

ten" als Maß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-

passungen angesehen werden, die insbesondere auch

durch die Gestaltung der betrieblichen Öffnungszeiten

erreicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffern

bezieht Betten in Wohneinheiten ein. wird aber für

diese selbst - ebensowenig wie für die Stellplatzka-

pazität der Campingplätze - nicht durchgef ührt.

Tabellenprogramm

Daten für Campingplätze werden getrennt nachge-

wiesen. Alle weiteren Ergebnisse beziehen sich auf

Betriebsarten, die als "Beherbergungsstätten" zusam-

mengefaßt sind. Hauptkriterium für die Zuordnung

nach der 'Systematik der Wirtschaftszweige' ist das

tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungsein-

heit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rücksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch

Großstädte sowie Erholungsorte ohne Prädikat zuge-

rechnet werden. Da für die Daten der neuen Bundes-
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länder eine Untergliederung nach Gemeindegruppen

noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse als

Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden"

zugeordnet.

Auch der Datennachweis nach Reisegebieten läßt

sich zur Zeit noch nicht flächendeckend darstellen, da

in zwei neuen Bundesländern eine entsprechende Ab-

grenzung noch nicht endgültig vorgenommen worden

ist.

Erhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben

und aufbereitet. Die hierfür zuständigen Statistischen

Landesämter leiten ihre Landesergebnisse f ür die

Bundesberichterstattung an das Statistische Bun-

desamt weiter, geben aber gleichzeitig eigene Berich-

te mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Definitionen und Begriffserläuterungen

2. I Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherbergung im Reiseve*elr: Unterbringung von

Personen, die sich vorübergehend an einem anderen

Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz auf halten

(Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in Anlehnung an die

melderechtlichen Vorschriften2) - dann als

"vorübergehend", wenn er die Dauer von zwei Mona-

ten im allgemeinen nicht überschreitet' Der vorüber-

gehende Ortswechsel kann durch Urlaub und Freizeit

aber auch durch die Wahrnehmung privater und ge-

schäftlicher Kontakte, den Besuch von Tagungen und

Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur Wie-

derherstellung der Gesundheit oder sonstige Gründe

veranlaßt sein.

2l Siene § 16 Abs. 1 Melderechtsrahmengesetz
(MRRG) vom 16. August 1980 (BGBI. l, S' 1429
ff. ).

Ankünftez Zahl der Meldungen von Gästen in einer

Beherbergungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums,

die zum vorübergehenden Aufenthalt ein Gästebett

belegten.

Übernachtungen: Zahl der Übernachtungen von Gä-

sten, die im Berichtszeitraum ankamen oder aus dem

vorherigen Berichtszeitraum noch anwesend waren.

Durchschnittliche Aulenthaltsdauer Der als

Ouotient ffi errechnete Wert gibt die

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im

Beherbergungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z'B.

in Orten mit Sanatorien und Kurkrankenhäusern höher

sein als die Zahl der Kalendertage des Be-

richtszeitraums.

Herkunftsländer: Für die Erfassung ist grundsätzlich

der ständige Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt

der Gäste maßgebend, nicht dagegen deren Staats-

angehörigkeit (Nationalitätl.

Beherbergungsstätten: Betriebe, die nach Einrichtung

und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht

Gäste (im Reiseverkehrl gleichzeitig zu beherbergen.

Hierzu zählen auch Unterkunftsstätten, die die Gä-

stebeherbergung nicht gewerblich und/oder nur als

Nebenzweck betreiben.

Betten utd sonstige Schlafgelegenheiten: Det Be'

sfaad stellt ab auf die Normalbelegung, ohne Berück-

sichtigung behelfsmäßiger Schlafgelegenheiten (2.B.

Schlafcouchen, Liegen, Kinderbetten), die bei Überbe-

legung zusätzlich zur Verfügung stehen. Das Angebot

bezieht sich auf die am letzten Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.

-7-



Durchschniftliche Auslastung von Betlen und sonsti-

gen Schlafgelegenlniten' Rechnerischer Wert, der die

prozentuale lnanspruchnahme der Übernachtungs-

möglichkeiten (Bettentage) im Berichtszeitraum aus-

drückt. Die Zahl der Bettentage wird bei der Ausla-

stung des Bestandes durch Multiplikation mit der Zahl

der Kalendertage des Berichtsmonats, bei der Aus-

lastung des Angebofs durch Multiplikation mit der

Zahl der betrieblichen öffnungstage ermittelt.

2.2 Gliederungsmerkmale

Reisegebiete.' Gliederung nach nichtadministrativen

Raumeinheiten, die in Zusammenarbeit mit den Sta-

tistischen Landesämtern erstellt wurde und sich im

wesentlichen an die Zuständigkeitsbereiche der re-

gionalen Fremdenverkehrsverbände und an natur-

räumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemeindegruppcn.' Zusammenfassung von Gemein-

den (oder Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund

landesrechtlicher Vorschriften verliehenen staatlichen

Anerkennung (2.8. als Mineral- und Moorbad, Seebad,

Luftkurortl.

Beachte: Angaben der "Großstädte" (Gerneinden mit

mindestens 100 000 Einwohnernl und der

"Erholungsorte ohne Prädikat" sind in der Gruppe

"Sonstige Gemeinden" enthalten.

Betriebsarten: G ruppierung d er Beherberg ungsstätten

auf der Grundlage der Systematik der Wirtschafts-

zweige:

Hotels: Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und in denen ein Restaurant - auch für

Passanten - vorhanden ist sowie in der Regel weite-

re Einrichtungen oder Räume für unterschiedliche

Zwecke (Konf erenzen, Seminare, Sport, Freizeit,

Erholungl zur Verfügung stehen.

Gasthöfe: Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und in denen außer dem Gastraum in

der Regel keine weiteren Aufenthaltsräume zur Ver-

fügung stehen. Bei Gasthöfen übersteigt der Um-

satz aus Bewirtung deutlich den aus Beherbergung.

Pensionen: Beherbergungsstätten, die ledermann

zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nur an Hausgäste abgegeben werden.

Hotels garnis: Beherbergungsstätten, die jedermann

zugänglich sind und in denen höchstens Frühstück

abgegeben wird.

Erholungs-, Ferien- und Sc hulungsheime : Beherber-

gungsstätten, die nur bestimmten Personenkreisen,

z.B. Mitgliedern eines Vereins oder einer Organisa-

tion, Beschäftigten eines Unternehmens, Kindern,

Müttern, Betreuten sozialer Einrichtungen zugäng-

lich sind und in denen Speisen und Getränke nur an

Hausgäste abgegeben werden.

Ferienzentren' Beherbergungsstätten, die ieder-

mann zugänglich sind und nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, wahlweise unter-

schiedliche Wohn- und Aufenthaltsmöglichkeiten

sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in Verbin-

dung mit Einkaufsmöglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vorübergehenden Aufenthalt

anzubieten. Als Mindestausstattung gilt das Vor-

handensein von Hotelunterkunft und anderen

Wohngelegenheiten (auch mit Kochgelegenheitl;

einer Gaststätte, von Einkauf smöglichkeiten zur

Deckung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbe-

darfs sowie von Einrichtungen f ür persönliche

Dienstleistungen, z.B. Massageeinrichtungen, Sola-

rium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischtennis-, Klein-

goll-, Trimm-Dich-Anlagen.

Ferienhäuser, -wohnungen: Beherbergungsstätten,

die ledermann zugänglich sind und in denen Speisen



und Getränke nicht abgegeben werden, aber Koch-

gelegenheit vorhanden ist.

Hätten, Jugendherbergen, iugendherbergsähnliche

Eimichtungea : Beherbergungsstätten, mit in der

Regel einfacher Ausstattung, in denen vorwiegend

Angehörige bestimmter Personenkreise, z.B. Mit-

glieder eines Vereins oder einer Organisation, Ju-

gendliche, auf genommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste ab-

gegeben werden.

Sa natorie n, K ur kra n ke n hä user.' Behe rbe rg u n g sstät-

ten unter ärztlicher Leitung ausschließlich oder

überwiegend für Kurgäste. Als Kurgäste gelten Per-

sonen, die sich am Ort aufgrund ärztlicher Verord-

nung vorübergehend aufhalten mit dem Ziel der Er-

haltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit

oder ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die

allgemein angebotenen Kureinrichtungen außerhalb

der Beherbergungsstätte in Anspruch nehmen.

Hierzu zählen auch Kinderheilstätten, Behabilitati-

ons- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabteilungen

anderer Krankenhäuserl.

Camfingplatz: Abgegrenztes Gelände, das jeder-

mann zum vorübergehenden Aufstellen von mitge-

brachten Wohnwagen oder Zelten zugänglich ist.

Die Unterscheidung zwischen Urlaubs- oder Dauer-

camping knüpft an die vertraglich vereinbarte

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von höch-

stens zwei Monaten oder mehr als zwei Monaten

an.

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-

systematische Untergliederung enthalten auch An-

gaben der Kinderheime, die je nach Zweckbestim-

mung entweder den Erholungs-, Ferien- und Schu-

lungsheimen oder den Sanatorien, Kurkrankenhäu-

sern zugerechnet werden, und der Jugendherber-

gen.
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Beherbergung im ersten Halbjahr 1994:

Gästeübernachtungen gegenüber dem Vorjahreszeitraum
nahezu unverändert

Die ZahI der Gästeübernachtungen in Deutschland in Betrie-
ben mit 9 und mehr Gästebetten erreichte von Januar bisJuni 1994 mit L32,5 MiII. (- Q14 Prozent) nicht ganz den
Wert der entsprechenden Vorjahresperiode. pas übernach-
tungsaufkommen für inIändische Gäste lag mit 118r5 MiIl.(- 0,3 Prozent) ebenfalls geringfügig unter dem Vorjahres-wert, für Gäste aus dem Ausland war ein Minus von knapp
1 Prozent auf 1319 MilI. Übernachtungen zu verzeichnen.
Für die meisten der wichtigen HerkunftsLänder ausländischer
Gäste ergaben sich Rückgänge: Der absolut gröpte Rückgang
wurde für Gäste aus den Niederlanden gemeldet
(- 104 000 Übernachtungen/- 5 Prozent gegenüber dem ersten
Halbjahr 1993), gefolgt von den USA (- 54 000/- 4 Prozent),
Schweden (- 45 000/- 9 Prozent), Belgien (- 35 000/

5 Prozent), Dänemark (- 31 000/- 5 Prozent), I'rankreich
(- 25 000/- 3 Prozent), Italien (- 22 000/- 3 Prozent),
österreich (- L4 000/- 2 Prozent), Japan (- 8 OOO/- 2 pro-
zent) und Polen (- 4 000/- 1 Prozent). Das Übernachtungs-
aufkommen von Gästen aus der Schweiz entsprach dem Vor-jahresniveau. Für Gäste aus Norrrsegen (+ 33 000/+ 20 Pro-zent), Großbritannien und Nordirland (+ 32 000/+ 3 Prozent)
sowie Spanien (+ 20 000/+ 8 Prozent) konnten Zuwächse er-
reicht werden,

Im früheren Bundesgebiet ging im ersten Halbjahr L994 die
Zahl der Übernachtungen qeelenüber dem Vorjahreszeitraum um
3 Prozent auf LL6,4 üiff] üU"=t.chtungen iurück, während
die neuen Länder und Ber1in-Ost mit 1511 MiII. einen
beachtlichen Zuwachs (+ 2L Prozent) aufwiesen.

Für die einzelnen Bundesländer wurden folgende Ergebnisse
gemeldet:

Brandenburg
Sachsen-AnhaIt
Thueringen
Sachsen
I"Ie ck I enburg -Vorponme rn
Saarland
Bremen
Hamburg
Bayern
Hessen
Nordrhein-Westfalen
Berlin
Niedersachsen
Baden-Wuerttemberg
Schleswig-HoIstein
Rheinland-PfaIz

+44
+24
+23
+18
+15
+11+3+2

2
2
3
3
3
3
5I

Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent

Im Juni L994 ging die Anzahl der Übernachtungen um 2 Pro-
zent gegenüber dem Vorjahresmonat auf 28,9 MiII. zurück,
davon entfielen auf Gäste aus dem Inland 26,0 }IiII.
(- 2 Prozent) und auf ausländische Gäste - wie im Vor-
Jahresmonat 2r9 MiIl. -tt-





DEUtschland
1 Ankünfte, Üb€rnechtungen und Aufenthaltsdauer dEr 6äste in Beherbsrgungsstätten

1.1 Nach LändErn und zusannengefaßten Gästegruppen

Juni 1994 Jan. - Jun. 1994

AnkünftB

lnsgesamt

übernachtungsn

insgesant

Verän-
derung
gegen-
Uber
dsn Vor-
J ahres-
nEnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hslts-
dauer 1)J ahres-

npnat

Anzahl Anzahl x Tage

AnkUnfte übernachtungen
Land

ständloer ,.lohnsitz der Gäste
inäerhalb / Eußerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Verän-
dsrung

insgesamt
gegEn-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Anzahl

insgssa,nt
gegen-
über
dem Vor-
J thres-
,eitraum

Anzahl x

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
h6lts-
dauer 1 )

Toge

Bad€n-Hürttembsrg
Bundssrep. Deutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusanrnen

914 182
215 360

I L29 542 0,5 3 820 olNl

Zusanrllen I 857 173 0,S- 7 183 767

4 341 878 2,7- L5 8{16 703
81t8 654 0,2 1 876 788

s 190 532 2,2- 17 7?3 q§Jl

4,3 7 227 lß 1,2,O 1 533 550 1,

3,9 I 760 695 1

0,6- 3 373 8015,4 4ß 2ß
1 r8-
0r0

1 '5-

3,7
2,7

3,4

3, 1-
1 r8-
2,9-

3,5
212

3r4

2,2-
1r6

1 ,8-

Bayern
8unöEsreo. Deutschland 1 {ß3 068 2)
AnderEr i,tohnsitz :1611 105 6,

7- 30 079 5250 3 314 050

2- 33 393 575

0- 5 1161 0470 722 720

2 877 944
858 ,q:10

162 153
32L 259

234 A4tt
6f32il2

303 086

10 587 072
1 932 886

12 519 938

2 865 387
917 460

3r3
216

3'3

4,8 I 001 723l3,o- 23 792

8
4

3
2

3r6

13 lNtl 671
793 01t8

,9-
,4-

591 574
335 577

ß0 714
30 29§t

281 013

4,7-
5,5

3,8-

412
2,2
3r8

213
2,7
2r4

Berlin
Bundesrep. Deutschlsnd
Andersr hlohnsitz

Zusarrnen

712
11,3-
214

32,8
9'0

31,5

314
5,2-
lr4

3,9 2,317,3- 2,5

718 081 2,L- 2,4 1 4183 412

545 563
172 518

60? 822 42,5
29 859 sz,t

632 681 43,0

7,7-
4,7-

3 536 3711 2,5-

Brendenburo
BunclEsrsp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

197 675I 215

206 890

:18 566
11 255

ß 422

88El 855
t72 t4?

1 055 9€t9

32t
94

3'0
3r2
3r1

I,g
1,9

1r9

788
4L

37,2
27,q

830 006 36,7 2 511 011 3r0

937
06s

2 350 012
160 999

41
78

43

8
1

0I3
3

7Zusamren

Brenen
Bundesrep. D€utschland
AnderEr Hohnsitz

Zusanmen

Hamburg
landBundesräp. oeutsch

Anderer hbhnsitz
Zusailnen

0,7- 75 80524,8 24 333

,4,1 100 r38

3r8
25,9

8r4

2r0
212

2rQ

412
212

203 303 0,6-
{lEt 636 72,1

252 93St 1,7 501 202

381 3ll
119 891

1 519 231
432 361

0'3-
15,0

3,1

I
4

I
?

151 591 t,2- 281 4L6
ll8 0s 13,9- 90 03§l

749
916

826 236

0,8-
1,9-
0,9-

805 942 3,3
223 063 9,0-

1 030 005 0,3

2rO

4r4
6'3- ,9

,9
1 951 592 1,8 1r9

0r5
8,1-
l r7-

Hessen
BundesrEp. oeutschland
AnderEr hlohnsitz

1§ß 686 4,6- 371 455

570 3611 2,3
196 575 9,8

0,6 39,4 2

756 939 4,1 Z 5,26 2ß 1,9 3,3 3 7A? A47

r,?-
0r4

L,2-

2,6- 3r70r5 2rl2 139 937
3ffi n2

I
0

Zusailnen

Zusanrngn

Zusafirnen

Zusamnen

2,7- 3r3

l,4eck I enbum-Vormnn€rn
Bundssrgp. oeutsbrrland
Anderer !.lohnsitz

277I
9r3 316
7,7- 2,6

28S 655 4,2 I 024 915 8,8 3,6 r 051 9lß

1 017 817
34 126

s,l 3 335 385 14,9
2,1- 90 120 3,9

8,7 3 ll25 506 111,6

NiEdersachsEn
Bundesreo. oeutschland 71N, 515
Anderer l.5hnsitz 76 721

3 116 164 5,4-
165 407 9,9-

g 282 571 5,6- 4,0 3 927 151 0,8- 14 2A4 7L9

3 0
0

2,8-
4'9-
2r?-

Itbrdrhs in-t lss tf a I En
Bundssrep. D€utschland
Anderer tbhnsitz

Zusannten

RhEinlEnd-Pfalz
Bundesrep. Deutschlsnd
Anderer tbhnsitz

3,7-
O'2-
3'1-

1,5-
0'8
1,2-

3r1
2142 7S4 56S)

4t2 947

3 207 5L6

3,2 4 ALo 972 0,3-2,4 SgSl 6118 1,8-
3,0 5 710 520 0,6-

2,2-
4,9-
2,5-t6 853 737 3r0

t4 583 117
2 fiO 420

5 5lß 1182
1 332 641

222 20,8- L 086 8944$t 13,0- 287 tzB
3.4 1 660 795 7,7-
3;o 4a 2§ 7,3-18r 1-

L7,l-
17r9-

7,9-
6,3-

3,3 2 103 081 7,6- 6 981 103 7,6- 3,3

4r0
4r7

316
216

4
0

3
3

Saarland
Eundesrep. Deutschl8nd
Anderer l,bhnsitz

4t5 72t 19,1- I 374 022

1t9 8$
5 89e

# 7Q. 3,4- 187 723

4,2- 174 l(F3,9 13 578
812

14,0

8r6

910 029 I
77 547 ß 4I

Zusainen

1) Rechnerischsr l{ert Ubernachtungsn / Ankunfte.
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DeutschlandI Ankünfte, übernachtungen und AufEnthEltsdauer dEr Gäste in BEherbemunosstättEn
1.1 Nach L6nd€rn und zussnnengefaßtEn Gästegruppen

Juni 1994 Jan, - Jun. 1994

Ankünfte 0bernachtungen Ank0nfte UbernachtungEn
Land

StändigEr l"lohnsi
innerhalb /

dEr BundEsrepubl

tz der GästE
auß€rhalblk oeutschland

insgesomt

Anzahl

vBrän-
derung
gegEn-
über
den Vor-
J ahres-
npnat

insgesamt

VErän-
derung

J ahres-
nEnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

insgEsamt

Anzahl

I verän-
I derung
I gegen-
I übsr
ldem vor-
| ; anres-
I zEitraun

insgssa,nt

v€rän-
derung
gegEn-
iibsr
den vor-
J 6hres-
zEitraum

durch-
schnitt-
IichE
Aufent-
halts-
dauEr I )

gEgsn-
über
d€n Vor-

x Anzahl T Anzahl I TagE

Sachs€n
Bundesrep. Dsutschland
AndErBr l.bhnsltz

Zusailnen

ZusannEn

Zusemtgn

Zusanlign

Zusannen

Zusann€n

19,8
32,5
20,6

162 805 34,3

236 826
11 2S'9

403 996
23 861

427 857

2 403 t52
59 700

2,6 706 0362,9 33 2,46

2,8 739 2A2

I 296 101
8A 72s

1 5S5 150
129 754

I 724 904

I 953 591

8 379 456
289 016

I 668 472

422 034
56 147

878 185

2&l 29S
20 998

304 297 23,2 2,9 1 384 825

3 774 770 t7)7
262 376 25,9

2r9
3,0

30,4
34's
30,5

23,6
47,3

24,4

23,0
28,2

29
55

31

12,7-
8, 1-

72,a-

tro
2r7
5r6

16,5
30,5

17,9

4r1-
71,4-
q,7- 5r0

5,5-
12,3-

5,7-

0,3-
0,8-
p,4-

2
2

s
7

2
2

4 036 546 17,6 2,9

Sachsen-Anhalt
Bundesrep. Deutschland 154 591 33,5
AndErer hlohnsitz I 214 50,8

I 863 030
100 561

2,8
3r0
2,7

o
,7
o

3r6
213

3,q

SchlesFig-HolstEin
BundesrEp: Deutschland 404 287 7,?-
Anderer hlohnsitz 3:l 615 5,9- 3

2
5
2

2
2

Thüringsn
Bundesrap. Dsutschland
AndErer tbhnsltz ?014

14, I
20rl

437 903 7,7- 2 472 852

472 209 22,9
29 447 25,3

2ß t25 702 056 23,0

8 308 631 0,6 28 910 0S7 1,8- 3,5

7 ttz 228 27,t 3 199 979 23,3 2

2,8
2r8

2,A

1 06q
47

973 20,9255 24,7
3 074 351 23

L25 628 28
I
5

BundesgEbiet
Bundesrap. Deutschland
AndErsr l.bhnsitz

0,3 ß 955 281 1,9-2,0 2 954 815 0,4-
3,7
2,2

33 38S 877
5 975 607

39 365 1184

6 961 1183I 3{5 1,118
1,1 118 601 4710,6- 13 936 9112

0,8 132 538 1113

103 495 177
12 960 138

28 209 151 7,7-
5 840 426 1,5-

3,0 5 51s 907

Nachrlchtlich:
FrüherEs Eundesoeblet

BundesrEo. D€utsöhland
AndErEr ,bhnsltz

Zusaülgn

Neu€ Läncler urd Berlin-tbt
Eundesrep. Deutschland I 210 630 19,1
Andarer lbhnsltz 78 678 8;s

2,9- 22 307 318 4,9- 31,6 2 743 533 t,2- 2
,g
,2

,6

22,0
10,5

27 rg

19r8
78,2

19r7

15 106 294 21,2 2,9
976 804 23,7 2,9

5 750 853
1 25€ 470

9-
2-

3
2

7
3

3,47 077 323 2,t- 25 050 851 4,5- 3 33 849 577 1,7- 116 4s5 315 2,8-

3 647 963
21L 243

3ro
2r7

5 180 725
335 181

1 2*' 308 18,3 3 85!l 2116 16 083 098 21,3 2,9

1) RechngrischEr t{ert obernochtungen / Ankunfte.

-14-

T



DeutschlandI Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer dEr Gäste in Beherbergungsstätten
1.2 Nach Rsisegsblsten

Reisegebiet

Juni 1994

übernachtungen

Jan. - Jun. 1994

Ankünfte Ankiinfte übernachtungen

insgss6mt

I verän-
I derung
I gegen-
I über
lden vor
I J anres-
I monat

insgesant

Verän-
derung
gsgEn-
über
den Vor-
J ahres-
npnat

Verän-
derung
gegen-
über
dEm vor-
J ahres-
zeitraun

insgEsant

vErän-
derung
gegsn-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

durch-
schni
I iche
Aufent- insgesamt
hal ts-
dauer 1 )

Anzahl * Anzahl t Tage Anzahl t AnzahI x Tags

Schleshig-HoIsteln
l,lordsee
0stsee

93 633
189 358
22 780

t32 732

9r3
5,1
219

18,3-
12,4-
13,8-
3r2

10,4-
0,5

284 150 10
220 743 4
407 903 3

6{ S45
38 611
73 975

,6
,8
)2

2
1
s

20,8-
1l ,4-
L2,8-

16,0- 165 811213,4- 7t 42515,5- 312 408

14,3-
6,5-
7 15-

5,8

3'9
4,5

4r0

2ro

873 135
094 732
117 190
387 795

361 689
745 625
77 789

539 801

3
31

,7-
)2-o_

I
3
7
2

10,4- 8,6q,7_ 4,8
5'6-
213

105 321
598 355
403 8l1l
560 981

5
2

,2
,9

HolsteinischE Schneiz
Übri0. Schlesnig-Holstein

SchlEsr{ig-HolstBin
zusannen

2-,3-

7,7-

4r6-

2 472 452

371 455

661 297
358 526
106 044

52 155
119 562

162 159

225 279
65 436
22 491

50 2ß
:t6 214

0,9- 3 242 577

4,1 100 1:18

437 903

199 586

59 813
69 245
31 619

t7 223
43 91lS)

4t 337

49 526

40

724
2A
87
29
L2

a26

119

806

7n
726
655
073
254

236

422

12,6-

l 17-

0 r7-
2,6-

5'5-

8,4

2'l
1'9

16, l-
217-

3r1

219

3'6

2rO

5r6

1,9

4,7-

0r3

a 668 472

1 951 592

7 724 904

I 030 005

3 927 757

252 939

2!B 540
297 oqt
89 337
82 635

1118 614
79 840

92 826
73 928

215 858
197 356

r45 323
7 325 321

32q 294

470 934

3 7A2 447

2 265 540
L 265 212

35r 829

260 371
561 940

780 889

811 989
314 017
106 227| 32E 729

L 223 tt6
519 601

7 248 773
477 256

2 374 371
237 651
141 808

14 2A4 775

501 202

5,7- 5,0

1r91r8

8
2

1,8 4,0
1 ,8- 2,9

Hamburg

Niedersachsen

0stfriesische InseIn
ostfriesischE Kuste
Efl§-HÜflnIino
EflE land+rafschaf t
Bentheim

oldEnburgEr Land
Osnabrücker Bäderland-
Dürnrer

Cuxhavener KUste-
UnterEIbe

BrEmEr Umland
Steinhuder HEEr
!.leserbergland-Sol I ingl{tlrdl. LünEburger Heide
SüdI. LüneburgEr HeidE
Hannover-Hi ldeshEim-
Braunschlreio

Harzvorland-EIm-LBpp{aId
Harz
Südniedersachssn
Elbufer-Draviehn

Niedersachsen zusanfisn

Bremen

l,lordrhs in-l'les tf El en

Niederrhein-RuhrIand
BErgisches Land
§igbengebirgeEifel -
SauerIEnd
Siegerland, l{ittgBnstEin
t,lestfäI. RuhrgEblEt
l'4unsterlEnd
Teutoburgsr tlald

tlordrhe in-l{es tf a Ien
zusammEn

HgssEn

l,{eser-Dlemel-Fulda
t{aldecker Land
!.lsrra-l,{E issnsr-Land
KurhEsslsches Bergland
t,laldhsssen (Hersfeld-

RotEnburg )
Marburo-BiedEnkoof
Lahn-OiIl, tleste'rv{ald und

T6unus
!',lEs tsrfla Id-Lahn-Taunus
VogelsbErg und t,l€tterau
Rhön
Kinzigtal-Spsssart-
SUdlicher vogelsberg

268 891
272 4LO
118 147

230 188
92 7tL

440 813

9r5-
0'8
7,5

8,0-
1r3

4,5
3r3
1r6
2'4-
2r5
4,0-
0r7

8'1
2r0
8,4-

L2,3-
10,s-

33 19SI 303
51t 4ts8
8Et 291

1r5
L12
1 r9-
0,6-3'l-
4,1-
2r8
0r9
3,8-

1,2-

0ro
3,1-
8,4-
7 rl-
8'8-
I '3-
2r7
1 '5-0r8
717

4 652 8500- 221 8794 zto 73t0- 21t5 390q- 559 2252- 99 1456 18S 0S17- 232 7768- 796 1129

918

{18 794
61 299
20 254

32

L2,6- 9,5 250 039 3,9-8,5- 5,2 277 674 7,1
0,9- 118 753

88 852
22t 220

6,2-
3'5-
0,3-
0,9-
0,8
2,9-
3r0
0,5-
1,9-
O'2

7'5

3, 1-
2,4-
7r7

1,2-

8,'l
4,6
3r0
2r9
2r5
3r8

0-

2r0
4'0-
2r9-
4'5-
5'9
5r1
6,5-
7 16-5,4-

14,5-

3r4
3,0
2r7

2rO
2,4
4r9
3r3
2'9
1r8
312
5'0
t,7
3,0

205 675

200 815
160 444
41 867ß9 347

385 779
742 735

4,2 2,53,3- 5, 12,5- 3,21,0 2,4

4,5 1,9659 733
151 941
524 942
137 875
49 476

2
6
s

13

0

8-
4-
6-
4-

8-

8; 0-
7-

3r1
4,5
l17

q
6 3-

91 781
88 044
77 742

131 149
19 023
90 372
88 155

147 815

1S 134

32 290
16 5!E

18 381
14 983
4? 213
115 666

1r32rl-
5'4-
8r4-
6'0-
0,7-

2r4
5r4
5r4
4r6

0
2
0
8
6
8
0
7
5

2r0
2,4
214
3,2
4r3
512
2rL
216
5r4

3,0

2'5
5'0
5r1
413

2,9-
314

17,3-
0r8

I ,0-3'4
l'4-
5,0-
0 17-
512

1 1,3-
10,4
7,7
8'9
4rl

3 697 784
1 1S0 97sI 070 66§tt 224 50t
2 A77 873

5116 757
1 080 511
L 222 76L
3 958 506

797 927
494 1108
4rl9 364
406 553
725 131
104 147
500 8118
453 681
778 567

561 030
897 574
1183 700
383 310

506 759
280 9St3

244 435
234 050
072 781
639 125

922 ?2L

8
4
2
2

1
6

7
5I
3

3
3

2
3
4
3

1,7

012-
0,6-
0'4-
1,5
2,2-
6,0-
1r3
0,3
1,9-

3
1
5
1
2
1
0
2

2r7
2,4
214
3r0
4ro
5122rl
2r7
5r1

0-
4-a-
5
1-
8-
6
1

5,4-

1 055 999 3,1- 3 207 516 5 710 620 0,6- 16 853 737 2,5- 3,0

119 616
:t66 125
102 342
82 611§'

99 811
60 047

418 758
51 715

206 571
151 3112

203 4ß6 3'6- Q,9529 497 Lz,t 2,2
227 427 Lz,O 3,1

10,5-
3'3-
0,2-
1,5-0'! ? 924 429

1 070 1441

0,9-
0 r7-2r51r5

3,2-
1,2-

29 5S0
245 78L

HgssEn zusamnen

73 118

97 S00

756 €t39

RhelnIand-Pfslz

RhEintal
RhEinhessen
EifEI/AhT

tlaln und Taunüs
RhBlng6u-Taunus
0dene{a ld-Beros trass e-
Neckartal-RIEd

3r3
2,5-
5,9-
5, 1-
4,9-
6r2

10,6-

3r4
3'5
2r8
3,?
4,9
312

3;3
2,8
3r3

0-
9-
3-
5-

4,5-
2rl'

6,3
212

7II
2
1
4

276 733

2 526 229

2,8
3r3

1 298 887

12 519 938

769 067 11
409 234 6
560 876 3

2-
8-
l-

0-
3-
2-

1) REchnsrischer l.lert UbErnachtungen / Ankunfte.
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Deutschl and
1 Ankunftg, Übern8chtungen und Aufenthaltsdauer der Gästs in Beherbergungsstätten

1.2 Nach ReisEgEbieten

Juni 1994 Jan. - Jun. 1994

Re isegebiet

Ankünfte übernachtungsn

j.nsgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl Anzahl % Tage

Ankünfte übernachtung€n

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
[iber
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
ddrung
gegen-
über
dem Vor-
I ahres-
zgitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer I )

insgesamt

Anzahl % Anzahl r TegE

t lose 1/ Saar
Huns rück/Nahe/G 1 an
l.les tefl{ald/Lahn/Taunus
Pfalz
Rheinland-Pfalz zusarmen

BodEn-hürttemberg

Nltirdl icher SchHsrzFaldMittlerer SchHerze{ald
Südlicher Schwarzwald

SchHarzHald zusanmsn
t,leinland zv{ischen Rhein

und Nsckar
Neckartal-0dEn {ald-

Madonnenländchen
Taubertsl
Neckar-HohEnlohe-

Schr{äblschEr l.,laId
schr{äbische albtlittlersr Neckar

f,lEck arl and- Schxab€n
zusannen

t.li,irttsnbsrgisch€s Al l-
gäu-0berschHebsn

Bodensee
Heoau

6odens ee-Oberschnaben
z(tsarrign

Eaden-t{Urttembsrg
zusannen

Baycrn

Rhön
FrankEnwald
SpEssart
l.lürzburg nit umgebung
Steigen{ald
Fränkische SchHeiz
FichtelgebirgE m. StEinHald
Nurnberg nit ungebung
oberpfälzer l{ald
obErEs Altmuhltal
UntErEs Altni.ihltal
Ba)€rischer l.,lald
Augsburg mit Ungebung
Munchen mIt UrqBbung
ArrirErsee- und l,{UrnEee-
gebiBt

Bodensee-6ebiet
l'lestallgäu
Allgäuer AlpEnvorland
Staffslseg nit Amner-
hügelland

Inn-, Mangfallgebiet
Chlentsee mit Ungebung
56lzach-Hugel land
0beralloäu
tbtal lgtu
l.lerdenfelser Land mit

A,Trnergau
Kochel- und !,,lalchensEE mit

umgebung
Isarxinkel
Tegernsee-Gebist
Schl ierssE-GebiEt
ober-Inntal
ChiEmgouer Alpen
BerchtesgadEner AlpEn nit
Reichsnhaller Land

Übriges Bay,ern

BaJr'ern zusannon

Saorland

llordsaarland
Bl iesgau
übriges Saarland

Ssarland zusanrnen

11 ,6-
5r7-

85 692
41 590
41 671

739 633
553 542
859 108

2 152 183

78,7-
1 1,8-
14,8- 155 751

183 063

| 375 022

11,1-
33,8-
17,9-

7,5-

341
209

498
335

279 254
1120 19833,0-

298 835 72,7-
185 698 19,1-

a?
4'5
3r8
216

3,3

8'8-or-
7,6-

7 r5-8,6-
8, 1-

10,5-
7,6-

3r5
417
3'6
2r7

3,3

3,9
s,4
4,4
4,2

1 204 606
993 18S
790 844

2 884 775
2 453 508
3 771 361

?ro-
5,6-
0,5

8,3
5'0
2,7
7,7
1r4
3,5
4,t
1,9
4,5
212
2r0
6,8
1r9
2r0
s,l
3,1

10,5
3'8
6,s
413
6r9
3r9
7'7
5r8

9,1
7,5
5,2
3,8
7,3

4,S
17 's2,6
3,5

69 237
q75 72t

144 176

28 772
2S 126

52 775
138 537
130 867

5r8 053

39 128
86 645
a 047

133 820

7 729 542

303 562

20 590

8 485l1 114
24 675
13 434
6 379

36 950

40 611
674 032

1 857 173

39 sgs

55 742

0,3-
1, 1-

2,4
8r1
3,7
s,7

2 103 081

548 804

120 114
97 654

244 357

2 500 581

r84 772

1 153 287

6 981 103

I 099 644

1 332 705

q

3

512 375
542 3q9

2,3-
4,7- 1 245 1132,7- 1 145 2630,3 155 111

3'0-

2,2-

2 555 ß7

t7 723 497

154 883va a29
193 957
477 669

1,1
4,6-
0r5
Q r7-
9'4
7,4-
8r3-
0,5-
217
1,9-
2r7

?12-
1 ,0-
0,4-

629 810
543 593
834 733
008 136

277 787

107 164
110 525

133 174
327 S13
265 375

22L 038

236 898
320 666
33 311

5,2-
0r0

3,6-
3,2-
1,0-
2,4-
2,?-

q,t
s,?
4,3
4,21,9-

5,9

5, 4-
1,6-
2,6-

2,0'
?,2

3,4-
0-

7-

83
s

1,9

,6

q,s

314

2,4
617
3,6
{,6
417

6,4-
3,4-

2,7

4'3
5'6
2162,61,8- 2,4 665 153 4,0,0 2,0 720 49s 2,

6S6 067 3,5-
1 584 052 6,3- 2,4
1 1160 811 2,6- 2,0
6 078 360 4,0-

s,7-
0r9

319
33

024
968

3,0-

tE_

2
2
1

2-
E_

34
13
21
4l
14
15
22
t2
t7
77
27
94
28

165 4161
66 296
97 885

180 614
118 484
51 969

107 793
553 10S
75 325
67 715
99 644

493 144
737 Zgt
532 962

86 506
63 233
39 087
51 414

1 381 092
332 860
263 997
308 829
63 551

217 8564ß 742
1 074 453

338 907
148 551
202 433

3 334 46St
259 8S0

288 970'72 947
70 0!2
63 827
19 908
67 420

101 845
207 484
88 934
38 457
58 520

558 811
54 670

357
024
9111
151
22q
652
708
428
497
5S8
000
64{
249

10,4-
!8,2-
s,8-
1r1

13,8-
3r8

10,5-
10r0
15,8-
1r9
817-

13,9-
4,?

s
4
U
0
0
2

I

1,3- 590 875

0,5 3 820 04S

537 758

5 190 532

2,3-

2,9- 3,4

7,7-
8,9-
8,3-
2,8
9,2-
3,5-
1, 1-
1 ,4-
219
216
6,5-
1 ,0-6'9-
5r7-
5,5-
517-

24,1
0,4-
s,8-
2,9-
0,8-
5,1-
1,2-
0,7-
6, 1-

0,8-
5,6
512I

8
I
7-
40,

10,
0,

5-
7

5'3-
0'1
1 ,8-

7,A
3r1

3'8

1 ,9-
14,1-
2,9-
6,9

10,8-
6,6-
7 r7-7r4
2,5-
3r1
5'3-

13,8-
5'1
0,8

017
22,5-

6, 1-

9, 1-
0,7-
3'8-

7,3-
15,0-
5'4-
1'1-

11 ,9-
2,2
1,9-
0'5
6,6-
?,7

8r4
5r6
312
l17
7,q
s,0
4,5
1r8
5,1
2,2
212
7r0
1r9

,3- 81 450
,0 707 707
,9 138 007
,9- 115 311
,2 505 119

18 187
8 378

L2 020

72 704
24 688
23 263I 801
63 340

45 415
101 911
192 315
7S 559
37 270

617-

4'5
3,1
3, t-

10,3

597 722

76 033 1,6-
617-

10,8
6,6-
0,4-
2,7
4,7-
5,6-
3,4-
6,0-

70,2-

3,3-
0,5
8r7-

8, {-
2,5-
5,2-!,4-
4,0-
3,3-
9,8
2,9-
7,2-
0,4-
1 ,6-3,5-
0,2-
216

6'5-
3,9-
3'3-
4,8-
9,4
7,7-
1r5

5, 0-
0,6

1,2-

5, 1-
lr5
1,8-
1r4

20,9-
? 17-

12,6-
7r7

0,5-

290 092

34? 3?6
2 073 1S9

7 1A3 767

225 303

36 344
55 247

104 350
70 274
34 965

185 759

169 915
3 123 811

I 760 695

3 089 634

352 756

1 268 194

188 558

1 329 308I 535 706

33 393 576

194 005
Atq 228
233 114

63 871
88 291
49 740

2,0

317
3,5

10,5
s,7

6,7
4r4
5,9
4r6
8r0
5r7
5,6

5r4
9,2
7,A
5r9
4r9
7r8
a,4
3r1

3,9

38 8S2

45 270 ,2-
220 873

255 25t

353 S68
529 643
560 835
153 1187
698 3,q3
964 431

2

54 873
722 071
81 793
41 570

350 520
t66 223,6

503 908
783 992
362 610
733 722
353 044

349 689
104 730
533 1s7

987 575

7t 262
5 954

203 797

281 0r3

15
1

726 5,6-027 14,5-
69 150
77 510

101 003

.1,
0,
8,

I
3
0

o
z
b

4,

2,

3,

7,7
0
3

,1-
2?,?-

3,4- q747 723 8,6

1) Rschnerischer l.,lert libsrnachtungEn / AnkUnfte.
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4r7

75,2
0,3-

10,0

10,6



Deutschland
1 Ankunfte, übernachtunsen i:i i::i^l!i::;g8!3["1.' cäste in Beherbersunssstätten

Juni 1994 Jan. - Jun. 1994

Reisegebiet

Ankünfte übernachtungsn Ankiinfte Übernachtungen

insgssamt

AnzEhl

insgesamt

Anzahl %

insgssamt

verän-
derung
gegsn-
übEr
dem Vor-
J ahres-
nEnat

Verän-
dErung
gEgEn-
0ber
dem Vor-
J ahrEs-
non6t

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrEs-
zeitraum

VErän-
derung
gegen-
über
dEm Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

insgesant

r Tage AnzahI a AnzEhl T

BerI in
Br6ndenburg

Prignitz
Uckemark
Have I land
F1ämj.ng
Ruppiner SchHeiz
B6rn im-0derbruch-Märk ische
Schneiz-Schorfheide

Si..ldliche HärkischE
Seenlandschaft
Beeskoh-StorkoHer Land,

ScharmützEIsee
SpreEnald-NiedErlaus itz

BrandBnburg zusarnen

Meck I Enburg-VorpornErn

Sachsgn

Stadt orEsdsn
Stadt Chennitz
Stadt LsiElg
oberlaus itz-NlsdErschlesien
Sächsische Schr{elz
Sächsisches Elbland
ErzgsbirgE
Mittelsachsen
I,lestsachsEn
Vogtland

Sachsen zusamEn

Sachsen-Anhalt

Harz und HErzvorland
HaIIe, Saale, Unstrut
Anhalt-!'littenbero
l'lagdeburg, Elbe-görde-HeidE
Altmark

Sachsen-Anhalt zusaTnen

ThüringEn

BundesgEbiEt

303 088 2,4 718 081 2,7- 2,4 7 483 412 7,4 3 536 374 2,5- 2,4

114 601 44
262 652 49
sqs 24L 2t
78 130 79

25 259
7S 307
94 951
77 738
41 549

I 557
15 131
34 474
7 363

14 336

32 773

22 70L

31 525
40 100

27,3
8,1-
3r5

16,3
29,0
29,0
12,4
31,0
56,0
7r9

17rB

611 041
118 81ll
423 492
45t 254
453 873
277 704
830 310
347 282
93 277u9 ßa

2ß 912 28,6
57 805 17,4

182 ,ß6 0,1t§ t22 17,9
107 995 14,5
106 551 28,0
266 937 !2,0
101 264 32,L
36 157 59,1

10,1
29,8
50,0
26,7
4,4-

24,4

555 989
485 638
402 803
372 362
146 79St

274 474 9,2
178 St73 118,1
155 433 53,9ßt 2a 22,7
58 760 ß,4

ß9 242 30,5

TLrg
22,2
2,9

51,{ 4,9 55 021 23,99,0 2,8 158 357 2t,0
6
6
5
354,8

19,8

35,0
70 rz
45,3
31,6

113 874

71 183

2r4
?,9

3r5
3,1

2,8
3r3

3,0

219
2,4

3'0

ß,4 3,0 3S 779 55,6 3r3
4,8
2r8
2,6

205 890

286 565

14 038

162 805

2ß t25
I 306 631

31,5

412

? ro-
20,6

532 581

1 024 S15

133 452

8S 159

114 268
155 1l§t7

830 006

79 642

1 :t84 826

7 172 224

39 365 1ß4

78rg
25,3

54rB

76rB

93 6§13 48,9 3,0
100 r29 44,7 ?,5

30 454
59 009

58,6
20,8
49,0
74,3

23,4
ßr7
36,7

163

4ß
277

332
396

2 511

518

559

600

9S7
703

0rl

24,9
57,5

77,6

29,6
53,3

ßr7

2313

0,4-

43,0

8r8

23,0

l r8-

3r1

3,5 1 051 943 8,7 3 425 506 14,6 3'3

40,9
31,5
4,6-

13,8
19,2
41, I
16,0
2907
99,7

65 7,941l 110
34 926
35 606
26 1ß5
26 274
55 405
?3 732
7 650

16 404

304 n7

15,9
Q,3
53,9

878 r85

n2 794
tolt 2ß
91 592
74 775

115 705
38 87,q
35 363
27 479

L4,7
53,7
51 ,4
31,9
30r l
34,3

20,l

t40 429 43,8 2,1n 874 15,1 2,7
2
2
2
2
s
2
3
3
2
5

,1
,1
,3o
,2
,6
,1
,4
,6
,4

76 054
r08 621
107 326

21 899
87 52L

6{
170

7A
053 78,71S8 37,7

2-,8-
18,9
28,5
311,5

L13,7
5r3

23,2
5r3
219

25r4
9r2

31, 1

102

?,2
3,0
4rL
214
3r1
3r3
219

,6
,7
,6
,7c

,6

2
2
2
2
2

2

4r8
77 13 2,94 036 51t6

I 963 591

3 199 979

132 538 413

2r8
217
2,6
2r8
2r534 949

427 67

702 056

0,6 28 910 097

218

3r5

2L,L
o'8

2'7

2'9
3'4

1) Rechnerischer tlert UbernachtungEn / Ankünft€.
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1 AnkünftE, übernachtungsn und Aufsnthaltsdausr der Gäste in Beherbergungsstätten
1.3 Nach BetiiebsartEn und zusarflnengefaßtsn Gästegruppen

Juni 1994 Jan. - Jun. 199,{

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Betriebsart
Verän-
derung
99gen-uoer
dem Vor-

Verän-
derung
g9gen-
uoer
dEn Vor-
J ahrEs-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauEr 1 )

Tage

Verän-
derung

J ahres-
zeitraum

Verän-
derung
gegen-
Uber
den Vor-
J ahres-
zsitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
h6 I ts-
dauer 1 )

insgssant

Anzahl

insgesant

Anzahl

insgesamt

Anzahl

insgesamt
gegen-
über
dEm Vor-

Ständiger t{ohnsitz der 6ästE
innerhalb / außerhalb

der BundEsrEpublik Deutschland
J ahres-
monat

x x x Anzahl 1 Tage

Hotsls
Bundesrep, DEutschland
Anderer r,lohnsitz

Zusannen

Gasthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer I,{ohnsitz

Zusanlnen

3 329 433
908 644

Deutschlsnd

3,1 7 670 076 2,5 2,3 16 529 573 7,7 36 574 704 0,5 2,25,7 1 771 801 4,7 1,9 3 933 523 1,8 I 077 7q3 1,7 2,0

4 238 077 3,6 I 44L 877 2,8 2,2 20 463 096 1,7 44 592 qq7 0,7 2,2

757 72? 5,2- I S32 418 7,6- 2,6 3 4196 270 {,6- 8 407 869 6,2- 2,4
112 915 6,8- 252 151 6,3- 2,2 455 902 7,4- 1 085 895 6,4- 2,4

870 637 5,4- 2 184 569 7,5- 2,5 3 952 772 4,9- I 4S3 764 6,2- 2,4

Bundesrep. oeutschland 308 181 2,9
Anderer !'lohnsitz 26 479 6,4-

4r0-
6,8-

5,6
3r3

5r{

Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsit2

Pensionen

Zusamren

Zusailnan

HotEls , GasthöfE,
PEnsionen usr{. zusantgn

Bundesrep. DEUtschl6nd
Anderer hbhnsitz

zusattmen

Erholungs- und Ferien-

Zusanrnen

335 060 2,1 7 803 577 4,7-

1 0,4:l 816

tE-
0, 1-
1,2-

1,0 14 099 5013,2 2 575 740

3,3
2,3
3,1

0 17-3,2-
!,2-

1 714 660
88 817

1 380 93r
118 730

1 49S 661 7 013 5S6 1

72 7L3 754 1,8

1 519 044
560 937

2 079 981

s,3
4,5-
3'5

0r5
0, 1-
0'4

2,0-
5,9-
2,2-

3r3
5,8-
2,6

,7-
,4-
,8-

o-

4
6 503 897

40s 59S
I
E

4
3

q,7

1
5

I
6

7
1

?
2

2,6

4
0

4
4

I
4

3
2

4 224 ß4
961 996

5 186 460

6'8-
1,1

5,8-

2 782 347ß2 377

3 244 7t8

81t1 679
202 t37

25 531 238
5 470 151

31 101 389

5 237 015
1 250 575

2 968 190
74 136

4,52 692 762
75 389

2 769 151

595
15

610 226

294 724
109 505

404 23373 536

10 557 667
556 756

11 114 1123

1 300 959
85 203

1 386 162

8{0
432

330 472

2 324 900
230 842

676 207
98 668

597 572
51 841

649 413

6 888 777
499 686

7 388 463

74 573 647 3,7- 2,8

63 843 100 1,5- 2,5
11 830 3511 0,2- 2,2
75 673 454 1,3- 2,4

12 255 630
2 3t7 017

72 295 064
41S 686

8
4

2
2

7 17-
2,7

217
?,7

6 1187 590 1,4 16 674 641 t,2- 2,8

heime, - Schulungsheime
Bundesrsp. 0eutschland
Anderer hlohnsitz

137
08s

603
933

5r1
10,6-
4r6

0r6
11 ,6-
012

5'5
1 ,0-
5'3

2r7-
13,6-
c t_

10,5
5r7-
5r6

5,3
2,3-
3,2

5't
4,5 3 042 326

4,7
5r7

412

FeriEnhäusEr, -IohnungEn
Bundesrep, Deutschland
Anderer tlchnsitz

317
72

59
13

Ferienzentrgn
Bundesrep. oeutschland
Andersr I'lohnsitz

Zusamren

Zusailn€n

Anderer itz

8'9
212

7,5

360 895
93 775

454 670

7,2- 2 859 19777,2- 94 328

7,7- 2 953 525

6,4-
13,5-
7,0- 7 774 875

2,0- 7 589 06111,6- 363 160

2,6- 7 952 227

4 264
16

719
516

5r1
617

6,2

g,o
7r5
8,S

2
1

5
5

5r1

4,5- 8,0

HÜt

12,5-
27,q-
72,8-

5,2-
14,5-

5,7-

l17
4t,9-

7,2

4-
3-

4
6

3-
3-

1 ,0-
9,9-
1 ,5-

2r8lr9
2r7

8
3-

2
7

6 ?44 304
475 080

2usarnen

ErholungshEime, Ferisn-
zentren usH. zusailn€n

EundesrEp. Deutschland
Anderer l,.lohnsitz

Zusailnen

S€natorien, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zusanngn

Betriebe zusamnen
Bundesrsp. oeutschland
Anderer tbhnsitz

Insgesant

2 555 752 1,8 6 719 384

I 570 152
93 4S5

4,8ao

4,4

30 615 083
2 072 459

3? 627 542 0,5- 4,4

0
3

1 663 647

154 3r5 0,3-I 078 0,4-

6 961 483
1345 1118

155 394 0,3- 4 ?43 235

4rQ
16,6-
3r9

?7,6 869 862 1,1 24 743 ?AA 2,A 27,815,3 5 770 14,3- 94 129 i9,9- 16,3

27,e 875 63? 1,0 2q 237 417 2,7 27,7

0r3
2,0

25 955 281
2 954 816

1 ,9-0,4-
1,8-

3,7
212

3'5

33 389 877 1,1 118 601 471 0,3- 3,5
5 975 607 0,5- 13 936 9112 0,8- 2,3

8 306 631 0,6 2A 910 097

1 ) Rechnerischer l,lert Ubernachtungen / Ankunfte
-18-
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1 Ankilnft€, Ubemachtungen und Aufenthaltsdauer der GästE ln Bsherbsmunosstätten
1.3 N€ch B€tilEbsarten und zusannengefaßten Gästegrupp€n

Juni 1994 Jan. - Jun. 1994

Anktinfts Übernachtungen AnkUnftE übernachtungen

Betriebsart
insgesant

Verän-
derung

J ahrBs-
nEnat

Verän-
derung
gegen-
Ub€r
den Vor-
J ahres-
nDn6t

durch-
schnitt-
lichs
AufEnt-
halts-
dauer 1)

insgEsant

Anzahl t

insgesant

Anzahl

vErän-
derung
gegEn-
0ber
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

VErän-
d€rung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zEitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauEr I )

gegen-
über
den vor- insgesamt

StändigEr hlohnsitz dEr GästE
innErhalb / außerhalb

dgr BundesrBpublik Deutschland

Anzahl Tage Anzahl T Tage

Bundesrep. Deutschland 2 683 569
Anderer hlohnsitz 847 058

Zusarnen 3 530 627

GasthöfE
BundesrEp. DEutschland
Anderer l.{ohnsitz

HotEls

Zusamlsn

Zusanrn€n

Zusailnan

ZusannEn

H0tten

ZusannEn

Erholungsheims, Ferisn-
zEntren usH. zusarrnen

Bund€srep. Deutschland
Andsrer hlohnsitz

zusailten

0,4- 6 185 3185,3 1 533 597

0,9 7 818 915

1 732 963
24t 976

2,3- tt 9117 3802,7 2 38!l 708

1,3- 14 337 088

Frtiheres Bundesgsbiet

1,4-
3,9

213
1r9

2r20'3-

9,0-
5,6-
a,7-

216
212

215

5'7-
7 '2-
5,9-

675 685' 6,1-
109 695 6,3-

ß2 A47
195 982

9118 829

3-13 630 094
3 678 097

17 308 191

I
0

30 259 1157 2,4- 2,27 407 7L5 0,2 ?,07

0,9- 37 667 782 1,9- 2,2

3 109 780
457 239

2r 619 990
5 159 1ts3

ß 779 473

2:t8 850
108 755

5 800 678
476 001

6 275 6Xt

788 ß3
4 942

7 s35 870
1 035 161

1- 5 720 5421- 357 337

7
7

7

6-l-
6-

2'4
2,3
2r4

Pensionen
Bundesrsp. DEutschland
Anderer !'lohnsitz

Zusanrnen

HotEls garnis
Bundesrep. DEutschland
Anderer l.bhnsitz

4,2-
0,7-
3,5-

785 380 6,1- 1 974 9!E 3 551 019 8 571 831

238 321 5,7- 1 508 1l2O 7,6-
23 951 9,7- 77 3§ 7202-

6,
3,

3
2

7 0?6 E44
106 924

3,I,
262 272 6,1- 1 585 758 7,9- 6,0 I 183 368 3,5- 5 077 919

2 520 679 9,8- 3,3 3 803 672 3,3- 11 033 265
436 797 0,9- 2,2 ß3 22e 4,0- 2 tA7 9n

5,8-
9,7-
6' 0-

6,5-
4,5-
612-

4,3-
1,9-
3,9-

5r3
3r3

5r1

2 9ß7 476 8,6- 3,1 4 7:E 895 3,{- 13 221 tA2

214'
1, l-
2,2-

2'9
213

2r8

2r5
2'L
214

4r3
5r5
413

5r35rl
512

8,5
6r4

8r3

216
2r0
216

Hotels, Gasthöfe,
Pgnslongn usl{. zus6nnan

BundesrEp. oEUtschland' Anderer t{ohnsitz

Zusarrnen

Erholungs- urd FErien-
heims, Schulungsheims
BundesrEp. DEutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusannen

FsriEnzentrEn
Bundesreo. Deutschland
Ander€r hohnsttz

5,2-
1'3
4,2-

217
2rO

2'6 55 538 114

11 052 S8S 0,2-
390 216 0,0

t7 453 202 0,2-

4 350 422
1 176 686

54 51ß 984
10 988 130

5 527 r08

511 88r 0,6 2 E24 7A3 2,5- 4,7 2 659 527

497
14

5011 0,9 2 35{l 551 2,L- 4,7 2 58!t 6162t7 9,0- 70 t32 Lz,t- 4,9 70 3rl 2rl
1 ,0-
2r0

I 263 951I {,6
557 {S 2,2-

1 821 114!t 2,456 192

274 5ß
11 755

286 340

r 261 057
88 882

1 3,ß 9!t!'

139 374
s02

t40 27A

!84 715

2 735 881

b 347 505

I 179 185
81 388

r 260 573

112 3sl1l
13 798

18,7
219

14.4

271
Ets

472
243

6
6

27,6
12rs
27 rs

6
13

8

13,6
5r5-
6rg

0-
7-

I
7

I

,4
,8

,5

,6
,5

,6

FErlenhäusgr, lshnungen
BundEsrEp, DEutschland
Anderer hlohnsltz

10, l-
19,8-
10,6-

2 61ß 031
87 850

14,0-
24,3-
74r4-.

4,9-l'2-
4,5-

3,8-
7 t2-
4,0-

5, l-
9,7-

10 003 552
521 358

10 524 930 5,3-

4ß 474 9,5- I 244 3GS 3,3- 2,8 | 79ß 027
1*l 052 13,1- 91 313 9,7- 1,9 215 547

1195 526 9,8- I 335 618 3,8- 2,7 2 008 574

0r9
6,8-
0r0

4 722 5ß 0,5-
ltito 502 5,1-

5 153 038 0,9-

5,0-ll,3-
5,11-

6 518 ,959
3112 5:ß

6 860 SX|T

7 r7-
15,11-

8,1-

5'2
3rg
511

lr0
512'
1r0

0,9 27 053 o:ts5,8- r 899 581

0,3 28 S52 619

1,9-
4,6-
2rl'

4r7
4r0

4r6

0,2-
6r0
0,2-

27,8
14r7

27 '?

SanatoriEn, KurkrankEnh.
Bundesrep. Deutschland
AndBrer hbhnsltz

Zusannen

208- 3 8{l 47910,0 Lt 287

2,7- 3 852 756 793 425

28 20!t 151
5 5110 4126

l r?-3,1-
1,7-

2r 892 r55
72 427

21 964 582

Betrieb€ zusailren
BundEsrep, D€utschlBnd 5 750 853 2.9- 22 307 3f8
Anderer l.bhnsltz I 26 470 1,6 2 743 5ß 3'9

212

Insgesamt 7 017 3ß 2,1- 25 050 851

1,7- 103 495 177t,5- 72 360 1:B

1,7- 116 455 315

317
213

I) Rechnerlscher tlsrt obernachtungen / Ankunft€

-r9-

3,5 !t3 8119 577

2,9-
2'2-
2,8- 3r4

a



1 Ankünfts, Ubernachtungsn und AufenthaltsdEuer dEr GäslE ln BehErbergungsstättsn
1.3 Nach Betiiebsartsn und zusannengefaßtEn Gästegruppen

Juni 1g€l{ Jan. - Jun. 1994

AnktinftE Ubsrnachtungen AnkiinftE übernEchtungsn

BetriebErt
insgesamt

Anzahl

Verän-
derurE
gegen-
über
dgn Vor-
J thres-
npnat

insgssamt

Anzahl

Verän-
derung
gsgEn-
über
dem Vor-
J ahrss-
monat

durch-
schnitt-
lichE
Aufsnt-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

vErän-
derung
gegsn-
üb€r
dEm Vor-
J Ehres-
zeitraum

insgesamt

Anzahl

vErän-
derung

J ahres-
zEitraun

durch-
schnitt-
Iichs
Auf€nt-
halts-
dausr 1 )Ständioer hlohnsitz dsr Gäst€

inierhalb / außsrhalb
der Bundesrepublik oeutschland

% * Tags Anzahl Tage

Hotels
Bundesrep. Deutschland
Anderer lbhnsltz

Zusarrnen

Gasthöfs
Eundesrep. oeutschland
AndErer lbhnsitz

Zusanngn

20,4
11 ,0

1 484 758 22
138 204 6

Neue Länder und Berlin-ost

2 899 479
255 526

2
A

3
2

2
2

6 315
610

237
oß

2
4

2
2

707 450 19,5 7 622 962 20,6 2,3 3 154 So5

6115 854
61 586

82 037
3 220

a5 257

?,8
2t,3-

l17

49 rg
34,7

49,2

199 455
10 175

209 630

206 ?40
11 {79

338 111I 257

386 490
14 663

401 153

6 925 265

871 199
50 734

921 933

I 293 116
842 224

18,7
2L,5
18,9

77 12
24.5

77,8 212

88 832
6 155

34,7
58,7

35,7

37 rs
54r8

!18,8

213
3,5

213

2,3

,4
,2

,5

43,1
118,11

860
928

69
2

q 011 2{8
310 668

4 321 916

23,3
13,3

22,4

214
2r5
214

19
31

20

4'9
7r4

,5
,5

3
4

38,5
49,3-
36,1

379
828

81240
229

430 1169

425
5

5r5
1r9

5'3

5r5
11,0-
4r9

8'0
10, {
a'2

2
3

2

PensionBn
Bundesrep. oeutschland
Ander€r hbhnsitz

Zusanmgn

Zusaftrgn

Zusa[rnEn

3'0
3r9

3'0

2,9
412

3r0

304 487
11 806

883 315 36,5 2,9
52 382 50,3 4,4

72 784

94 987 29,9 247 2A

316 293 43,3 935 677 3707 3r0

uo 792 30,3 I 223 365 28,6 2,9
2A 773 32,L 129 100 58,4 4,5

449 565 30,4 1 352 1155 31,0

277 779

30,3 251 65824,3 % 574

llotEls garnis
Bundssr€p. DeutschlEnd
Anderer lbhßltz

ZusamPn

HotEIs, oasthöfE,
Pensionen usr{. zusatrnen

Bundesrgp. DEutschland
Anderer l.lchnsitz

Zusailien

885 593 21,3 2 752 727
73 88§' 10,8 185 432

960 !ß2 20,4 2 337 553

20,0
27,7

20,0

19,2
29,5
20,O

3,0

2
2

3
7

4,
4.

4,

3,3
4r8

3r3

Zusam€n

FErienzentrsn
Bundesrep. oeutschlanC
And€rer tbhnsltz

Zusafinen

Erholungs- und FErien-
hsimg, Schulungshslne
BundesrEp. Deutschland
AndErEr t,lohnsltz

FErienhäuser, .l.rchnungen
BundesrBp. Deutschland
Anderer bbhnsltz

533
872

97 3,5 37A 574 36,4 7 ?3L 042 24,2 3,37,7 3 825 1,3- 29 470 25,0 7,7

727 774
3 815

7
4

43 255 15,3 211 156 12,8877 43,3 I S7A 63,9
q4 732 16,8 2L? 654 13,8

098
78!t

33,1
31,8-
32,L

L2rG
17,0-
72rO

30, g
32,8-
2915

24,8
5,8-

23,8

Q13
33,9-
40,3

l0 llE 340

554 105
35 388

58S 4S!l

98 34E 344 368 3,5 382 399 35,9 1 260 552 24,2 3,3

912

t7 344 9,9- 89 955 9,0 5,2 56 628 7,4- 25A 532 9,0

t7 209 9,5- 89 ,q23 9,1 5,2 55 878 1,0- 255 090135 40,0- 532 0,2- 3,9 750 25,7- 3 4U s;s-
6
6

6

Haitten, JugendherbErEsn,
Jugsndhsrbsrgsähnl. Elnr.
Burdesrep. oEutschland
Anderer rbhnsltz

412
20,9-
3,6

431 S02 6,5 2,9 531 873 9,8 1 521 768 9,ll 2,9
7 355 13,3- 2,6 15 295 13,5- 44 578 3,5- 2,9

151
2

4,9 125 589 0

439 257 5,1 2,9 547 168 9,0 1 568 3,115 8,9 2,9

10,1
112,0

13r4

4'6
9r3
417

153 887

Erholungshelne, FEriEn-
zgntrEn uslr. zusainen

Bundesrep. DEutschland
Andsrer hbhnsitz

Zusannen

309 095
4 613

313 708

14 942
176

070 602 13
20 622 5

I 088 099
23 685

1 097 224 13,0 3,5 I 111 78q

2 1812
7,L-

17rG

3 562 045tp a7a

3 574 S23

74,2
2512

14,5

2 257
27

133
702

44,9
55,8-

SanatoriEn, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamsn

B€triebe zussrmsn
Bundesrep. oeutschlard
Anderer hlohnsitz

Insgesafit

15 118 a2 207 2 27? 435 {1,8

1 210 630
78 678

22,0 5 180 726 19,8 15 106 294 21,2
335 181 t8,2 976 Solt 23,710,5

1 289 308 18,3 3 859 2116 ?1,3

28,5
23r7

28)5

27 r7
?6,2
27 16

l9r 1
8,s

3 647
277

963
283

3r0
2,7

1) Rechnerlschsr t,lErt ÜbErnachtungEn / Ankunfte.

-20-

3,0 5 515 907 19,7 18 083 098 27,3

219
2r9
219

T x



1 AnkünftE, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Behertergungsstättsn
1. 4 Nach BEtriebsgrößenk lassen r ) und zusamnengefaßten GästEgrüppän

Juni 1994 Jan. - Jun. 1994

Ankiinfte Ubernachtungen ankünfte übernachtungen

BetriEbE mlt ... bis ...
Gästebetten

insgEsamt

Anzahl

Verän-
derung
g99en-
uoer
den Vor-
J ahres-
nonat

insgesant

Verän-
derung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahres-
nonat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
ha Its-
dauer 1 )

insgesamt

Vsrän-
derung

J ahr€s-
zeitraum

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J thres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
hal ts-
dauer 1 )

insgEsamt

Anzahl

gegen-
über
den Vor-

Ständiger l,{ohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Eundssrepublik oeutschland
x Anz6hl % Tage AnzEhI r Tage

DEutschland

9- 11
BundEsrsp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

ZusarnEn

72- L4
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusamnen

15- 19
BundesrEp. Deutschland
Andersr tlchnsitz

Zusanngn

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer ü.lohnsitz

Zusamen

30- 99.
Bundesrsp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

ZusafirEn

100 - 24Sl

Zusanngn

250 - 499
BundesrEp. Deutschland
Anderer bbhnsitz

ZusarrnEn

500 - gssr
Bundesrep. Deutschland
Andersr hlohnsitz

Zusaflnen

8,4- 795 82910,4- S6 S2t

8,6- 852 250

101I 0r0 8,7- 4s8 259 14,0- 4,9 449 133532 9,7- 31 532 1,0 3,3 40 847

110 5112 8,8- 529 891 13,3- 4,8 1189 980

171 193
16 106

!2,L- 4,5 779 0S5 5r4- 3 054 557 7,3- 3,99,3- 2,9 77 407 8,4- 21{l 500 5,7- 3,0

617-
10,5-

7 r1-

7,5-
6,8-

413
3,4
4r22 080 236 7,5-

6,2- 3,52,7- 3,0
5 385 075 5,9- 3,5

92r 468
138 768

187 2S9

305 285
33 240

339 525

564 103
74 73t

12,0- 4,5 850 502 5,6- 3 26S 057 7,4- 3,8

5
6

,6-o-

,8-

4 959 680
1125 3Sl5

1 415 002
l1li! 479

1 558 1181

2ß 758
90 822

312

1,9- I 923 399 5,0-7,5- 901 231 7,2-
2,5- 10 824 630 5,2-

084 542
330 25S

4-
7-

2
2

1,0- 38 955 4084,8- 4 189 83{

10,9-
517-

10,5-

4,1
2r7

3r9

3, 1-
6,0-
3,4-1 339 380

2,5- 2 424 3At4,7- 732 842

2,7- 2 617 263

2
7

3
2

Bundesr€p. Deutschland I 78!l 580 2,0 7 143 202 1,8
Arderer hbhnsitz 364 058 2,9 737 ß5 2,8

3 ß9 7A 2,2- I708 554 3,9-

2 153 738 2,2 7 880 687 1,9

13,5 3 125 499 14,014,6 475 857 6,4
1 021 430 13,8 3 501 :156 72,9

3 414 801

72 465 245I 756 247

14 521 1192 1,5- 1ß 745 242 2,4- 3,0

8 661 415 4,2 34 989 127 1,9 4,0
1 564 291 0,6 3 389 725 L,2 2,2

70 2ß 708 3,7 38 378 852 1,8 3,8

3 758 492 9,9 15 504 627 10,3 4,1
1 049 813 9,5 2 20S 686 5,6 2,7
4 808 305 9,8 77 ?74 313 9,8 3,7

738 834

2 670 666 2,2- I 794 776
39S 076 2,6- 913 878

3

2 23796,53 3

,2- 6 218 316
,9- 1 479 5{18

,3- 7 697 9641 538 1157 8

578 517
L73 642

4,7-
1,9-

7,7-
4,2-
7,q-

317
216

3r5

3'3
213

312

4r0
2r0

3'7

4r0
1r9

315

0
4

3
2

775 797
245 633

1 2116 050ß2 397
350 835
1:t5 551

(m:86

726 387
653 256

3 074 88§l
988 155

4 063 044

650 566
365 998

1 016 564

131 914
67 227

199 r:§

0,7
1,7-
0'0

7 r5-5,8-
7,1-

8I 3,
2,
3,

0-a_

2-

6
2

4
0

3
2

,5
,3

312

7
7

I 000 und nehr
BundesrEp. Deutschland
Anderer tbhnsitz

ZuSatnnen

Betrlebe zusannsn
BundesrEp. Deutschland 5 951 {183
AndErer hlohnsitz I 3115 1,ß

Insgesamt I 306 631

2rl
219

2r2

511
216

413

9r8
lr1
6r5

519
3r4
6r0

8'8
10rB

9r5

0,3
2r0

0r6

4
2

r) Anzahl cler vorhondenen 6äst9b€tten.-1) Rechnerischer l.l€rt ÜbernachtungEn / Ankunfte

852 159 {1,0

25 955 281 1,9- 3,7 33 389 877 1,1 118 601 471 0,3- 3,6
2 S54 816 0,4- 2,2 5 975 607 0,6- 13 336 91U 0,8- 2,3

28 910 097 1,8- 3,5 39 385 1184 0,8 132 538 413 0,11- 3,4

-21-

x



I Ankünfte, Ub€rnachtungsn und Aufenthaltsdausr dsr Gäste in Eeherb€rgungsstätten
1.4 Nach BEtrieBgrößenklassen .) und zusilri€ng€faßtEn Gästegruppen

Juni 1994 Jsn. - Jun. 1994

ankÜnftE übernachtungEn Ankünfte übernachtungsn

BstriEbE mlt ... bis ...
Gästebetten

Verän-
derung

insgesamt 99gen-uogr
den Vor-
J ahrss-
nDnat

Anzahl

insgEsamt

Verän-
dsrung
99gen-uogr
dsn Vor-
J ahrgs-
rcnat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufsnt-
ha lts-
dauEr 1 )

Verän-
dsrung
gegEn-
ilber
dem Vor-
J ahres-
zsitraum

Verän-
dsrung
gegEn-
0ber
den Vor-
J ahres-
zgitraum

durch-
schnltt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

AnzahI

insgesant

Anzahl

Ständiger l.lohnsitz dsr GästE
innarhalb / außsrhalb

dEr Bundesrepublik Deutschland
Anzahl r Tags TagE

9- 11
Bundesrep. Dsutschlsnd
Anderer t.lohnsitz

ZusanmEn

72- t4
BundesrEp. Deutschl6nd
AndsrEr t,lohnsitz

Zusailnen

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Andsrer hlohnsitz

Zusatrnen

?0- 29
Burdesrep. Dgutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Andersr hhhnsitz

ZusaEren

100 - 21t9
BundEsrEp. oEutschland
Anderer hbhnsitz

Zusaüren

250 - 4N'S
Bunde8rep. Deutschland
AndBrer hbhnsitz

Zusanngn

500 - s99
BundBsrEp. Deutschland
Anderer l"bhnsitz

Zusailrpn

I 000 und nehr
Bundesrgp. DEutschlard
Ander€r l.bhnsitz

Zusarrnen

86 61ß 13,6- q6o 237
8 742 13,5- 29 285

95 385 13,6- 449 522

149 483 13,0-
15 301 L2,3-

164 7811 12,9-

Fr{lheres Bundssgebiet

16,9-
3,3-

16,2-

72,?-
14,1-
72,4-

10,9-
11,0-

10,9-

4r8
3r4
4'5I 874 31ß

675 710 10,0- 2 796 515
68 281 10,0- 203 5r1

743 991 10,0- 3 000 127

3
3

1

5
3

5

417

734 074
43 371

779 455

745 039
LzA 304

37S 920
37 757

qt7 677

14,8-
13,0-
74,7-

II4
2

10,3-
72,3-

10,5-

{,1
3r0

{,0

267 106
31 515

235 050
119 6112

10,0-
8,3-
9,8-

1 144 431
85 053

298 62r t 229 ß4

7 r0-6'4-
640 975 6,9- 2 376 362

82A 728 11,0 2 974 763

13,5-
8,2-

7302-.

9,2-
8'8-
9' 1-

3r9
2r7
3'3

E

15 145 487 5,9

3
?

4
2

7,5- 4 516 870 9,1- 3,77,2- 398 519 5,4- 2,9

4,t 1 366 59t) 7,5- 4 915 :189 8,8- 3,6

3,7 2 975 876 6,4- I 784 893 8,0- 3,3

34

230 150
136 1ß9

2 195 6S5
180 667

718
257

569
7t

10,5-
7,7-

70,2-

3,9 2 660 456 8,1- 8 936 251 7,9- 3,2,5 315 420 9,1- 8ß 642 9,7- 2,

3'0

4
7

1
3

llE
s55

171
935

236 518
!ß2 034

2

30 723 733
3 189 4lsl

33 913 152

500 :ß6
3{18 ,q80

13 142 534
2 002 953

3 045 586
977 631

4 023 3L7

4
1

5,5- 7 632 064 6,5- 3,4 11 003 607 4,0-3,5- 861 390 3,6- 2,3 7 677 437 6,0-
417-
E,6-
4'7-

3
3
2

4,
2,

5r0
217

317
2,3

2 618 552 5,3- 8 493 1154 6,3- 3,2 12 581 044 4,3- 38 107 103

0,9- 6 tz8 422 1,2- 4,L 7 1tS3 1512,8 695 568 3,1 2,0 I 496 839
l14
012

1,2

0 r7'
1'0
0,6- 3'8

3r9
212

1 81ß 866 0,2- 6 823 990 0,8- 3,7 8 959 990

600 736 9,9 2 543 907
227 392 13,8 430 856

412
1r9

3,6

717
719

713

4r3
2r0

3r8

8r7
4r9

8'1

36
3

6, l-
6,3-

2L2
741

78q
319

512
0,4-
3,3 1 165 303

A
211 709
587 590

90s 581
255 722

538 752
343 032

881 784

,6-
,2-

Betrieb€ zusanngn
Bundesrsp. D€utschland
Anderer ,bhnsitz

InsgEsamt

5 750 853 2,9- 22 307 318I 26A 470 1,6 2 743 533

7 077 323 2,7- 25 050 851 4

1 799 299 I 6 103 953 6,1- 3,4

15,1 Z 477 4741,4 932 9§t4

9,4 3 610 858 4rl

1,7- 116 455 315 314

355 692

104 213
62 107

166 320

17,5
15,5

16,9

555 S07
161 62r

718 528

,8-
,3

1r1

0
8

5,3
216

4'3

28 209 151
5 640 426

33 84S 577

3r9
212

3'6

1
1

9-
2-
5-

4 7- 103 4S5 1775- 12 960 138

6'7
4,8

8r2

2,9-
2,2-
2,8-

.) Anzahl dsr vorhandEnen Gästebettsn.-l) RschnErischer l.l€rt Ubsrnachtungsn / Ankunfte.
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1 AnktinftE, Ub€rnachtungen und AufEnthEltsdauer der Gästs in B€herbergungsstätten
1.4 Nach BstrigbsgrößEnklasssn .) und zusarmengefaßtsn Gästegruppen

Juni 1994 Jan. - Jun. 199{

Anktlnfte übErn6chtungEn Ankiinfte üb€rnachtungen

BetriebE nit .. . bis
Gästebettsn

Verän-
derung

insgEsait
gPg€n-
uogr insges6mt
dEn
J ahres-
[pnat

Anzahl I AnzahI

vErän-
derung
gegen-
über
dEn Vor-
J ahres-
nionat

durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
hal ts-
dsuer I )

insgEsamt

Anzahl

verän-
derung
gEgsn-
i.lber
dem Vor-
J ahres-
zEitraum

insgEsant

Verän-
dsrung
gsgen-
über
dsn Vor-
J ahrss-
zEitraum

durch-
schnitt-
lichg
AufEnt-
hal ts-
dauEr 1 )

T69e

Ständlger !'lohnsitz der Gästs
innerhalb / außerholb

dEr Bundesrepublik oeutschland
TagE T Anzahl

Nsue Länder und BErlin-ost
9- 11

BundesrEp. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

ZusannEn

72- 74
Bundesrep. Deutschland
AndBrsr hhhnsitz

14 367 38,0 § 022790 76,7 2 347

15 157 39,6 40 369

2,6 59 2133,0 3 090

2,7 72 303

103 385
3 t26

106 511

41 rg
78,8

43,2 185 893 5t,3

Q15
50,7 10

48,7
97r3

258 041

116,0
125,9

1N},0

215
3,4

216

2r5
3r5
2'5

6
6

48
1S

429
444

75
10

27 770 43,7 59 755805 54,8 3 o5o
u,t

125,9

4q,7

2,4
3r8

2r8

889

Zusafinen

15- t9
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusailrlen

:t!t 179t7?5 110,3
30,1

3{,1 2,7 7A4 A42 40,7 442 AIO 38,6 2,465,4 3,2 7 040 25,q 2A A76 67,2 3,8

22 5t5 q4Dt 62 805 Q,8 268 Sr0 ß,2

104 327
5 55€

40 904 39,8 109 896 35,4 2,? 191 882 40,0 463 686 40,0 214

s4 385 §,2 228 688 32,9 2,4 424 0ß 36,3 S87 !{8 9!,q 2,?
3 474 52-,4 t2 2t5 77,3 3,5 141 83!l 50,9 52 589 ?OD7 3'5

97 859 38,6 2110 901 34,5 2,5 1ß8 925 35,8 1 039 737 33,2 2,4

20- n
BundEsr€p. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

ZusanmEn

30- 9S
Bundesrep. Deutschland

.AndErer l{ohnsitz

Zusarnen

100 - 21ls)
BundesrEp. DEutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarnen

250 - 499
Bundesrep. o€utschlard
Ardsrsr !,lohnsitz

Zusamen

500 - gt[t
Bundesr€o. Deutschland
Anderer hohnsltz

Zusannen

I 000 und m€hr
BundEsrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusemen

BstriEbe zusarnsn
Eundgsrsp. Deutschland
Andersr tbhnsitz

Insgesant

1134 1118 ?O,t L 162 7L2 16,1
L7 042 27,5 52 ßA 38,0

1151 190 2O,t | 2L5 2OO 16,9

289 294 20,6 I 014 780
15 578 6,5 4l 917

2,7 I 861 6383,1 78 810

2,7 I 940 4,48 5 0:ß 1!E 19,8 2,6

4 285 394 25,7 3,6
200 306 5,1 3,0

4 1165 700 24,8 3,5

!I9,8
50,8

40r6

11,8-
0,7-

l0r8-

21,3
31 ,4
2L,8

4 744 260
253 879

7
8

18n b
2

2
3

3I3
2

3'3

24,7
1 r5-

23,4

5
7

3
2

1S8 264
67 ß2

ß19
11,9
ßrl304 872 19,7 I 056 6€7

175 061 27,8
ta 2$ 24,8

r93 302 27,6

114 785
15 90!t

3,5 1 265 716

7,5-
10,4-
7,9-

4,5- 2,9 514 678 10,1-L2,8- 2,3 65 576 3,3-

44,5
23,2

&r7

3,3 7t2 8ß 23,9 2 :82 0S:l2,5 ?2 t82 37,7 206 7§
3,2 784 988 26,t 2 568 826

5,3- 2,9 580 !84 9,4- I 594 o1l

581 592(E 001

626 5St3

*E 479
36 675

373 1511130 694

r 289 308

434 104
159 907

2r8
2'4
2'7

3r6
2'4
3'4

27
5

701
114

l2l 610 77,q 4,4 111 814
12 Ozt 38,3- 2,4 22 W15r 0-ß,4-

17,0- r:ts 631 8,6 11,1 1311 780

10,2-
3,8-
9,2-

812
16,1-
4r5

397 015
55 161

ß2 t7632 8r5

I 210 6!t0
78 578

19,1
8r5

18,3

22.0
10,5

2L,3

3.0 5 180 726 19,8 15 106 2942,7 3!t5 t8t t8,2 976 80ll
2
2

3 647 96Elztt 243

3 859 2,$

2t,2
23,7

2L,33,0 5 515 907 19,7 16 083 0S 2r9

r) Anzahl der vorhandensn Gästeb€ttBn.-l) Rechnsrlscher Hert UbernachtungEn / Ankunfte.
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I Anktinfts, Ubernachtungen und Aufenthaltsdsuer der 6äste in Beherbergungsstätten
1.5 Nach Gsnieindsgrupp€n und zusanrnengefaßten Gästegruppen

Juni 1994 J6n. - Jun. 1994
Geneindegruppe

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

Ständiger l.lohnsitz dsr Gäste
innerhalb / außerhalb

dEr Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

VBrän-
derung
gegen-
übEr
dem Vor-
J ahrEs-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nonat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauEr 1 )

TagE

insgesamt

Verän-
derung
gEgen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitrsum

insgesomt

Verän-
derung
geg€n-
übsr
den Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I ichs
AufEnt-
halts-
dauer 1 )

insgesant

Anzahl %Anzahl Anzahl x Anzahl Tage

MinEraI- und f.,loorbädEr

Bundesrsp. Deutschland
Anderer tlchnsitz

Zusanmen

HEilklimatische KurortE

Bundesrsp. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusanmen

HEilbädsr zusannen

Bundesrep. Deutschland
Andsrer hbhnsitz

Zusamnen

SeEbäJer

Zusatnnen

LuftkurortE
Bundesrep. Deutschlard
Anderer tbhnsitz

Zusenrnen

Erholungsorts
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusaomen

SonstigE GemEinden 2)
Bundesrep. Dsutschland
Anderer lbhnsitz

ZusarrnEn

Gen€irdegrupp€n
zus6nlign

Bundesrsp. Deutschland
AndErer tbhnsitz

Insgssarirt

7 'q-0, 1-
7,0-

4,5-
4,3

3,5- 8 534 020 3,2- 6,0

Deutschland

427 231 3,9- 4 254 381 2,5- 10,0 2 167 273
44 879 1,8 108 912 6,1- 2,5 199 033

472 770 3,4- 4 363 293 2,6- 9,2 2 366 306 3,A- 27 688 032

I
2

,8
,6

9,2

603 510
712 673

8
2

3,9- 21 180 3282,8- 507 704

7 972 970
561 050

2,5-
5r7-
2,6-

2,8-
2,7-
2,6-

3r1
0 '6-
215

8'l3,t
7r8

716
4rL
715

9,9- I
912

237 ß0
35 574

273 055

5,
2

1 253 6116
163. 617

3,5-
717

6,4
3,4

5r6
3r5
6,3

Kn€ippkurortE

Bundesrep. Deutschland 171 239 5,2- 1 133 091 4,3- 6,5 832 666 3,0- 5 486 034 1,6-
Anderer l.bhnsitz 22 039 3,8 7L 777 3,4- 3,3 100 028 3,4- 3119 034 2,4-

2usaingn 193 278 E,3- 1 204 A62 4,2- 6,2 932 6911 3,0- 5 835 068 1,6-

7,8- I 716 183

5,9-
4,7
4'9-

3 25 955 2810 2 954 816

5,3 1 417 263

835 St50
702 492

934 442

6 961 1183 0,
1 3115 1118 2,

7,5-
2,2-

6,7-
817-

7 r3-
10,9-
7,6-

4,0-
3,2-
3,9-

5r1
1,6
llrE

2r4
2r0
214

2,6-
0r3

?,s-

2,2-
2,0-

6 9S0 S822*' 356

7 244 334

8'4
219

4 253 585ß2 678
9- 34 639 3325- 7 417 748

3
0

7,8 4 776 ?63 3,6- 36 057 720

Bundesrep. DEutschland 303 68S -8,4- ? 608 045 14,3- 8,6 1 178 485 2,8- 8 S52 588 6,{-
Andergr !'lohnsitz 4 522 3,5- 14 695 5,7- 3,2 19 33S 77,0- 79 542 18,0-

308 211 8,3- 2 622 740 t4,?- 8,5 I r97 825 3,1- I 042 130 5,5-

I 986 1153
679 399

2 t20 554
191 1120

2 247 225
1,q6 883

s52 642
43 505

496 187

2 S9A 242
249 688

2 391 716
203 985

2 595 701

563 593
56 583

620 176

7,7- 2 394 108 6,8- 4,8 2 371 974 10 565 852 2,2- 4,6

2,3- I987 1162 3,0- 4,07,7- 909 577 1,7 3,6
4,2 2 757 930 2,8- 70 897 03Sl 2,6- 4,0

5,0
3,4

4r2
3r6

4r7
3'5

2
2

55 025 636
10 850 636

65 476 272

4,L-
7 16-

4,4-

4 805 559 3,5 11 717 3t3
1 138 0116 2,5 2 295 87
5 94ß 615 3,3 14 013 210

23 339 0105ß2ß2
28 397 492

to-
0,4-
I ,8-

118 601 471
13 936 S42

3,7 33 389 8772,2 5 975 607

3,5 39 365 lt84

3'0
0,2-
2,5

0,8 132 538 413 0,4- 3r4

4
1

6
3

1r1
0r5-

2,5

3
2

3-
8-

0
0

8 306 ffir 0,6 28 910 097

l) Rechnerlsgher l'lert Übsrnachtungen / Anki]nfte.-2) Alle Gemeinden im GebiEt dgr nsuen Länder und Berlin-ost sind ln'rsonstige
6emsinden't enthaltEn.
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I Ankunfts. ÜbErnachtunosn und Aufenthaltsdauer der 6äste in BeherbErgungsstätten
i.5 Nach Gennlndegruppen und zusaflrnEngefaßten Gästegrupp€n

Juni 1994 Jan. - Jun. 19911
GemsindEgruppg

StändloEr hlohnsitz dEr Gäste
infierhalb / außErhslb

der Bundesrepublik Deutschland

Ank0nfts übsrnachtungEn AnkünftE

insgssarrt

ilbernachtungen

insgesarnt

Anzahl

verän-
dErung

I gegen-
I über
I den vor-
| 1 anres-

insgesarnt

AnzahI

verän-
derung
gBgen-
über
dgm Vor-

| 1 anres-
lmnatt___lx

durch-
schnitt-
I iche
Aufsnt-
halts-

ldeuer 1)

t__I r"s"

VErän-
derung
g99en-
uo€r
dem Vor-
J 6hres-
zeitraun

insgesant

VErän-
derung
999en-uogr
den Vor-
J ahrEs-
zgltraurl

durch-
schnitt-
liche
Aufgnt-
halts-
dauer 1 )

Irmnat
t____lr AnzahI Anzahl I Tage

Früheres Bundssgebiet

MinEr6l- und tloorbädEr

BundESrep. Deutschland
Andgrer lbhnsitz

ZusannEn

3,9- 4 254 3811,8 108 912

3,4- q 363 293

427 237
44 479

472 170

237 4AO
35 574

835 950
ro2 492

303 589
4 522

308 211

563 593
58 583

2,5-
5,1-
2,6-

111,3-
4,7-
a

14,2-

6,7-
817-

6,8-

0r0
214

9,2

2 tB7 273
r99 033

2 356 306

1 178 486
19 339

21 180 328
507 704

2r5- 9r85,7- 2,6
3,9-
2'8-
3'8- 27 68A 032 2,6- 9,2

HEilkl imatische Kurortg

Bundesrep. Deutschland
Andsrer t{ohnsitz

ZusanrnEn 273 054

Kneippkurorte
Bundesreo. Deutschland l7l 239
Anderer l.bhnsitz 22 O§

Zusanngn

Heilbäder zusamnen

193 278

oo-
9r2
7 r8-

1 603 510
772 673

I 716 183

7,4-
0'1-
7,0-

6r8
3'2
8,3

1 253 6116
163 617

832 665
100 028

8r6
312

8,5 1 197 825

3,5 33 81Nl 577

4,5- 7 972 9704,3 551 050

| 4t7 263 3,5- 8 534 020

3,5-
!,?
3,2-

6r4
314

6'0

5,2-
3r8
4,3-

8,11-
3r5-
8,3-

1 133 0917t ?71

I 204 §2

2 808 0115
111 695

2 822 740

34 639 332
7 417 78 2,6-2rl-

2,6'

8rl
3r1

716

716
4rl
715

4,3- 5rB3,* 3,3
4,2- 6,2 932 5S4

5 486 034
349 034

1,6- 616
2,4- 3,5

5 835 068 1,6- 6,3

3,0-
3,11-

3,0-

Bundesrsp. Deutschland
Anderer ,bhnsitz

5,9- 6 S90 9824,7 293 356
11,0-
3,2-
3 19-

8'4
2r9
7r8

4 253 585 3,9-
ß2 67A 0,5-

4 716 263 3,6- 36 057 L20ZusalrlrEn 93a 442 4,9- 7 284 3El8

Seebäder

Bundesrsp. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

ZusalItnEn

LuftkurortE
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

ZusarnEn

Erholungsorte
Bundesrsp. Deutschland
Andarer hlohnsitz

ZusalIrnEn

Sonstige GemeindEn

Bundesrep. Deutschland
Andsrer lbhnsitz

Zusemlen

GemeindegruppEn
zusamnEn

Bundesrep. DEutschland
Anderer hbhnsitz

InsgEsamt

2,8-
l?,0-
3'1-

8 962 588 6,{-
79 542 18,0-

I 0112 130 6,5-

ß2 682
1l:l 505

7,5- 2 247 2ß2,2- 1116 88:l

l§E 187 7,t- 2 :lsl4 108

2 720 554 2,6-
191 1120 0,3

2 3tt 974 2,4- lo 665 852

z 4§ 242
249 688

18 158 284
4 777 30t

5'0
314

4r8

2'2
2rO

212

s 985 453
679 :N'§t

2,2-
2,0-
2,2-

4r7
3r5

4,1- 2 3917,6- 203
716 7,3-985 10,9-

412
9,6
412

2,3- I 947 ß27,7- 909 577
3'0-
l17
2,6-

4ro
3rG

1lr 0

1,7- 103 4S'5 1771,5- 12 960 138

1,7- 118455 315

4r6

2,9- 3r72,2- 2,3

2,8- 3,4

620 776 4,4- 2 595 701 7,6- 2 747 930 2,8- 70 897 039

1,0- 3§l 919 31121,3- I 873 832
2,3- 2r22,5- 2,1

22 A75 *5 1,0- ,ffl 7g L7q 2,4- 2,2

3 5S4I 059
1,1-
0r8
0,7-

9:t9 0,9- I 069 :150368 2.0 2 OA4 614

4 654 307 0,2- l0 r53 954

5 750 853
7 264 470

2,9- 22 307 3181,6 2 7q3 533
4,9-
7,2-
4,5-

3,9 28 209 1512,2 5 540 1126

7 017 323 2,1- 25 050 851

l) RechnerischEr t{ert 0bernachtungen / Ankilnftg.
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DeutschlandI Ankünfte, Ubernachtungen urd Aufenthaltsdausr dsr GästE in Beherberounosstättenl. 6 Nach GEmeindegrößenklassen und zusamnngefaßten GästegruFpei

Juni 1994 Jan. - Jun. 19911
oemeinden mit ...

bis untEr ... Einhohnern Ankünfte übernachtungsn Anki,lnf tE ÜbernachtungEn

insgesamt

VErän-
dErung
gegen-
Ubsr
dem Vor-
J ehrEs-
nDnat

insgesamt

Verän-
derung

J ehres-
monat

durch-
I schnitt-
I licne
I Aufent-
I halts-
I dauer 1 )

Tage

insgesant

Verän-
derung
gegEn-
[]ber
dem Vor-
J ahres-
zEitraun

Verän-
derung
gegen-
iiber
dem vor-
J Ehres-
zEitraun

durch-
schnitt-
liche
AufEnt-
h6l ts-
d8uer 1 )

insgesarnt

Anzahl

gegen-
Ubsr
dEn Vor-

Ständiger l.bhnsitz dgr 6äste
innerhalb / oußerhalb

der Bundssrepublik oeutschland
Anzahl x Anzahl x Anzahl % Tage

unter 2 000

Bundesrep. Deutschland
Andersr l$hnsitz

Zusannen

2000- 5000
Bundssrep. oeutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusannen

5 000 - 10 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer l"bhnsltz

Zusgnien

10 000 - 20 000

BundEsrep. Dsutschland
Anderer hbhnsltz

Zusarnnn

20 000 - 50 000

Burdesrep. Deutschland
AnderEr hbhnsltz

Zusailien

50 000 - 100 000

BundESrep. Dsutschlard
AndErEr lbhnsitz

Zusamen

100 000 und mshr

Bundssrgp, Deutschlard
Anderer hlohnsltz

Zusann€n

847 408 3,2
61 002 9,6-

908 410 2,2 3 915 711

934 893
95 547

1 158 824 1,r- 4 854 616 1

3 780 083 5,8 15 353 817

27 ?30 722 0,0 4,6

1,8-
5, 1-

2,0-

0,6- 21 818 201 0,6-0,2- I 336 294 2,2-
5 448 146 0,6- 23 274 495 0,7-

,-
,3-
,2-

4'52rl
4,2

0,11 3,2 4 700 8852,1 2,2 590 338
0,6
1 '6-
0r3

1r3
2,2
lr4

ll,3 2,t2,4 2,0
216
1r0

2r2

74 243 AßI 119 36S
3 694 21S

227 492

5r0
217

22 395 539
7 779 977

23 575 516

8- 5 122 0965- 267 964

1,7-
10, g-

2,3-

s,s
3,6

413

3 488 545 6,2
291 538 0,7

3,1
2rO

3,0

417
3,A

4,r

1,9- 4 585 0471,0- 260 623

1 030 540 1,8- 4 945 570 4,8 4 s81 674

6,8- 5,2 4 566 3354,3- 2,7 408 193

1 090 550 5,6- 5 390 060 6,7- 4,9 4 974 529

1 004 696 1,7- 4 52,{ 510 1
754 724 2,3 330 006 1

3,9-
4,6-
3'9-

0r0
6,7-
0,6-

20 077 ß6 0,0 4,8
1 153 256 0,7- 3,0

4 191 1S5
390 479

990 887
99 773

5
3

2,L-
1 ,3-
2'l-

4,9
2,9

4r7

4r5
213

4,e

312
2r4
3r1

{ 82S' 366
618 780

940 512
1:t5 958

1 075 {70

0,0 3 0111 86113,9 300 321

0,4 3 3r5 185.

2-
4-

2
2

7-
0-

5s 984 037
aza 747

14 905 441
1 3S8 273

19 175 93§)
6 860 426

26 037 355

0,0 2,10,5- 2,L

2

258 734
L87 782

0,5 3,1 5 291 224 16 303 714 1,3-

2 317
385

1180 0, 1807 2,L-
2r5 2 7O3 2A7 0,2- 6 812 784 0,7- 2,5

0I
6
0

2
2

I 296 069
3 290 472

765 866
708 850

q77 22t 2,6
8€t 790 0,8

567 011 2,3 1 1140 516

2 574 716

4,7 3 655 7114,7 7 392 62A

4,5 5 048 339 3,8 2,0 72 585 541 o,2- 2,7

Bundesrep. Deutschland 6 Sl51
Andsrer l.bhnsitz I 3115

25 955 281 1,9-
2 954 816 0,4-

3r7
212

3,5

l,l 118 601 471 0,3- 3,60,6- 13 935 9{12 0,8- 2,3

GEneinden zuse1nlgn

Insgesalt

483
l1l8

0r3
2r0
0r6

33 389 877
5 975 507

8 306 631 28 St10 097 1,8- 39 355 484 0,8 t32 538 1113 0,4- 3,5

l) Rechnerischer t"brt UbsmachtungEn / Ankunfte.
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1 Ankünfte. 0bErnachtunqEn und Aufenthaltsdauer dsr GästE in Beh€rb€rgungsstättEn- 1;7 Nach ausg€v{ähltBn HErkunftsländern

Juni 1994 Jan. - Jun. 199{

Übernachtungen

Anzahl

AnkünfteübernachtungenAnkünfte
durch-
schn.
Auf-
Ent-
halts-
dauer

2t

An-teilI

VET-
än-
dErung
gsgen-
i,iber
VorJ . -zEit-
r6m

An-tei

VBr-
än-
derung
gsgen-
über
VorJ . -zeit-
raum

insgesemt

durch-
schn.

ent-
hal ts-insgesant

Anzahl

Auf-

dauer
2t

Ver-
än-
derung
g99en-
uoer
VorJ . -
npnat

Ver-
än-
derung
gegen-
tlbEr
VorJ . -
npnat

insg€sart insges€nt
HErkunftsland

(ständiger !.lohnsitz )

T TagE%AnzahlTegexiAnzahl

Deutsch land

0,3 25 955 281 1,9- 89,8

x
X

15,5-
8'6

x
x
x

14,7

6,4-
3r8-

3,7 33 389 877 1,1 118 601 471 0,3- 89,5 3,6

3, q-

0,7 2,63,8 2,33,4 2,00,9 2,25,4 2,10r8 2r79,3 2,40,4 ?,40,1 2,24,8 2,1or8 2r815,5 2,77,4 2,04,1 2,23r0 3r5016 3r02,3 3,83,2 7,?4,9 2,11,9 2,21,5 2,60,9 2,6!,2 2,72,5 3,073,0 2,4

s6 432 x
504 915 6,4-
q68 S76 6,2-
119 So5 8,5
750 724 3,2-
t17 777 3,3-
299 957 2,5
s3 835 9,2
18 918 4,7-

668 751 3,2-
104 594 3,8
160 738 4,6-
195 389 20,2
573 658 2,4-
415 300 0,9-
79 026 8,2

314 8118 X
4A 56L 9,3-
682 435 0,0
2A4 582 8,0
207 653 X
125 790 6,7-
165 511 6,9-
347 020 X
180 296 2,5-

214
3r3
2r9

2,3
212
213
213
2r3
2r2

0,3
0'8
1,1

1'0
10,4
o'3
0'6
0,?

12,9

2

x
7-
9-
8-
A
5
7
3
7-
4

5,3-
13r8

11,5
l4r 1

,7-
,2

19 897 2
32 137 31
52 034 27

215
3,0
2r8

x 0,65r9- 3r510r5- 3r622,9 1,02,6- 4,910,1- 0,62,?- lo,02,3 0,4t8,g- 0,29,6 4,010,9- 0,610,8- 15,09r8 1r52,3- 4,00,8 2,15r2 0r5x 2r10,7- 3,95rl 4r9
77 )3 1,7x 1,4tz,o- 0,61,9- 1 ,1x 2,32,8- 70,4

22,9 0,416,8- 0,15,3- 1,1

18 581
102 385
105 372
30 102

144 073
17 566

296 332
11 064
4 867

118 038
18 355

442 942
43 119

117 :168
63 321
13 1150
53 4165

113 779
145 6711
50 439
s0 527
18 618
33 037
6§1 105

081 579

72 525
20 817
33 342

5,
2,
3,
1,
0,
1,
0,
3,
3,
4,

2,6 36 5832,3 217 6341,9 229 6522,0 53 41181,9 362 5502,q 44 3522,3 551 7102,A 19 0892,2 8 5252,1 313 3922,8 36 8592,7 793 8581,8 98 5622,2 261 7953,0 118 5023,1 25 0584,1 A2 A221,6 259 8062,0 325 923?,0 118 1612,7 79 2672,5 118 91lsl2,5 61 4173,2 115 4r52r3 4 26q 533

724t X
43 890 4,5-
54 806 4,7-
14 899 9,4
76 801 0,2
7 ß6 0,3

131 41S 0,9-
4 313 1,1
2 207 77,5-

56 544 7,3
6 603 5,3

155 653 4,5-
24 006 4,5
34 267 5,7-
21 3,115 10,3
4 274 14,4

15 597 X
73 045 1,0-
72 t09 5,9
24 6St 20,8
15 075 X
7 355 14,5-

12 956 1,3
21 924 X

919 {186 0,1

Portugal
Rußland
SchHedEn

ik6
Ländsr

Zusamnen

Asien
Arabische 60lfstaaten
China Volksrsp. und Hongkong
IsraBl
Japan
Südkorea
TaiHan
Sonstige asiat

6 961 1183

15 375 21,6

36 677 4,1

1 3115 1ll8 2,0

BundesrEpublik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
BelgiEn
Dänemark
F innland
FrankrBich
Griechenland
Großbrit. und lbrdlrland
IrIand, Republik
Is land
ItaI iEn
Luxemburg
Niederlande
lbn{egen
österreich
Polen

I
1
8 ,6Schv{Eiz

Soanien
TbchEchische Republik
TUrkEi
lJnoern
Soistige europ. LändEr

zusalllnen

Afrika
Republik Sudafr
Sonstige afrik.

0-
x

x
3-0

02 1,6-

2-
8-

0'9
2A,6-
27,4-

47 537
104 783
152 320

0
6-
7-

4 9115 15,3
8 887 4,4-

11 832 0,3

x 0,5 3,1x 0r9 2r85- 0,6 2,45- 3,6 1,6x 0,4 2,5x 0,3 2,4x 2,5 2,5o 8,8 2,1

5
1

8

68 4188
t3L 922
86 926

504 870
50 180
42 8ß

344 520
229 Ast

22 771 Xß342 X
35 866 2,0-

315 779 3,8
t9 765 X
77 720 X

t37 ZA4 X
595 927 10,3

L4 241
29 829fi a72

118 296
10 003
7 3587t 637

269 038

135 289
455 620
39 128
79 385
92 962

802 38ll

t2
s

58 68S
576 382

17 153
34 342
40 144

a26 710

32 310
371 \n
70 248
20 957
20 962

1155 605

14 014 13,11-
185 787 0,5-

5 08Sl XI 506 28,99874 X
223 270 o,A

3r3
2'5
2r4
1,5
2,4
2rL
214
1,9

0'5
1'0
0r6
4ro
0r3
o12
214
9r1

1,
72,
0,
0,
0,

I
6
3
7
7

x
x

6,3-
L317

X
x
x

77 rZ

4 314
11 956
7 300

77 849
4 165
3 511

29 403
138 508

Länder
Zusarrnen

Amerika
Kanada
USAl,littelaßrika und Karibik
Bras il iEn
Sonstige südamerik. LändBr

zusamnEn

Australien' NEuseeland und
0zganisn

zusarmen

ohnE Angabe

AuslEnd zusamen

2,3
2r0
2r0
2,5

x
15,0

x
'4'8-

6,2-
3,6-

x
15,5

xco-

l{Kt 717 30,6

428 374 ß,8
13 935 9112 0,8-

2,2- 15,4

31 7115 32,1 1,1

&t 509 20,4 2,8
2 954 816 0,4- 70,2

x
35,8

2r7
2r0

2r7
213

2r2

x

213

215

213

lT rg

16,6

0,6-

lr0
3rl

10,5

62 578

r73 Aß
5 975 607

Ankunfte/Ubsrn. insgesant I 305 631 0,6 28 910 097 1,8- 1OO,O 3,5 39 365 ll84 0,8 132 538 413 0,4- 100'0 3,ll

1) Bei üb€rnachtungen von Gästen aus dEr..Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusann€n: antEil an allen Üb€rnachtungen
ii äü"0ä5öäijiäIi-JEnJti-lniäii-än-äirän-uoöinäöniInöän a;-Äüaian, iusanmen.- 2)Rschnerischsr t{€rt ubernachtunsEn / anktinrte.
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1 Ankunfte, ijbBrnachtungsn und AufEnthaltsdaugr dEr Gästs in Behgrbsrounosstätten
1.7 Nech ausgEHählten Herkunftsländsrn

Jan. - Jun. 1994Juni 1994

insgesart

x Anzahl

AnkünftEAnk[infte

durch-
schn.
Auf-gnt-
hal ts-
dauEr

2)

Tag€

An-
te1.

I

Ver-
än-
derurq
gegen-
üb€r
VorJ . -zEit-
raum

insgesantinsgesamt

Anzahl Anzahl

Ver-
än-
derung
gegsn-
0ber
VorJ . -zeit-
raum
-;---

An-tsil

durch-
schn.
Auf-
ent-
haI ts-
dauer

2t

Vsr-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

Ver-
än-
derung
gegen-
Ubsr
VorJ . -
npnat

insgEsa,nt

1)
Hsrkunftsland(ständiger tbhnsitz)

r TageAnzahl

3'7

2,6
213
2r0
2r0
2,0
2,6
2r3
216
2122rl
218
2r7
2r0
2,1
3r4
219
3'5
7,72rl
212
2r5
2,s
216
2r9
213

2
3
2

4
?I

0,6
3r7
312
0r8
5,e
0r9
912
0r4
0rl
4,8
0r8

16, 1
714
4r0
2r8
0'5
!,8

2

x
6r7-
3t2-
4,6-
2,2-
0, 1-
0,3-
2'0-
2r5
5,3-
2r7
5, 1-

!2,0
5,0-

10,0
10,8

x
71,2-
0,2
8'4

x
4'8-
0,8-

x
2,9-

215
214
1r9
1'9
1r8
2r4
212
2,5
212
.2r02,7
2,?
1r8
2r1
219
2,9

l r7 3;83r8 1r54,9 2,0!,7 2,07,2 2,60,6 2,5l, 1 2,52,t 2,569,5 2,2

0r4 2r50,7 3,07,2 2,A

72 307
19 810
32 t77

19 561 2,3
30 640 32,5-
50 zot 22,2-

,4
,8,l

1r1
72,8
o14
O'7
or7

15,8

II
0I
2

72

Frtiheres BundesgEbiet

5 750 853 2,9- 22 307 318 4,9- 8g,O 3,9 28 209 151 1,7- 103 495 177 2,9_ 88,9

x
X

1'3-
412

x
x
x

10,6

74 ß7 21,7

ß 324 5,1
I 268 470 1,6

82 7A7 X
442 245 7,4-
409 430 9,8-
100 366 3,4-
703 740 4,2-
110 819 5,9-
196 611 1,8-ß 822 2,*
18 334 5,1-

620 042 7,0-
99 01lt 0,8

087 229 5,3-
180 616 18,7
515 792 4,3-
383 755 4,2-
69 999 t,4

235 602 x
395 621 r2,8-
842 4L4 1,3-
252 372 7,7
777 422 x
116 397 7,A-
747 775 9,0-
300 677 x
350 6{6 4,6-

32 342
207 330
204 334
49 901

3q4 62t
42 797

522 5A2
18 036
8 331

300 075
3,!t 945

75S 451
91 805

240 843
105 844
24 2A6
67 990

235 388
308 826
113 862
70 135
,96 1188
56 974

r04 513
991 790

0,6
3r6
3r4

16 662 X
97 7A7 6,7-
93 647 12,9-
26 289 15,8

134 553 3,1-
16 886 7,2-

274 766 6,2-l0 285 1,6-
,!l 773 19,0-

108 295 6,5
15 257 18,8-

425 538 11,4-
39 1178 7,6

104 78S 1,5-
54 756 3,5-ll 063 3,4-
{6 St37 X

103 1183 1,3-
135 107 3,7
47 624 t8,4
33 945 X
17 163 11,8-
29 843 2,3-
58 090 x

908 095 4,5-

67?5 X
41 553 5,6-$ 895 6,6-
13 929 8,1
73 032 0,17 t76 1,8

724 07t 2,9-
4 109 0,1-
2 161 77,4-

53 768 6,26 071 0,9
759 227 5,1-
22 327 1,8
-49 305 5,2-
19 120 9,6
3 853 9,0

12 365 X
67 200 1,6-
67 531 4,9
23 7q9 23,5
L3 243 X
6 955 13,4-

12 004 t,2
tst 902 x

858 267 0,8-

4 863 17,9
6 507 8,9-1l 370 0,9

Bundssrepubl ik Deutschland

Ausland
Europä

Bsltische Staaten
Bsloien
Dänämark
Finnland
FrankrBich
6riEchEnIand
Großbrit. und lüordirlEndIrlard, Republlk
Isl6ndItallen
LuxEmburg
Nisdsrlands
lbr1{EgEn
österreich
Polen
Portug6l
RußIand
SchHEden
SchHEiz
SpaniEn
Tschechische
TUrkEl

REpublik

Ungarn
Soastige

,0

l0
0
0
3
0

15
1
3
2
0

0
4
2I
6
5
4
8
0
4

67 686 X 0,5 3,1
727 571 x 1,0 2,8
84 211 4,4- 0,5 2,4

493 131 1,2- 3.8 1.5ß 257 x 0,4 ?,4
42 189 x 0,3 2,4

329 37t x 2,s 2,5
190 410 8,5 9,2 2,0

1ll 070 x 0,5 3,3 27 832
28 5A X 1,0 2,5 4q 962
77 332 ?,1- 0,6 2,4 35 805

115 268 9,7 q,2 1,5 309 4,q59 3r§t x 0,3 2,3 l§t 0407 253 x 0,3 2,t n q79
69 179 X 2,5 2|4 132 967

260 993 17,6 9,5 r;9 581 530

x
x

014-
11,5

x
x
x

18

4 226
11 636
7 085

76 087
4 042
3 468

28 536
135 08r

o 2,3a 2,73 2,36 2,37 2rg4 2,2

1
0

4
sI
3I3

0
0
1

1r0
29,7-
22,2-

116 684
99 233

145 917

24,8
16,9-
4r7-

?,? 55 369 12,3- 729 297 6,1- I?,9 652 403 5,1- I 399 525 3;9- r02,O 16 509 X 37 610 X 0?,1 99 403 rs,3 77 393 Ls,z 02,7 38 643 X 88 710 x o2,0 797 327 5,0- 1 732 535 4,1- 13

30 863 5,7-
352 375 3,2-991ß X
20 512 37,1
19 987 X

433 683 1,4-

13,2-
0 t7-

x
ß'l

x
0'4

13 408
t77 471

4 925
8 2869€t

273 57t

europ. Länder
Zusailn€n

Länder
Zusanngn

Afrika
Rspubllk Stldafrika
Sonstige afrik. Lär'dgr

aJsamEn

Asien
Arabische Golfst6aten
Chln8 Volksrsp. und Hongkong
Israel
Japan
SUdkorEa
Taihan
Sonstlgs asiat.

2,1 60 569 17,2 139 124 30,4 1,1 2,3
2,3 159 009 17,2 401 506 52,1 3,1 2,5
2,2 5 640 426 1,5- t2 950 138 ?,2- tt,\ 2,3

30 689 *t,4 1,1

77 955 30,7 2,8
2 743 533 t,2- Lt,O

Amerlka
Kanada
USA
rlittslamerika und Karibik
Brasi I ien
Sonstlge südamrik. Länder

Zusannen

Australlen, ltleusesland und
Ozeanlen

zusailEn
ohne Angabe

Ausland zusailEn

AnktinftE/ubern. lnsggsart 7 ofi e3 2,1- ß o5o 8151 4,5- 1oo,o 3,5 3:l 8(ß 577 1,7- 116 455 315 2,8- IOO,O 3,4

1) 8si Ub€rnachtumsn von Gästsn aus-der..Bundssrepubllk D€utschland und d€It| Ar,ßland zusailnsn: Anteil an allen 0bsmachtunosnlm Bundsssebleti sörst: anteit an äitön-tiueinacn[ünsen a,n auaiano iuJameÄ.- äRö8";;i;äü;'he;i-ü6€#a;f,üisäili 'trüfiiY;:'
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1 Ankünfts, Übernachtungsn und AufEnthsltsdauer der Gäste 1n BeherbsrgungsstättEn' 1;7 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

Juni 1gg4 Jan. - Jun. 199{

Herkunftsland
(ständlgEr rbhnsitz)

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Ubernachtungen

vEr-
än-
derung
gegen-
über
vorj.
npnat

Vsr-
än-
derung
gegen-
0ber
VorJ . -
npnat

An-tEil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
hElts-
deuer

2't

Tage

Ver-
än-

gEgen-
über

derung

Vor
zEi

J.-.t-

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
tib€r
vorj . -
zEit-
rSum

An-teil
1

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2\

Tage

insg€sdnt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

insgEsant

Anz6hl Anzahl

raun

I r r
Neue Länder und Berlin-ost

3 647 963 22,0 911,5 3,0 5 180 726 19,8 75 106 294 21,2Bundesrepublik Deutschland 1 210 530 19,1

Ausland
Europa

Baltische stsatgn
EelgiEn
Dänenark
F innland
Frankreich
Grischenland
Großbrit, und lbrdirland
Irland, Republik
Island
Ital ien
Luxemburg
NisdErlands
lbn{Egen
ös terreich
Polen
Portugal
Rußland
SchHeden
SchHeiz
Soanien
TbchEchische REpubllk
TiJrkEl
tlnoarn
Sofistige europ. Länder

zusalllnen

Afrika
Reoublik Stldsfrika
Sohstige afrik. LändBr

zus6nnen

Asi€n
ArabischE GolfstaatEn
China Volksrep. und Hongkong
IsraEI
Japan
Südkorsa

93,9 2,9

1,4 3,22,3 2,25,1 2,42,0 5,54,A 2,60,7 4,510,6 3,50r7 6180,1 2,Q5,0 3,70,6 2,9
8, 1 2,31,5 2,25,8 2,75,4 4,20,9 5,18r1 5r34r8 1,94,7 2,3r,2 2,83,1 3,31,0 3,81,8 4,04,7 4,384,9 3,0

x
22,O
29,1

191,8
78,2
71,9

109,7
358,4

8r3
100,6
721,5

x
13,9
15r5

114,5
418

49,4-
81,9

111,1
13,0-
63,7

263,0
7,4

42,8
8'4-

40,8
78,4

x
6'5

27 ro
1r7

x
13,8-
1,2

x
2l)8

1 919
4 618

7t 725
3 813I 520

680
21 566

779
94I 7lß

2 098
17 304
3 641

12 579
8 565
2 387

15 528
10 296
10 567
2 815
6 582
1 455
3 194

11 015rß 483

516 X
2 §7 2OD4
5 911 15,0

970 30,2
3 78S 3,7

28O 26,7-
7 3ß 52,4

204 3412ß 22,0-
2 776 §,5

532 108,67 426 70,8
1 685 60,5
4 951 9,8-
2 2ß 17,O

1t25 108,33ß2 X
5 845 6,9
4 578 22,9

944 22,0-1832 X
399 30,0-%2 3,12026 x

61 219 13,1

2'4
312
216
1r9
5,4
2,?
3r5
2r7

0
0
0
1
0
0I
4'0

0r6
517
o12
012
0'4
712

13 6115
22 671
59 5116
19 539
45 984
6 S58

103 3116
7 2L3

s84
118 709
5 553

79 512
74 773
55 866
52 554I 027
79 2ß
116 940
40 021
72 ?L0
30 231
s 3s3

17 795
116 3ß

82!' 650

853
5 550
6 403

4201 x
l0 308 21,0
25 318 20,0
3 547 22,5

18 029 5,5I 555 16,0
29 L28 52,7
1 053 93,2n4 34,2

13 317 51,4
1 913 78,5

34 397 15,8
6 757 116,8

20 912 13,0
12 658 24,9I 772 9t,4
t4 832 X
24 4lA ß,0
t7 0g? 22,4
4 299 13,59132 X
2 ßl 9,0-
4 4ß 5,9l0 902 x

272 743 21,6

336 11,6-
1 ,t97 3, 1-
1 833 4,8-

3r7
2ro
2rO
3r9
215
214
219
3'8
2rO
3r5
3'9
213
212
2r5
3'8
516
5rl
1r8
213
3,0
3r6
3'6
314
5'4
2r8

217
217
2t7

0r9
212
5r5
1r8
4rS
0r3

70,2
0,4
0r0
4rS
1r0
8'2
L17
5r0
0'1
1,1
7r8
4'9
5r0
1r3
3r1
0,?
1r5
512

82,L

0r1
0r5
0'6

19,6
43r3
19,6
29,8

L27 D6

x
X

68,4-
14r 0-

x
x
x

l8r7-

a2
380
ß2

88
330
214
762
t23
4rt

867
427

606
8 316

164
220
!€3I 6St!'

49,7-
1r5

14,0-

27,0

5,2-
8'5

0'1
0'6
017

0r5

2r8

6,1

2,3
1'8
219

2L8 34,3-
1 007 13,9-I 225 78,4-

X
1I
4

X
8
1
xI

2,6-
l12
017

32
25
31

8
l5
29

a02 x
4t 351 x
2 775 37,4-

77 739 74,2-3929 X658 X
15 2{tst X
39 441 6,7-

!ß9 X1380 X
1 051 20,6-
6 3311 10,5-725 X241 X
lt 317 x

14 397 1,9

2r5
3r7
3r5

Taiwan
Sonstige asiat LändEr

Zusanngn

171 X1087 X
540 78,7-

3 028 22,4-654 X105 Xz45A XI 0lß 36,3-

I
3
2
1
5
2
2
2

5 S92
56 0S5

1 518
1 992q 252

69 849

2 320
23 9?9

644
939

1 501
29 :r&l

1 447 18,9-
18 753 13,7-302 X445 5,5-975 X
21 922 15,9-

,1
,5
,3
,4
,3
,0
,2
,8

0
0
0
1
0
0I
3

I
3
5
7
3
,4
,8
,3

AnBrika
Kanada
USA
Mittslamerika und Karibik
Bras iliEn
Sonstigg sÜdamerik. Länder

zusallfn€n

Australlsn, NeusEEland und
0zeanien

zusailnen

ohne Angabe

Ausland zusaillen

17,6-
4'5

x
20,9

x
0,0

2'A
2r3
1rg
?,0
2r5
213

216
2r3
214
2rl
2r8
2r4

017
8r9
0'1
0,2
0r5

10,4

9,2-
6r0

x
ßr7

x
2r7

2 009 41,0

14 816 11,1

3it5 181 18,2

9r7-
3r0

x
29,2

x
0,7-

4 593 36,2

26 868 4,7-
976 804 23,7

518

3 353

78 678

219

ß,1-
10,5

0r5

2'6
515

2rO

L17

2r7

1 056

5 554

277 283

Ankunfte/Ubern. insgesamt I 289 3Og 18,3 3 859 246 21,3 1OO,O 3,0 5 515 907 1g'7 16 083 098 21,3 100,0 2,9

1) Bel ubErnachtungen von oästEn sus der..BundssrEpublik oeuBchland und dsn Ausland zusailßn: Antsil an arlsn ubsrnachtumen
ii äü"0äiöäijiäti-ä6n3ti-r"iäIi-än-äirän-u6ää;hifi6;'a.-ÄGiili iuiann'en.- 2)Rechnsrischer bl€rt ubernachtuns€n / Anktlnrtg.
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Dsutsch land2 BsherbergungsstättEn,-Gäs-tsbstten .und Kapazitätsauslastung
2.1 Nach Ländern

Juni 1994 Jan. -
Jun. 1994

Land

Bstrlebe BettEn / Schlafgelegenheitgn ittl iche
AuslasturEdaruntEr

geöffn€ts 2) Betriebs
daruntgr

ang€botens Bettsn /
SchlafgelegenhsitEn

lnsge-
samt I )

I ver-
I äna.
I gegen-
I über
I vor-
I J atrres
I monat

insge-sait 4)
zusamen

I vEr-
I äna.

tr, lggg:"-3) lvor-
I lanres
Inonat

aIIer
s)

der
angs-bte-
nEn 6

allEr
s)

dEr
angE-
bote-
nen 6zusaillen Antel I

3)

BEttsn / Schlaf-
gelsgEnhEit€n

Anzahl t AnzahI

Bden-{.ürttenbsrg
8aJßrn

Berlln
Brand€nburg

Brgi€n
HaiüJrg

H€ssen

ileck l€nburg-Vor?oiln€rn
Niedersactisen

lbrdrhsin-t{sstf a I Bn

Rhslnland-PfaIz

Saarlard
Sachsen

SschsEn-Anhalt

schl€sr,{ig-ttols teln
Thtlringen

Bundesgsblet

Nachrlchtllch !
FruherBs Bundesgebist

7 l:[l
13 993

{u6

9s5

87

3t7
3 5411

1 1l$
5 808

5 518

3 774

3{10

11111

769

4557'
1 303

5t {58

6 840

13 781

416

881

86

2ß
3 540

| 204

5 582

5 505

3 772

3osl

I 077

722

4 628

I t82
ß 873

95,8
98,5

100,0

92,3

98,9
7812

97, 1

83r3

97,8
§16,6

99,9

90rg

96,7
93,9

99,4
90r7

!ß,9

1,8-
l12

4'6-
54,8

5,5-
3r8

1,5-
16, q

0,8-
iä-

0,2-
3r 1-

20;7
54,3

4r4
ls,6
2'4

286 675

536 038

45 1r8

lNl 368

7 693

2A 2%

l8l 801

87 915

239 775

250 105

150 290

74 752

611 556

40 258

7AA 022

61 94{
2 230 67t

274 A59

s22 262

43 567

114 4t50

7 6115

24 277

t70 747

70 899

229 28
2U 23t
148 038

13 885

50 821

35 472

168 759

55 325

2 t72 304

95,8
97 r4
95,6
90,0
99r 4

92,3

93,9
80,5

95,6
96,9

98,5
94,1

94,2
88,1

89,8
89,3

94,7

2r5
215

3'5
39,7
9,3
5r0

1'6
12,l
3r5
0,s
l14
8r1

l7,5
36,2

2r7
17,2

4r5

44,4

44,7

53,1

Q17
43,4

47,7

116,3

38,9
115,6

Q17
30,5

Q14

4s,3
35,4
4Lt,8

37,8
ß12

116,6

45 '9
54,9

47,5

43,7

51 ,0
119,3

*lr4
4t8,5

44,4

30,9
115,1

ß12
E0,2

49,8
Qr5
45,9

34,2

34,6

43,7

29r4

35,0
40,9

38,3

22,6
33,0
3?,4

250?

37 ra
35,5

23,2
2e ,3
23,1

33,2

37,4
35,6

45,7

srg
35,5
45,9

43,1

35,5
38,3

39,8
27,t
41,5

4o' t
35t0

33,0
34,7
37,2

NsuE Lärder und Bsrlln-(bt

4E 803

5 655

44 739

s 134

97 ,7 0,1

90,8 27.6

1 914 257

316 354

1 833 555 95,8 2,4

278 7ß 88,1 20,6

ßr6

40,7

115r8

'46,3

33,9

29,3

37,2

37 12

ii"E#iHi§!:^Eir#E:?iiE§üli#ffi,ri0illitilürlhii;r,elfFiäfigi'allflirli!ä#iträFiü#iüiliiiiEi"tgrliirt.ii!:i$liiitags)x100, - _30_
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2 BeherbErgungsstätten, Gästsbettsn und Kapazitätsauslastung
2.2 Nach Betriebsarten

BetrieBart

Juni 1994 Jan
Jun. 1994

BetriebE Betten / SchlafgelegenheitEn durchschn itt I iche
Aus las tung

darunter
geöffnets 2) Betriebe

zusanmen anteil
3)

sngEbotene Betten /
Sch lafge IegEnhEiten

lrui';,1""" I

darunter

al ler
s)

der
ange-
bote-
nen 5

insge-
sant 1 )

Ver-
änd.
gegen-
uber

ins0e-
samt 4)

VET-
änd,
99gen-uoer
Vor-
J ahres
nlonat

zusalImen An-tei
3Vor-

J ahrss
npnat

BEtten / Schlaf-
ge legenheiten

Anzahl AnzahI x

Deutsch land

Hotels
Gasthöfe
Pens ionsn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usr{.zusammEn

Erholungs- und Ferien-
hej.me, SchulungshEime

Ferienzentrsn
FErienhäusEr, -r.phnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherb€rgsähnI ' Einr.
Erholungsheime' Ferien-
zentrEn usH. zusamren

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriEbe zusamren

12 3118
10 710
5 935I 419

38 412

2 678
54

7 867

1 345

11 9114
1 102

51 458

2 t34ä
7 28t
1 037

t0 477
97?

45 803

1 781
420
892
570

4 068

544
29

586

308

lß7
125

5 555

97 rz

96,9
94,5

2,4
0, 4-

10rg
3'5
0,2

2'3
1r1

2r4

q0,q

49,5

29,2

35,2

34,
23,
32,
33,?
32,0

41,9
43r0
?8,5
36,5

35,2
87,6
37 rz

34,0

31,8

41745,5
29,0

35,0
2900
30,5
34,8
33,9

35,3
31 ,0
22,4

Q,7
34,3
89,4
37 rz

2 531
51

7 672

1 311

11 565
1 081

49 873

3!l 451

2 08Slß
7 198

1 015

10 325
953

44 73St

11 986
10 322
5 753I 156

37 227

97
96

1
4I

5,9
0 17-
6,3
0,5-

115
42

7 ,7 40,00,6 29,65,2 42,53,9 39,7

754 579 95,9
232 756 94,5
133 458 S4,3

786 968
246 268
141 s17
272 757

1,1 45,911,0 45,02,2 36,5

4r
31

31,8
2!, q

727
?9 8257 672 94,7

1 378 465 S5,3

578
155

1
7
5

8
4
2
0

32rz
27,L
2813
29,8

97'

94,4gTrs

97,5

96,8
98, 1

95,9

1 445 894

207 272
33 671

269 066

r77 qfi
621 526
762 297

2 230 67L

5,5 38,4

i86 817 92,8
30 916 91,8 54,9 34,940,3 23,22SA ?L7 92,3

95,6172 302 2,3 50,4

25? 93,7 2,
587 95,9 3,

3 42,7I 88,0

52,8
116,5
91,8
45,9

31,8

29,4
83, 1

33,22 7L2 3oq 94t7 4,5 43,2

Psnsionen
Hotels oErnis

Hotels, Gasthöfe'
Pensionen usH.zusamr€n

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

Hotels
Gasthöfe

Sanatorien' Kurkrankenh.

Betriebs zusarmsn

2I96,9
95,4
95,5
95,11

96,2

633 733
213 565
113 816
233 676

10 567s 890
5 043
8 849

34 31Nt

44
36
37

45,8
47,5

10 337I 557
,q 925I 622

FroherES Bundesgebiet97,8 2,1 653 87596,7 2,2- 223 87097,7 0,5 119 19897,4 2,3- 244 857

4,9 39, g0,1 N,4
1, 1 44,3

41
30
116,
42,

23,2
32,9
33,1

5
3

110,1 29,397,4 0,5-
37

100
,I 0r3-
,0 0,0

98,8

97,9
98,5
98,6

97,7

| 251 794 1 1S4 890

170 111 161 512
25 574 2S 597

239 507 223 950

31 202 88 040

2,1 5260,9 1116
1198 199
r40 467

0,2 47,510,0 s7,51;8 38;1

0r7 48r8

s3,4
87,9
43,6

95,0
96,2
93,5
95,5

94,6
96,2

o;e

2r8

26,6

Q,8

40 '3
38,5

50,2
57 12$,q
50,7

ß,?
9l,5
45,8

39,6
24,6
31,2

30)7
83,3

33,8

37,6
Ferienzentren
Ferienhäus9r, -fohnungen
Hutten, Jugendherbergen'

J ugendhsrbergsahn.t. E 1nr.
Erholungshsime, Ferien-
zentrgn usH. zusaftnen 1r5

1,6
2r4

34,9
35,4
87,q
37,2

3,1
0,2-

394
069

0,1 7 914 257 I 833 556 95,8

Hotels
Gasthöfs
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusammEn

Erholungs- und Ferien-
heimE, Schulungshej'ne

Fsrienzentrgn
FerienhäusEr' -elohnungen
Hiltten, JugendherbergEn,

J ugEndherbErgsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentrEn us9{. zusarfien

Sanatorien' KurkrankEnh.

Betriebe zusammen

Neue Ländsr und
1 549 92,6 37,3755 92,7 23,8838 93,9 58,7534 93,7 q2,8

36,8
37,0442 81,3 0,9-26 89,7 23,8476 81,2 8,9

| 240 84,5 3,8118 9q,4 2,6

5 134 90,8 27,6

Berl 1n-0st
133 093
22 394
22 375

120 8116
19 091

25,5
5,S

90,8
85,2

40,6
31,2
3?,5
35, 1

38r0

8
7
1

30, 1
?3,9

t9 642
23 996

183 575

25 ?05
6 319

24 267

89,5
80,9

39,9
qZ,5

30;0
60,4

24,7n,3
28,7
22,4
18rg
11,3

34,0

88,0 37,887,9 45,2?7 290

205 1003 776 92,9 39,2

296 96,1 7,7

31 161
8 097 15, 1

5r8
78,0
82,1

92,5

84,2
93,2

24 262

80 053
15 120

29 559

2A 2ß
24,5

55,94,4
7r6

28,7
s5 032
76 222

316 354 27A 7SA 88,1 20,6 40,7 116,3 29,3

38,3 45,6 2L,988,5 95,1 81,8

1) Erqebnisse der Kapazitätserhebung einschlisßlich Zg- uld.AbgängE.-2).6anz oder.teitHeise geöffnet.-3) Anteil 6ttl Insg€s.amt.-
ai E;,ääilil;ä däi Käääriiäüärnebun§ 1981 bzx. maxinäles-Bättääanöebot in den zur0ckliegendei 13 tlonaten (einschl. lfd. tbnat).-
äi Fä3[iäii]Enäi'wäii-?üüäi^ääüir"äEn-7-rtigrl6nä-Bäaiäniasai x 10ö.-6) Rechnerischer t,leit (übernachtunsen / Ensebotene Bstten-
tage) x 100.
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2 Beherbergungsstätten,_GästBbettsn und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach GeneindEgruppen

Juni 1994 Jan. -Jun. 1934

6emeindegruppe

BetriebE BEtten / Schlafgelsgenheiten durchschäittl iche
Auslastungd6runtsr

geöffnEtE 2) Betriebe

Ver-
änd.

zusafiren Anteil
3)

g9gen-
uoer
Vor-
J ahrEs
npnat

angebotens Bettsn /
SchlafgelegenhEiten

darunter

al ler
s)

lo"" I

lsr:: I

l*"''l
ange-
bote-
nen 6)

dEr
insge-
sant I )

insge-
samt 4)

ler
s)

al

zusamrsn An-
tei I

3)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
npnat

Betten / Schlaf-
gElegenheiten

Anzahl AnzahI

Minsra]- und tloorbäder

Heilklimatische KurortE

KneippkurortE

Heilbädgr zusairnen

Seebäder

Luftkurort€

ErholungsortE

Sonstige Geneinden 7)

Gemeindegruppen

BetrlgbE zusannsn

0eutschland

s 267 4 t72 97,8 2,t- ?22 53A 213 955 95,1 0,1- 65,4 68,0 53,9 58,q

3 458 3 408 98,6 7,7- 120 015 115 932 96,5 0,4- q7,7 49,5 39,2 41,5

1 880 1 838 97,8 2,2- 79 3116 76 1104 96,3 0,1 50,6 52,7 40,6 44,7

9 605 I 418 98,1 2,0- 1t21 899 406 301 96,3 0,2- 57,6 59,9 47,2 50,9

{ 595 4 564 99,3 t,2 185 318 169 24S 90,8 0,4 116,9 52,7 27,3 35,2

5 275 5 170 98,0 0,6- 193 181 186.333 96,5 1,7 41,3 42,9 30,7 33,1

6 022 5 882 97,7 0,6 219 266 210 304 95,9 ?,0 39,5 S2,O 27,6 37,4

25 961 24 839 95,7 5,5 I 209 947 7 740 tt7 94,2 7,8 38,5 41,1 30,6 gq,l

51 458 119 873 96,9 2,4 2 230 611 2 lL? 304 95,7 4,5 43,2 45,9 33,2 37,2

l) Ergebnlsse dEr Kapaziti
si Fffimiil:.llt §FiüiFiiiiütlE-li3!:[]lr!*äi!'3Y;"'[!'t3H3r836t)rf iär:liisiiii§Eiün|llllffil;;3] tlli3l.iT I?:eSIh;.-
ie,ei-;'iöil:;i'diä'eÄiäit3:'!HT8['{.T3}'ft!3"8"tffä:fil'r}3ii;9[[":!13'f"[ä"3tiü"'g*i!:illll;ffit.l,i:g:ü'ä"ä'üiiäi:'
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2 BEherbsrgungsstätten, GaistEbetten und Kapazitätsauslastung
2.3 tlsch Gsmeind8gruppen

Juni 1994 Jen, -
Jun. 1994

Gmeindegruppe

BetriEb€
daruntgr

ggöffnete 2) Bgtrlsbe

insgs-
samt 1 )

VEr-
änd.
99gen-uoer
Vor-
J ahres
monat

zusanngn Ante1l
3)

Anz6hl T

Betten / SchlafgElegEnheiten
d6runtgr

durchschäitt1 ichs
Auslastung

angebotens BettEn /
SchlafgslegenheitEn

zusamnsn

| 0""
I ange-
I bote-

lnen 

s

der
al lEr

s)
al ler

5)
ange-
bots-
nen 5)

insoe-
san[ 4)

Vsr-
änd.
gsgen-
übBr
vor-
J ahres
monat

An-
tEi I

3)
B€tten / Schlaf-
gelegsnheiten

AnzEhI

Mineral- und l,loorbädEr

HeilklinotischB Kurorte

KnEippkurorte

HsilbädEr zusailren

Seebäder

LuftkurortE

ErholungsortE

Sonstige GemeindEn

Gemeindegruppen

zusannen

t6gE) x 100.

äl EH:Bti::S 33t [:E3tität3SI[:BxlB iä!i"Bi:ß*äi!,31;'BE.t!fl3l83iit)i3"iä"Tiiliilää:3"9"t5'13*;;31 tqlft:.iT^lF9]ü!i; -
s'i näEniäüiänäi-näii-iuriäiiäiäii"ijEn-7-fr:siiinä-sätiäniaöl i ioö.+i RechnErischer l.te;t (Obernachtunsen / orqsbot€n€ Bstten-

Frtiheres Bundesgebiet

4 267 4 772 97,4 2,F 222 53A 213 965 95,1 0,1- 65,4 68,0 53,9 58,4

3 458 3 408 98,6 1,7- 120 015 115 932 96,6 0,4- q7,7 (N1,5 39,2 41,5

1 880 1 838 97,8 2,2- 79 31ß 76 404 96,3 0,1 50,6 52,7 40,8 44,1

9 505 I418 98,1 2,0- 1121 89§t 1t06 301 95,3 0,2- 57,6 59,9 4?,2 50,9

4 595 4 5611 99,3 L,2 186 318 169 249 90,8 0,4 116,9 52,7 27,3 35,2

5 2?5 5 170 g8,O 0,5- 193 181 186 33El 96,5 1,7 41,3 Q,9 30,7 33,1

6 022 5 882 97,7 0,6 279 266 210 304 95,9 2,0 39,5 Q,0 27,8 31,4

20 306 l9 705 97,0 0,9 893 5St3 861 369 96,4 4,2 37,9 39,4 31,0 33,3

45 803 44 73St 97,7 0,1 7 974257 1 833 556 95,8 2,4 43,6 115,8 33,8 31,2
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Früheres Bundesoebiet
2 BeherbergungsstättEn, Gästebetten und Rapazitätsauslastung

2.4 Nach Gemeindegruppen und Betriebsarten

Juni 1994

BEtriebe
daruntgr

gEöffnetE 2) Betriebe

zus anrngn AntBil
3)

Betten / Schlafgelegenheiten

darunter
Auslastung

angebotene Betten /
Schlafgelegsnheiten dsr

insoe-
s8m[ 4)

VEr-
änd.
gsgen-
über
Vor-
J ahrEs
nonat

al lsral Ier
s)

angE-
botB-
nen 5

der
angE-
bote-
nen 6

nsge-
amt 1)s

Ver-
änd.
g99en-
uoer

zusammen An-tEil
3)Vor-

J ahres
nonat

Sstten / Schlaf-
gelegenhelten

Anzahl 7 Anzahl

GemeindEgruppg

BetriEb6art

Mineral- und tloorbädEr

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oornis

Hotels , Gasthöfe,
P€nsion€n usH.zusantnen

Erholungs- und Fgrien-
_heine, SchulungshginE
F erlenzentren
Ferienhäuser, -y{ohnungenHlitten, JugendherbErgEn,

J ugendherbgrgsähnI. Einr.
ErholungshEine, Ferien-
zentren usy{, zusamen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusannen

822
335
947
982

3 086

130
3

ß2
39

6511
527

s 267

510
280
493

1 057

2 340

172

78ä

804
320
9?S
959

3 007

725
3

479

37

5,{4
527

4 t72

420
239
413
274

1 350

78
250

38

366
722

1 838

97,9otrE
97r6
97,7
97,4

96,2
100,0
99,4

94,9

98,5
98,9

97,9

0 r7-0,5-
1,5
8,6-
217-
4,5-
0ro
012

2,6-
0'9-
0r0

2rL-

53 317
7 234

2q 225
23 ztB

107 992

I 615
1 0s9

16 502

96,8
93,5

1,5 41,77,7- 30,21,8 59,55,5- 54,1

51 620
6 761

?3 206
22 471

52,5103 998 96,3
I 410 87,5I 072 97,5

15 862 96,1

36
25
36
31

4
2-
0-
5-

16 0t
,1 3'
)4 2,
,0 4,

21,3
35,8

18,6
33r0

23 894 96,4
5 035 92,6g 316 96,3
5 687 96,0

24 7AB
5 437
s 573
5 922

45 818

95,8
96,5 33,2

34,7
q7,q
?7,2
34;9

30,6

34,1

116,8

32,i

5
4
3

37
27
34

49,3
3Z,S
82,2
56,0

40,0
24r0
{1, 1
37,4

38,6
49,6
27,9
36,7

35,3

0
3
2
4

38,4
90,2

3 399

28 7438t 22E

213 965

98,9

93,6
96,9
96, 1

0,3-
517-
2,5-
lr4
1r6

0 ,9-
0r3

50,5

52,2
3517
53,?

119,0

51 ,8
89,5

42,;
93, 1

47,7

60, g
36,6
55,3

50,6

E4,3
94,8

49,5

3 507

30 723
83 823

222 534

32 59S
7 073

70 120

11 632

21 47ä

0,1- 65,4 58,0 53,9

33,9
88,9
58,4

55,5 36,292,4 85,t

3S
27
38
33

HeilklimatischE KurortE
HotEls
Gasthöfe

503 38272 97
1180 97I 0116 99

98,3
98,3
gS, ä

99,0
98,7
98,8

98,6

97,6

31 371
6 7A?

11 388
18 038

67 577

t7 245

20 782

95,6

96,4

96,7
96, ä

36,?

49,7

33,ö

41,5

25,5

311,5

33,?

33, 4
42,3

44,1

2,9-
0'0
t,7

1,0
1,3-
l 17-

11 769
18 87S

96,2
95, S
96,7

0,8 42,8 44,70,5 33,5 34,90,1 49,0 50,75,0- 47,2 49,0

1,0- 44,1 45,9
1,9 53,5 55,5
o,oi as,i 37,ä

8
3
0
5

PensionEn
HotBls oarnis

Hotels, GasthöfE,
PBnsionen uslr.zusanmen

Erholungs- und FErien-
_heime, Schulungshgine
FSrlenzentren
Ferienhäus€r, -$ohnungen
HUtten, JugendhErbErgan,

J ugendherbergsähnl . Einr.
ErholungshälmE, FEriEn-
zEntrBn usH. zusgnmen

SanatoriEn, KurkrEnkenh.

BetriEbe zusanrnen

KneippkurortB
Hotels
Gasthöfe
PEnsionEn
Hotels oarnis

Hotels, casthöfE,
PEnsionen usH.zusarrnsn

Erholungs- und FEriEn-
heims. SchulunoshEima

Ferienhäuser, -iohnungenHütten, JugendhErbergan,
J ugendhErbergsähnl. Einr.

Erlrclungsheine, FErien-
zentren usyr. zusartien

SanatoriEn, Kurkrankgnh.

BBtriebe zusanmen

1 0{1
77

1 031
76

3 458 3 408

39 S21I 974
38 562I 793

120 015 115 932 95,6

2 301

169

7Ä

96,6
98,2

o12
1r4

0,4-

35,0
88,4
39,2

s29
251
421
282

383

81
254

38

1 880

6r4-
2,2-

119,3

4l,8
87r3

52,7

2S,O

30,2
79rQ

40,6

97,9 4,095,2 g, l-
98, 1 0 ,7-

312
8, 1-
0,5-
3,6-

51, 1q0,7

45,0

116,8
29,9

36,0 38,5

q3 932

5 {183
8 105

3 739

95,9
97,7
94,3
99 rs

0,1
4r8
3,4-
1,8-
0,6-
1r1

0'1

45,1
27 164 ,0
39, 1

43, 1

s?,9
31,1

sa,4

40,0
85,1
50,5

23;7

31 ,6
98,3 0,098,4 3,1-

5 645
8 595

49,6 39,6 44,3sl,0 24,5 ?6,6

373
t24

100,0

98, 1
98,4

37 t8

0r0
2rl-
2,4-
2r2-

3 758

17 998ls 530
17 327 96,3
15 145 97,5

79 346 75 404 96,3

1
4
5

Ergebniss€ dsr Kapaz
Ergebnisse dsr Kspaz
Rechnerischer l,lErt (

:itätserhebung elnschließlich 2u- und Abgänge.-2) Ganz odsr teilHeise oeöffnEt.-3) Anteil gln Insoesemt.-:itätserhebung 1981 bzH. maxlnales BEttEaanaebot in den zurilckliegendei 13 l,tonaten (einschl, tfdl monat).-ub€rrlachtungsn / nÜgliche BBttentage) x 100,-6) Rechnerischer l,,leit (übErnachtungen / angabotsnE Betten-tage) x 100.
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Früheres BundesgebiEt
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.ll Nach Gemeindegruppen und Betriebsarten

Juni 1994 Jan. -
Jun. 1994

Gemeindegruppe

BetrieBart

Betriebe

insge-
safit 1)

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusainen

VEr-
änd.
99gen-
UDET

J ahres
monat

Anteil
3

Anzahl

Betten / SchlafgelsgEnheiten
darunter

durchschnittl iche
Aus lastung

al ler
s) l:ru" I

l::r";, I

al ler
5)insge-

samt 4)

angebotene BEtten /
SchlafgelEgEnhe iten

Ver-
änd.

der
ange-
bote-
nen 5)

zusarmen An-
te i1

3)
99gen-uoer
Vor-
J ahres
monat

BEttEn / Schl6f-
gelBgenhsiten

Anzahl x

Heilbäder zusamrEn

Hotels
Gasthöfe
PEns ionsn
Hotels oarnis

HotEIs, Gasthöfe,
Pensionen usFr.zusanilEn

Erholungs- und FErien-
heime, Schulungshelme

Ferienzentren
Ferienhäussr; -hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

I ug€ndherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zEntren usN. zusarmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betrisbe zusamnEn

SEebädsr

HotsIs
Gasthöfe
PEnsionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfg,
PensionEn usv{, zusaflm€n

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
FBrienhäuser, i{ohnungen
Hlltten, JugsndherbErgen'

I ugendherbErgsähn1. Einr.
Erholungsheins, FErisn-
zentren usx. zusannEn

Sanatorlen, KurkrankEnh.

Betriebe zusanngn

1 761s6
1 861
2 321

6 809

383

r srö

206a7n

288
80

23A
870

1 476

220
6

2 8t4
?7

7 727
831I 817

2 2A3

6 658

372

r soi

286
79

235
862

7ß2
220

6
2 800

27

47 A7?

223 930

26 892
qs szö

98
96
97

0,7
s,0-
0r1
6'5-
2 r7-
1 ,6-
0,ä

q7,4
32,7
56,8
51,4

?4,5
39,3
34,3
37 r0

48,s
33, ä

98,4

97,8
97, 1

gg,2

1
0
6

3937 r0
22,0
34,4
31,3

106 885 96,6
18 578 94,1q3 go8 98,1
115 136 96,5

3
2

3
0
8

1
3
5
9-

110 702
t9 744
45 667

1,7 q5,7
2,7- 30,60,7 54,65,1- 49,5

4

2 041 98,7 0,2-719 98,8 0,6-
88 642

109 327

1121 899

84 632 95,5 0,3- 45,
106 162 97,1 0,5 89,

34,9 37,984,6 88,1

215 507

25 138

s4 74ä

96,2

93,5
96, i

0,4-
0,2-
0,3:

q7 r0
51 ,9

^r2

113, 1

,45,5

50,5
57,5
40,8

64,6

48,9

55,8
arä

33,9

43,4

37 r)

4? )6
91,9
qoo9 505 I 418 98,1 2,0- 406 301 S6,3 0,2- 57,6 47,2 50,9

99,3 198,8 598,7 39S,1 3

99,1

100,0
100, 0
99,5

100,0

99,5
94,2
99,3

1 ,3-
0,5-

20,0
2'7
0r0

2r5
2,0-
712

5'5-
3,1_
1r1

14,4
1'5
0,5-

31,8
28,8
34,5
27,9
30,5
43,1
55,4
26,7

4l,8
33,2
81,8

35,2

32,1
21,7
28,5
28,2

28,7

45,6
37,5
2813

37 12

34,1
81,5
33,1

68,0

51, 1
91,8
s217

31 ,0
25,5
67,q
27,3

19 060
2 723
7 059

20 011§t

118 901

28 203
11 865
82 857
q 624

727 549I 868

186 318

92,3 1,85,2 I,93,1 Q,90,7
91,{

50,2 27 ,749,9 22,4
511,6 24,347,5 20,2

'49,8 23,8
3t,?54,9

89,11
45,0

40,2
21,2

8- 1166- 433- 50

17 59123ß
6 580

18 181

4,{ 698

26 042
10 s2 92,3

92,4
75 224 90,8
4 394 95,0

3 057
52

3 053
49

tt6 822 91,4 2
7 929 80,4 7

E q5,4
7- 73,7

455 4554 169 21Nl 90,8 0,4 116,9

Luftkurorte
HoteIs
GasthöfE
Penslonen

97,9
97 rl
97r3
98,3

0'6I,5-
2,2 ß,20,5 31,00,5- ql,0
t,8- 42,2

0,7 3A,2

35,1
q2,2

942I 013
738

1 119

3 852

?87
4

8S0

187

1 358
55

5 275

951
984
718

1 100

3 763

243
4

879

185

1r 0-
3,8-
1,8-
1'0-
0r0
1'6
5,1
1r5

19,6

0'6-

110,5
32,!
43,2
43,9

39,7

30,0
19,7
25,0
25,7

26,3

Qr5
37,5
26,5

29,0
32,0
79,5

30,7

111 844

20 516

14 612

73 063
a 274

r93 181

50 171 97,0
23 051 95,8
t4 972 95,2
19 614 96,2

51 73§!
24 063
15 663
20 379Hotels

Hote
(tarnis,Is,6asthöfe,

Pensionen usr{. zusartnen 97 17

98,6
100,0
98,8
99,5

1 352 98,855 100,0

5 170 98,0

107 7118 96,3
Erholungs- und Fsrien-
hEime, schulungsheime

FerienzEntren
FeriEnhäuser, -r€hnungen
Hutten, Jugendherb€rgsn'

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, FeriEn-
zEntren usr{. zrls6rnen

Sanetorien, Kurkrankenh.

BetriebB zusanrnEn

19 553
3 243 3 243

34 6S2 33 387

95,3
100,0
96,2

97,2

2',0

317

1,3- 51,5 54,20,0 32,7 3?,7
iß,5
ll!1,4r4 208

70 !ßl
8 194

186 333

96,3 1,3 41,0 Q,6
99,0 22,5 85,6 86,5

s16,5 7,7 41,3 Q,9

l) Eroebnisse der Kapazitätssrhebung einschließllch Zu- u4d AbgängE.-2)_Ganz oder..teilHeisE g€öffnet.-3) Anteil 6n Insgesait.-
ai E;.fiffii;;; &i GäriaBaiäinäounä l98l bze{.'maxinäiEs Bette;anöebot in den zurücktiegendei 13 ltbnaten (einschl. lfd. tbnat).-
di HäEiiäii]önäi-Häii-iÜ6äi"äöniÜnsän 7 nrgticnE Böttentage) x 10ö.-6) Rechnsrischer l.'leit (lJbernachtungen / Engebot€n€ Betten-
tEge) x 100.
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Früheres Bundesoebist
2 BsherbErgungsstättEn, GästebBtten und fapazitätsauslastung

2,4 Nach GemEindsgruppen und Betriebsarten

Juni 1994

BetriEbe BEttEn / SchlafgelegenheitEn
darunter

geöffn€te 2) Betriebe

Ver-
änd.

zus6rmen

angebotenE Betten /
SchlafgelsgEnheitEn

darunter

der der
ange-
bote-insge-

sant 1 )
insge-
sarnt 4)

V9r-
änd.

al ler
s)

Ier
5)

sl6rEe-
bote-
nEn 6 6)ngnAnteil

3)
gegEn-
über
Vor-

zusannen An-
tEi I

3)

gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

J ahrEs
ntonat

BEttEn / Schlaf-
gelEgenheiten

GemsindegruppE

Betriebsart

AnzahI Anzahl T

Erholungsortg
HotEls
GasthöfE
PensionEn
Hotsls oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusannEn

Erholungs- und Ferien-
_heimE, Schulungshelme
Ferlen2entr9n
Ferienhäuser, -hohnungen
Hutten, .t/gendhsrbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsh€ine, Ferisn-
zentrEn usH. zusaitn€n

Sanatorien, KurkrankEnh.

BetrisbB zusainEn

Sonstigs Gemeinden

Hotels
Gasthöfe
PEnsionEn
tlotels oernis

Hotels, Gasthöfe,
PensionEn usH.zutarrnen

Erholungs- und Ferien-
_h€ime, SchulurEsh€ln€
Ferrenzentren
FeriEnhäuser, -i€hnunggn
Hi]ttEn, JugEndhgrberqsn,

J ugendherbergsähnl . Elnr.
ErholungshsinE, FsriEn-
zEntrEn usH. zusanrnEn

Sanatorign, Kurkrankgnh.

Betrlsbe zusann€n

G€ileindegruppen
zusainen

1 01ßI 610
722
899

4 ?7?

315I
1 076

6 317
6 063
1 433
3 S7A

77 29t
899

93ä

6 463
6 272I 1156
3 620

t7 427

922

e6i

2 393
92

I 073
1 559

740
919

4 391

322I
1 0s1

159

r 581
50

a 022

2 134ä7m

0,2
7,2-
1,6-
2,3-

50 080
37 858
15 881
77 208

727 027

23 5S5
5 062

43 004

11 182

28,5
19,9
23,9
20,7

24)7

37,0
25,6
25,3

27 12

28,4
85,1

27,6

95,8
95,7

95,7
95,7
99, 1
95,4
96,0

97,S
97,0
97r5
97,8

31
22
28
24

41,8
33,3

1,7 40,21,1 37,71r2- 38r81,9 35,4
7 ,2 36,6

96,0
95,4

52 185
39 669
16 576
17 987

126 417

31
27
2S

2
4
4I

2
I
2
6

27,0

42,0
25,8
30, 1

29,A

100,0 10,0-98,6 8,8

40,7
37 rl
38,4

2,9 418,0 50,11,7- 32,9 33,2

97,4
97,8

98r l
98,4
98,0
97 r7

0'0 24 399
5 109

45 088

11 549

5,0

1,2

36,0

47 14

ql,4

43, 1156

1 556
49

5 882

I 622

33 451

1 ,3-
5,7
2r7
0,6

97,7
96,7
9?,7
96, t

97 r4
97,4

0r5
2,3-
0,5-

732

705

67

27

537

910

244

s8ö

88 040

498 1S9
140 1167

1 833 556

0,8 1ß5,8 90

4,2 3?

86 245
6 604

82 843 96,1 3,4 40,0 q3,7
6 434 97,4 1,7 86,7 89,7

33,2
88,1

219 286 210 304 95,9 2,0 39,5 42,0

96,6
96,0

91,ö

35,8

43rz
32rä

37 rl
45,2

35, i

31,11

33,2
23,5
28rl
35,0

31,5
39,8

26,ä

97r0

97,S

96,ä

? 323 97,1 1,691 98,9 4,6

3,t
2,4-

420 189
137 671
3S 223

138 619

730 702

70 101

30 30ö

150 895
11 996

143 711
t7 748

1 194 890 96,2
161 612 95,0

,9 ß,2 33,2 3l ,Z,4 92,3 g5,g 99,2
I 39,4 31,0 33,3

2r8
1'5
0r8

0r4

4,1

6,8 38,10,1 2A,03,9 33,64,5 37,0
4,9

0'3-
0,9

32,6
29,7

35,6
27 rä

39
29
35
38

97 r3
95,8
95,1
95,6

409 006
131 832
32 535

I
4
3
3

,g 39
,1 29
,1 4S
,9 40

,95,40
'5 1
)q0

95,2
97,9

I
6
5

20 305 19 705 97,0 0,9 893 593 861 369 95,4

10 567I 890
5 043
8 849

34 3119

HoteIs
Gasthöfe
PEnsionEn

633 733 95
213 565 95
113 816 95
233 676 95

553 875
223 870
119 198
2SS 857

217
2,2-

10 337 97I 567 96
4 925 97

8
7
7

41,2
30,9
45,5
42,3

40, t
50,2
57,2
El,4
5or7

ß17
91,5
115,8

34,0
23,?
32,9
33, 1

31 rB

Qr7
45,5

170
25

239

91

526
1116

1 914

111
575
507

202

394
069

257

38,5
47,5
47 rs
38, I
118,8

43,4
87,9
43,6

35,4
87 rq

32,2
2!,1
28,3
29,8

29,3
37,6
39,6
24,6
31,2

30,7
83,3

33,8

Hotels oarnis
HoteIs, Gasthöfe,
Penslonen usn.zusaflmgn

Erholungs- und Ferien-
hsims, Schulumsheime

Fgrienzentren
Fgrlenhäuser, -+ohnungen
Huttsn. Juoendherberoan.
JraEnöher6ergsähnl. Ein;.

Erholungshäime, Feri€n-
zEntr€n usH. zusalmen

I 037 I 015

3rt
O'2-

2 089
257 196

9Z,g 0,3-100,0 0,0
98,8
97,9

10 325 98,5 2,1963 98,6 0,9
44 73S 97,7 0,1

24 597 96,2
223 950 93,5

1 241 794

96,5
94rB
96,2
95,8

2,8
012

10,0
1,8

O'7

1r5
1r6

214

29,0

34,9

Sanatorign, Kurkrankgnh.

Betrlebe zusa'ilnen

t0 477
977

ll5 803 37,2

l) Er€ebnisse der Kapazitätserhebung sinschließlich 2u- und Abgänge.-2) Ganz oder teitr{eise qEöffnet.-3) Anteil an Insoesamt,-4l Ergebnisse der KapazitatserhehJr€ lg81 bzx. naxinalBs Betteaangebot in den zurückliegendeä 13 Monaten (einschl. lfd; Honat).-5) Rechnerischer l.lgrt (UbErnachtungsn / nüglichs Bettentag'e) x 100.-6) REchnerischer Heit (übernachtungen / angebtene Aeitän-tags) x 100.
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Deutschland
2 BshsrbBrgungsstätt€n, GästebEtten und Kapazitätsauslastung

2,5 Näch-GemeindeÖrößEnklasssn und Betriebsartsn

Betriebs

Juni 1994

Betten / Schlafgelegenheiten

JEn. -
Jun.1994l

durchschäittl iche
Auslastung

Gemeinden
bis unter ..

mit ,..
Einhphnern

Betriebsart

daruntEr
geöffnete 2) Betriebe

darunter
angebotene BEttEn /
Sch I afge IegEnhe iten

a1 ler
5)

l""r,l

der
an0E-
bote-
nen 6

ange-
bote-
der

insgE-
samt 1 )

VET-
änd.
gegen-
Liber
Vor-
J ahres
monat

insge-
samt 4)

VEr-
änd.
gEgEn-
über
Vor-
J ahres
monat

nen 6)
zus anrnen Ante zusaflmen An-

te i.l
3)

3

Betten / Schlaf-
gBlegenhBlten

Anzahl t Anzahl

unter 2 000

Hote 1s
Gasthöfe
PEnsionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
PensionEn usH.zusadnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheine

FBriEnzentren
Fgrienhäuser' -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

1 uoendherberosann J.. E rnr.- Ernolungsnöime, Ferlen-
zgntren usH. zusannen

Sanatorien, KurkrankBnh.

BetriebE zusailnen

7q4
909
292

1
1
1
1 18S

5134 5

80 663
42 472
28 101
23 2r3

715 176 449

45 133
14 3S4
75 403

1
1
1
1

691 97,0863 97,6257 97,3168 98,2

979 97,5

583 89,425 96,2qoz s6,1

0
5
3
0

1611 551 93,3

39 310 87,1
13 090 90,9
67 669 8S,7

90 s87 94,1
56 384 94,8
27 895 S5,0
36 076 94,2

96,8
96,8
97r5
97,7

97, 1

9,3
4,7

14,9
2,3

75 035 93
s0 \u 94
25 940 92
23 443 93

34,9
27,9

9r8
3r9
9'5
9,2
812

7,1
9r7
7r7

5'9
4r4
3,6
6r3

37 rG
29,5
36,3
40,6
35,8
49,5
48,9
39,5
50,2

4q,7
91,3
41,6

24,
18,
20,
22,

3II
0

?7,6
21,3
26,7
27,3
25,8

37,3
45 r0
27 r0
35,2

33,0
84,3

31,0

30
28

,4
,5

28r7

41,0
53,3
ztJr7

33,4
37 17

33,3

42,9
441,5
35,5

47 rl
40,0
75,6

37,9

552
26

2 500

2q9

3 427
88

I 649

7,4
19r0

2

238

32ß
83

I 310

7 872

7 234

526
10

2 065

2ß

95,6

94,8
94,3
96,5

93,4
83,3
98,0
97,5

3r4
3,0
c1
5,1
5r9

89,6
83,0
91,2

22,1

28,1
39,5
19,8

28,7

25,2
7L,2

25,3

?0 2L9

155 149
72 757

344 355

96 172
59 1161
29 357
3A 274

223 288

18 990

13S 05S
10 589

314 209

93,9

2000- 5000
Hotels
Gasthöfe

7 776 1 719
2 500 z 4L9
1 25S r 224
1 916

7 451

563
t2

2 108

252

2 935
203

10 58S

1 91lit
2 ta7
1 319
1 8S1

7 340

543
10

1 940

ß0

39 508atza
73 715

42,6 29,131,6 19,844,0 26,043,1 24,6

39,9 25,4
33,9
35,1

585
898

242
293q34

215 492

5'8
0,3
4,9
1,4-
2r7

1,5-
0'0
8'3
0,8

517
1,5-
3,0

35
7

40
7

65

l9
t32
32

380

92,6
97,?

94,9
94,0
94r8

95, 1

93,4
a6,2
93,5
96,0

93,4
97,7
94,7

lr4
15 rg5'6
4'9
4r9
6ro
4r7

37 rB

1F,4ßr7
35,3
50,0

40,9
88,0
42,3

40, 1
30rz
45r5
43,3
39,4

115,6
43,2
39,1
q7,7

Q'9
88,4
44,7

52rO

45r 0
92,0
115,{l

24,4
31,7

40
29
4l
40

7rl
:':
0r4

0
8
7
5

32,6
27 ra

Pensionen
Hotels oarnis

HotBIs, GasthöfE,
Pensi.onen usH' zusaftrEn

Erholungs- und Ferien-
hEine, Schulungshelrne

Ferienzentren
FerienhäusEr, -rohnungen
Hijtten, JugendhErbErqEn,

1 uoendherberos6hnl. E.1nr.' Erholungshäime, FErien-
zentrEn usv{. zusanmgn

Sanatorien' Kurkrankenh.

Betriebe zusaninen

5 000 - 10 000

Hotels
GasthöfB
Penslonen
Hotels oarnis

Hotels, GasthöfE,
Pensionen usv{.zusamnEn

Erholungs- und Ferign-
heime, Schulungsheime

FerienzEntrsn
Ferlenhäuser' -r.ohnungsn
Htitten, Jugendherbergen'

I ugendherbergsannl. tlnr.
Erholungsheine, Ferisn-
zentren usN. zusoilnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriebE zusam,nen

2L0 842 94,4 4,4
49,2
86,8
38, I

2 AS7 97,0199 98,0

n 2a4 97,1

18 650

140 001
26 817

390 086

69 908

20 341

742 tts
33 335

401 952

68 327 92,7

17 973 95,4

130 784 93,4
25 658 95,7

367 284 9q,2

1183 95,7

36

28,7
82,0

30,5 35,0

30,2

34
86

7

4
8

1 892
2 175
1 275
1 852

7 Lq0

526
10

1 920

2M

219
0,5-
216
2,6-
0,4
1 ,9-

11,1
1,S

0r0

1'0
1,0

0r5

3'9
0'4

Qr0
31 ,9
49,5
45,7

41,5

50,0
50,1
Qrl
119r7

116,1
90,6

4?,3

33,0
23,2
34,896,

96,
98,

97,3

96,9
100,0
Sl,0
97,6

98,4
98, 1

97,6

97 4
7
7
5

99
E7
29
3g

103 929
49 829
31 163
41 581

226 502

43 028
8 838

2rL
0r6

212

21,0
29,3
26,4

204
617
s72

527

760
560

8L2

2r0-
11,6
2r8
312

1r8
4,5
213

29,3
83,2

32,7

30rz

30,5
Q16
35,6
ßr0
33,9
34,?
85,9
36,8

2?,3

35,6
29,1
25,1

29,9

2 ?43
275

2 700
277

10 2S8 10 055

1) Eroebnisse der Kapazitätserhebung einschlleßIich zu- und.Abgänge.-2).Ganz oder teilv{eise geöffnet.-3) Anteil am Insges.amt.-
äi Eiffiüäffi;;;i ätä;iiäGöirreounö 19s1 bzH. maxin;ies Bette;anöebot in den zurücklieoendeä 13 tbnaten (einschl. lfd. t''lonat).-
s) Rechnerischer Hert (uoefi;äüiäijE"'7-i*löiiönä-äätIäätaöäi-i ioö.:ei nechnerischer r.le;t (übernachtunsen / ansebotens Betten-
tags) x 100.
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Deutschland
2 BehErbergungsstättsn, Gästebstten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach GemeindEgrößenklassen und EetriEbsarten

Juni 1994 Jan. -Jun, 1994

Genelnden
bis unter .. nit ...

Eitushnern

Bstrlebsart

Betriebe BettEn / SchlEfgelegenheitEn durchschÄittI iche
Auslastung

daruntgr
geöffnetE 2) Eetriebe

zusamrsn Antei I
3)

angebotenE Betten /
Schlafge I egEnhsi.ten

dErunter

| 0""
allerl ange-

5 ) I bote-
lnen 6

I

der
insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
übsr

insge-
samt 4)

ang€-
bote-Ver-

änd, ngn 6)
zusarmen gegen-

über
Vor-
J ahres
nonat

An-teil
3)Vor-

J ahres
rpnat BettEn / Schlaf-

gelegenheiten
Anzahl x Anzahl

10 000 - 20 000

Hotels
Gasthöfe
PensionEn
Hotels oarnis

Hotels, 6asthöfe,
Pensiongn usn.zusannen

Erholungs- und Fgrien-
heime, Schulungshgime

FErienzentren
F€rienhäuser, -r€hnungenHütten, Jugsndherbergen,

J ugendherbergsähnI. E inr.
Erholungshelne, Ferien-

4
3
8

2I
I
I

2 742 97
1 705 96
L 025 96

too
770
063
158

6 190

393

8oö

I 425
335

7 L27

6 003

387

785

5,7-
Q,2-
1,3

3, ä-

205 822

30 276

31 76ö

38
29
48,0
39)2

38, 1

46,8
37,ä

40, 1

48,g

45, ö

31,0

43,0

30, ä

36, 1
89,5

47,7

33,0
25,0
33, t
31 ,4
3l ,4
44,0
29,7

32,1

37,?
86,3

38,8

33,2
27,6
39,0
32,8

32,8

42,0
26,7

38,9

36,5
91,8
36,9

97 13

97,0

98,5
97,ä

2r7

4r4
3, ä-

30,0
2L,6
30,7
28,3

28,2

3S, S

25,2

I 6,2g 1,9-4 2,6I g's-

4r6
3, 4-
2,4

773 214
39 511
25 040
28 057

108 571 95
37 483 94
23 898 95
26 410 94

4
4
E

6

40
31
50
4t

,6
,6

I
0
1
2

32rz
24,0
35,5
32,o

196 362 95,4
29 101 96,1
29 67ö $,ä

zentren
SanatoriEn,

Ust{. Zusernen
KurkrankEnh.

BetriEbe zusarmen

20 000 - 50 000

Hotels
Gasthöfe
Pgnsionen
Hotels garnis

HotBls, Gasthöfs,
Pensionen usr{.zusarrnBn

Erholungs- und FeriEn-
_heine,.,SchulungsheimelErrennauser. -xEhnunoen
Hütten, JugEfoh€rbsrgön,

J ugendherb€rgsähnl. Einr.
Ernolungsnglmg, FErlen-
zentren uslt. zusarnen

Sanatorien, Kurkr8nkenh.

Betriebe zusannen

s0 000 - 100 000

Hotels
Gasthöfs
Pensionen
Hotsls oernis

Hotels, Gasthöfs,
Pensionen usyr.zusamnen

Erholungs- und FEriEn-
_hBine,..SchulungshEineFerrenhauserr -IohnunognHütten, Jugendherbergän,

J ugsrdherberqsähnl. Einr.
Erholungshäirne, FErien-
zentren usH. zusamign

Ssn6torign, KurkrankEnh.

Betrlebe zusoilnsn

1 392 97,?334 99,7
2,7-
2,5

83 006
52 404

78 552
s0 94s

94,S 0,0 43,397,2 4,4 90,6
7 950 7 729 97,2 0,4- 341 232 325 853 95,5 2,3 47,4

70,2

47,9
93,2
50r3

30,9
85,8
37,7

,1a_
,4
,9

,27
'1 3
,3 10
,70

2015 11316 1
542

97
s5
98
96

958
257
572
883

664

27A
329

4

290
33s

106 040
29 259
13 866
28 222

777 397

23 393
10 496

9,8 381,2- 328,0 519,4 37

8,2 38

52 201 96,3I 523 94,4
6 026 95,5

15 085 95,8

96,5 5,q97,6 1,8-9617 0,098,4 2,9
97,2 2,5
97,6 1,2-s6,7 0,0
98,7 2,6-
97,4 1,0-100,0 2,a
97,3 2,0

s29

012
10, 4
7,5

3,3
1r8
3rl
lr5

9'1
4,q-
1,1
1 

'_

36,2

47 r4
35,8

49,3

102 378 96
27 688 94
13 177 95
25 450 93

169 693 95

5
6
U
7

7

37
?8
41
36

39,2
29,8q3,4
38,7

37,9
50, o
38' t
51 ,0

31 ,3
23,1
29,3
28,7

29,3
38,g
23,q

29,4
32,5
82,4
35,7

913

4 824 95,6
95,9
98,2

98,5
97rS
96,6
95,8

22 378 95,7I 871 S4,0
199

824
204

5 8511

196

803
197

5 664

213
0,5-
3r0

76 274

50 163
27 70L

254 561

86 109

5 807
s 834

8 171

15 793

ß 042
26 338

254 071

97, 0

95,8
97,2
9s'e

2,3- q5,6 47,90,9 86,5 89,1

5,1 43,4 45,5

875
1160
275
434

1 984

a2
r52
76

310
37

2 331

845
4lNl
208
427

80
L47

75

302
37

2 2AA

54 200
10 084
6

15
239
586

96,2
96 r5
94r4

95,7

96,0
95,1

tlz 27t 107 831 96,1

7
3
6
5

7

40,3
34,4
s3,5
38,9

37,2
25,9

19 812
6 290

1,8 52,8
0,6 45,6I,1- 90,4
8,2 Q,g

47,8 32,295,1 86,0
44,7 33,9

82 835

5 602
5 509

7 905

19 016
5 980

2,2-
lr7

44,4
35,8

40,3
416,8
!19,0

55,7

33,3
3o '2
30,5
37,8
22,1

35,3

ii EiEEil§ii-i!l [!Füi!Et!iiiEBUIE iä8i"[]i:ß*äil.3Y;,'§!,t!HBl836t)i3"!3""9:1,:iilffiä:E,s'?5'fiSl;;31 t!Hi].iT I?i?"irrtt;.-s) Rechnerischer l&rt (übernachtungän / mösliche Bettentag'e) x roö.:6i necnnäriJönäi-r,läFi iüoeiäaäIi;;öän i-;ääh;tänä'aäitän:'tage) x 100.
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Deutschl6nd
2 BEherberqungsstättsn, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Näch Geneindsgrößenklassen und BetriebsErtsn

Juni 1994 Jan. -
Jun. 1994

Betriebe Betten / Schlafgelegenheitsn ttl iche
Ausl6tung

Geneindenbis unter ..
mit ...

Einr,ohnern

Betriebsart

daruntEr
geöffnete 2) BstriebE

insge-
semt 1 )

Ver-
änd.
QPgen-uDer
vor-
J Ehres
nEnat

zusannen Ante i1
3)

AnzahI a

darunter
angeboteng Betten /
Schl afgelegenheiten dEr

6ngs-
bote-
nEn 6

der
ange-
bots-
nen 6

VEr-
al IBr

s)
al lEr

5)insgE-
samt 4)

zusailnsn An-teil
3)

änd.
gEgen-
übsr
Vor-
J ahrES
monat

Betten / Schlaf-
gslegenheitEn

Anzahl x

100 000 und mEhr

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen uslr.zusarnen

Erholungs- und Ferisn-
hEime, Schulungsheir,!E

Ferienzentren
Ferienhäuser, -r"Dhnungen
Hilttsn, Jugendherbergsn,

1 uoendherberosähnl. Einr.- Ernolungsnöime, Ferien-
zentren usH. zusannen

Sanatorien, Kurkrankgnh.

BEtriebe zusanrnen

Geneinden zusannen

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, GasthöfE,
Pensionen usH,zusannEn

Erholungs- und FerlEn-
heime, Schulungshelme

FerienzentrEn
FErisnhäuser, -t{ohnungen
HUttEn, Jugendherbergsn,

J ugendherbergsähnl. Einr'
ErholungsheimE' FEriEn-
zentren usH. zusainen

Sanatorien, KurkrankBnh.

Betrieb€ zusanrnen

1 796
568
205

1 918

sß7
155

2ä

1 739
520
194I 817

4 270

151

2ä

2,7
5,6-
413

5,4
6,6-
4,9
2r8

2,5-
5'3
214

351 347

rs p7
1 esö

Qr0
43,7

52,3
32,ö

36, 1

36,7
43,5

27 rö

38
32
37
38

38,5
47,4

25,ö

115,3
95 r2

39,5

95,2

97 rq
92,ä

97r5
100,0

s5,3

8
5
5
7

96,
91,
94,
94'

232 750
15 642
7 75L

95 204

226 423 97
14 254 91
7 229 93

90 774 95

338 680 96

3
1
3
3

4

8,2 43,7 44,9 37,68,6- 32,2 35,5 28,88,2 39,6 42,5 34,4

I
5
5
5

13 636 96,5
1 7sÖ 90,ä

5,9 40,0

6,8 52,7

2,4- 50,4

14,5: 28,Ö

q 7a7 4 563

273
20

11 S86 97
70 322 95
5 763 97

240
20

31 180
3 587

95,3 1,5- 5{,5 56,8 41,598,0 2,7 96,4 98,4 93,5
30 039
3 515

386 114 372 235 %,4 6,0 43,5 45,3 37,6

12 348
10 710
5 935I ,q19

3A 4L2

2 678
511

7 467

1 345

11 944
7 702

51 458

I 156

37 227

97,2
96,9

tt4,5
94,4
97 15

97,5
96,8
98, 1

5,9
0,7-
6'3
0,5-
214

0'4-
10,9
3,5
012

2,3
1r1

40,0
29r 6
Q15
39,7
38,4

36,6
50,4

41,8
31 ,4
45,2
Qro
110,4

31,8
2l 14
27,7
29,8

29,2

35,2
311,9
2302

31,8
29,4
83,1

33,2

1 4116

207
33

269

717

62t
162

8!t4

272
671
066

477

426
291

32,0
41,9
43,0ßr5
36r5

3s,2
87r6

37 rz

t
4
1

34
23
32
33

754 579 95,9
232 756 94,5
133 458 94,3
257 672 94,?

378 4t65 95,3

186 817 92,8
30 915 91,82ß 217 92,3

112 302 95,6

786 9682ß 268
141 517
272 L4L

717
0r6
5r2
3r9
5,5

1r1
11 ,0
212

213

2,3
3r8

4r5

1
7
5
2

2 531
51

7 A72

1 311

11 565I 081

1l€l 873

578 252 93,1
155 587 g5,g

45,9 {N',645,0 54,9
40,3

52,8
42,7 116,588,0 91,8
ß,2 {l5,994,7

1) EroEbnisse der Kapazitätssrhsbung einschließlich Zu- und Abgänge.-2).Ganz oder..tEilt{€ise gEöffnet.-3) Anteil gn Insges.amt.-

si Eig;itii3:.if-liF?iiäi:saxilx8g"i,b[Bii;^!*:rt*t"3gi':-il8:!B] ät.ffi!,i!:H:['i:gi^?ig"l3"Hi3ffi!^(i'::;!il.113',HtBl]'-

96,9 2,4 2 230 671 2 712 3oq

tage) x 100
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Deutschland
3 Ankünfte, Übernachtungen und AufEnthaltsdauer dsr Gäste auf Campingplätzen

3.1 Nach Ländern und zusannengefaßtsn GästEgruppen

Juni 1994 Jan. - Jun. 1994

Land

Ständiger tbhnsitz dsr Gäste
innerhalb / außerhelb

der Bundssrepublik Deutschlond

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungEn

insgesant

verän-
derung

J ahrEs-
monat

insgesamt

durch-
schnitt-
I iche
Aufsnt-
halts-
dauEr 1 )

gegen-
über
den Vor-

Verän-
dsrung
gegsn-
über
dem vor-
J ahres-
monat

insgesant

Verän-
dErung
gegen-
0ber
den Vor-
J ahres-
zeitrsum

insgesant

Verän-
dsrung
g9gen-
uogr
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

TageAnzahl x Anzahl TegE Anzahl T Anzahl x

Baden-Hürttemberg
Bundesrep. Deutschland
AnderEr t"lohnsitz

Zusannen

Zusonnen

Brenen
BundEsrep. Deutschland
AnderEr hbhnsitz

ZusanrnEn

2usanrien

HEssgn
Bundesrep. Deutschland
Andsrer l,,lohnsitz

Zusarnten

Zusanmen

Zusamren

2usarmen

64 884 19,7- 209 903 26,8- 3,2
25 941 4,6- 64 1180 3,6- 2,5

107 070
31 611

12,6-
5, 1-

11,5-

2,9-
4r2

1,8-

0,7-ll t7

0,6

Bayern
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

2usanngn

BerIin
Bundesrep. Deutschland
Anderer I'lohnsitz

Zusarnsn

1 1,8-
4,1
8,5-

451 149 17,7-
79 442 6,3

530 591 14,8-

3 750 7A,7-
2 737 72,4-

3,9
11 ,5-
2,2-

177 292
45 495

90 825 15,9- 274 383 ?2,5- 3,0 276 78'l

603 975
118 284

722 259

I 226 674
150 008

7 376 622138 681

1,1
77,2-
5r6-

13, 4-
7 r0-

t2,L-

3,3-
32,4-
15, 1-

2r5
z,o
2rd

219
3,5
3ro

4r5
2,9

4,5

,5
,6

,3

4r4
2r8

4,2

3
2

3

3,t
2,6
3,0

72 3L7
6 844

3,9 11 353 0,1- 40 130 15,7 3,52,5 5 518 3,0 16 395 72,2 3,0
3,0 16 871 0,9

4,2 ?75 7q72,5 54 23?

3,A 330 97S

84 612
3 555

4 173
1 9ft5

707 027
L7 125

101 187
19 167

55 525 15,q 3,4

Brandenbum
Bundesrep, 6eutschland
Andsrsr l.bhnsitz

957
9gEr

1,8-
8,9
1 '3-

110 000
5 844

6 487 16,1- 19 161

115 844

0,3- 232 001 5,1-9,0 76 22t 32,2
2,7
4,6

88 167 0,0 248 222 3,a- 2,8

37I 7 r7-
19,4

6,7-

2,9
2,9
21939 956

Hamburg
Bundesrep. D€utschland
Andsrer l{ohnsltz

2 562
7 624

,q-c-
b
3

7
3l

705
199

6
0

2
2

2r9
2,3

351
935

l0
3

,0-
,q-
,0-

,7-
,7-
o-

2
23

4 185 18,5- I 905 214 6 168 L4 286 I

43 738
1r 2t3
55 011

24,2-
6 '8-

21,7-

42 152 15,5-

L,7- 725 102r0,9 25 769

0,6 150 871

9r5-
712

25,1-
18,6-
24,5-

20,4-
30,3-

0
0

5
6

5

9-
1-

308 921
44 829

353 7507,8- 2,7 118 152 0,8-

Meck I enburg-VorFDniern
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsltz

12,6-
7417

72,1-

433 19,q- 3,2 197 188 2975 68,1 3,5 3 681 5
,2-
,7

318 408 78,2- 3,2 200 869 2,0-

580 665
72 727

593 386

309
8

958
564

783
092

95
2

bb
t4

6

356 800
754 677

57t 477

120 354

116 502
118 990

155 S92

6, 1-
56,7

5'3-

7-
5-
5-

NiedersachsEn
Bundesrep. Deutschland
Arderer hbhnsitz

Zusa0nsn

98 522

80 875

4,9 21S 830 11,1- 9S7 0{62,3 26 2n 8,8- 75 526
19,4-
16,5-

4,5 2115 058 10,9- 7 072 572 t9,2-

l,lordrhE in-!.lEs t f a IEn
Bundesrep. oeutschland 34 805 13,3-
Anderer l.bhnsitz 7 347 24,9-

Rheinland-Pfalz
Bundesrep. oeutschland 39 501 le,Z- 111 017 23,2-
And€rsr lbhnsitz 25 126 6,1- 72 ßA 8,4-

267 AA3 t2,5- 2,6
57 743 !8,2- 3,0

325 666 13,6- 2,7

3,3-
7,2-
2'7-

7 573 2,8- 22 ß7 5803 2,9- 2 A32 40
,0-
,1

327 27r
33 098

360 309

83 687
18 321

102 008

11 751

6r7-
14,6-
8, 1-

214
2r5
2r422,4-

64 62? 10,5- 183 123 18,0-

10 117
1 6311

2r8
2'9
2r8

73r7
7 r9-

10,7

8r7
22,8
10,5

7
3

3,1
3'2
3rl

Saarland
Bundesrep. DEUtschland
Anderer l.lohnsltz

Zusam€n 3 929

3 1188
44L

0
5

3
3

8 274 2,A- 25 2W r,q- 3,1

1) RschnerischEr l.lert ÜbErnachtungen / AnkonftE.
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3 Ankünfte, ÜbErnachtungen
3.1 Nach Ländern

Deutsch Iand
und AufenthEltsdauer der Gäste auf CampingplätzEn
und zusamnengef aßten 6ästegruppsn

Junl 1994 Jan. - Jun. 1994

Ankünfts

insgesamt

übernachtungen Ankünfte übernachtungen
Land

Ständioer t,lohnsitz der Gäste
innärhalb / außsrhalb

der Bundesrepublik Deutschland

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nDnat

insges6lnt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J thres-
mnat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
ha Its-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

verän-
clerung
gegen-
über
den Vor-
j ahrss-
ze itraun

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-
halts-
dauer 1 )

AnzahI x Anzahl % Anzahl x Anzahl Tage

Sachsen-Anha lt
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanfien

Sachsen
Bundssrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

ZusErmen

Schleswig-Ho lste in
Bundesrep, Deutschland
Anderer l^lohns itz

Zusannen

Thürinoen
Bundesröp. Deutschland
Anderer l,'lohnsitz

70 ?98
11 519

6,?
4917

z
3

81 817 10,7 218

38 723 19,1 2,7
3 096 108,5 ?,7

41 819 23,0

61 897
5 649

67 545

6,6
52,3

9,4

184 543
?3 452

3
4

2
3

208 3§r5 3,1

8q q70 2z,q
6 806 176,7

91 276 27,8 2,9

t22 545 77,0- 2,4
13 691 26,9 5,2

136 235 14,0- 3,0

26 247
3 068

2S 355

7,2
24,6

9'1

77
98

23

7
8

0
2

3
8

14 104I 136
8r9q4,0

10rg15 240

611 441
13S S85

29 10,4
47 rg

498
894

5
6

2,7 31 392 72,7

Zusafinsn

18,8-
9,0-

18 ,0-

2L,9-
29,5-
22,3-

18 998 17,5-
7 nq 46,4-

20 292 20,3- 53 933

?,6
4'1
2,7 45 978

3,6 1 554 2432,6 25? 773

3,4 1 808 956

356
6?2

43
2

48 619
5 314

Bundesoebiet
Bundesräp. Deutschland
Anderer l,Johnsitz

Zusaflnen

Nachricht I ich:
Früheres Bundesgebiet

Bundesrep, Deutschland
Anderer t,lohnsitz

545 693 14,6- 1 975 622

7 L33 3?7
235 714

3,0 1120 9163,4 18 599

3,0 439 515

7 12-
3, 1-

6,7- 6 341 654

1 21S 557
76 723

s- 2 774 8836- 359 148
14

3

72

20,8-
3,0-

70,2-
0,1-
9,2-

5 608 883
732 771

3r6
2,9
3'5751 406 6- 2 534 031 7A,7-

3'8
215

8,9- 4 389 3164,2- 656 0118
12r?-4rl-
17,2-

3
?

3,5 1 367 441 8,1- 5 045 364Zusarnen

Neue Länder und Berlin-ust
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusailrcn

416
729

501
792

23,q-
5'8-

20,9-

3-
3-

!7,
4,

592 737
322 885

I
8

3,7

194
10

12,6-
32,2

10,9-

940
773

7,5-
4r8

6,9-

582 145
36 263

618 409

2,3-
t2,s

1 '8-

2r9
4,7

2r9

2'3-
54,5

205 713 1 236 290 0,1-

1 ) Rechnerischer l,,lert ÜbernachturEen / AnkÜnfts
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3 Ankünfte, Übsrnachtungen und Aufsnthaltsdauer dsr Gästs auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgsHählten Herkunftsl ndErn

Junl 1994 Jan. - Jun, 199{

insgEssmt

Anzahl

insgesant

Anzahl

insgesamt

Anzahl

übernachtungen

insgesant

Ver-
än-
derung
gegen-
0ber
VorJ . -zeit-
raum

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte
Land

Herkunfts land(ständiger hbhnsitz)

VEr-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

Ver-
än-
derung
gegEn-
iiber
VorJ . -
monat

An-teil
1

durch-
schn.
Auf-

dauer
2t

TagE

derung

raun

Ver-
än-

An-tsil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-

ent-
haI ts-

gegen-
0ber
VorJ . -zeit- dauer

2)

x x % Anzahl % Tage

3,6 1 554 243 7,2- 5 608 883 10,2- 88,4 3,5BundEsrepubl ik DEUtschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Be lgien
Dänenark
Finn Iand
Frankreich
GriechEnland
Großbrit. und l,lordirlandIrland, Rspublik
Is land
I tal ien
Luxemburg
Niederlands
l,lorHeoen
österiaicn
Polen
?ortugal
Ruß1aäd
Schreden
SchHsiz
SpaniEn
Tschechische REpublik
Türkei

Deutschland

2 04 A83 20,8- 85,8

I 104

t4,4-

x
38,6-
16,7g,?-
15,4-
36, 1-
10,5
29,4-
43,8
20,0
63,0-

216
75,2
5,0-

16,6-
89,4

x
4,9-
5,6-

34, I
X

20,6-
17,5-

x
2,9-

2-
7
3-

72
5

11

1-
X
x
x

6-

611 441

133
2 808

17 489
5 313
3 818

53
t2 674
1 083

276
1 964

297
58 959
2 727
3 507I 772

267tt2
10 907
3 608

590
477
50

550
38s

129 533

818
56

874

0,1 3,22,6 3,08r0 2r27,4 7,72,3 ?,4
0, 1 3,473,2 4,0t,2 5,30,1 2,60,9 1,90,7 5,152,6 3,31,2 2,3
1 ,9 2,L1,5 4,00rZ 3r?0,1 2,22,9 1,52,7 2,40,3 2,30,2 2,20,0 2,60,4 2,70,3 2,994,9 3,0

1078 X
19 038 21,2-
58 539 1,9
10 507 2,7-
16 663 18,5-727 8,5
96 555 28,5a 476 22,2

811 104,8
5 797 16,6
4 973 51,9

385 183 1,0-
8 831 75,3

74 025 5,5-\t 263 27)2-| 327 78,3445 X2t 433 4,7-
19 840 8,9-I 958 36,21523 X259 7,8-
2 622 6,1-2541 X

695 414 0,5-

493 X 0,1 3,7 339 X
7 298 31,9- 2,0 2,8 6 272 27,0-

33 905 11,9 9,4 1,9 26 605 5,9
8 397 2,5- 2,3 1,6 6 294 10,4-8 524 8,5- 2,4 2,2 6 S63 21,7-162 21,0- 0,0 3,1 277 4,t-

43 789 7A,2 V,2 3,5 2S 354 8,1
4 707 74,2- 1,3 4,3 1 602 77,2-

535 102,9 0,2 2,3 308 30,0
3 274 73,8 0,9 1,7 3 5S7 14,3813 56,3- 0,2 2,7 967 24,5-

181 151 0,7 50,4 3,1 115 876 1,7
5 220 37,3 1,5 1,S 3 829 30,66 750 6,5- 1,9 1,9 6 821 7,7-
6 194 21,6- L,7 3,5 2 7A3 9,9-466 77,7- 0,1 1,7 357 47,7213 X 0,1 1,9 202 X

16 704 7,2- 4,7 1,5 12 996 4,5-
7 656 5,5- 2,7 2,t I 27A 12,8-
1 903 61,5 0,4 2,2 865 12,8953 x 0,3 2,0 705 x

lll 17,2- 0,0 2,2 101 11,4-
1 109 35,2- 0,3 2,0 978 1,61045 X 0,3 2,7 920 X

340 883 3,0- 94,9 2,6 232 323 2,6-

,4
ir6
,6

,3
,5
,8
,8
'2,a
,0

,5
,8
,5
,6
,s
,7

Ungarn
Sonstige europ.

0'3
0,1
0,s

5-
1
0-

12,7-
772| 276

3S
243

x
x74! 27,3-

113
23

q2,6-
X
x
x

s4,o-

2 168
62727% 31,5-

17,3-

595 11
112 19707 70

3
0
4

0,0 1,10,1 1,50,0 2,40,0 l,s0r0 I,90,0 1,00,0 1,80,2 1,7

1'5
7,7
1,5
1r8
1,5
1r6

,5
,1

,0
,1
,7

Länder
Zusairngn

Afrika
Rspubllk Sudafrika
Sonstige afrik. Ländgr

Zusarnen

AsiEn
Arabische Golfstaatsn
China_ Vo]ksrep. und Hongkong
ISrael
JEpan
Siidkoree
Taittan
Sonstige asiat. Länder

Zusemen

Arcrika
Kanad6
USA
MittelamErlks und Karibik
Bras il ien
Sonstige sudamerik. Ländsr

Zusamen

Australisn, Neuseeland und
[fzEonien

zus a0!m8n

ohne AngEba

Ausland zusamrsn

20,5- o,79,7- 0,43,0- 0,

1r3
3r1
1,5

5

I
1
1
1
2
3
4
2

x 0r0x 0,1L7,4- 0,043,4- o,ox 0,0X 0r0x 0,124,3- O,?

s,4-
19,9-

X
33'5-

X
17,9-

4
0
0
0
1
4

0
1
0
0
U
1

z
7

0

0
1
0
0
0
1

11 3x
X

9,4-
24,4-

x
X
x

48,2-

86
315
183
136

77
13

707
857

1 870
3 838

59
752
351

6 280

37
158

x
x

50,8-

10,0-
2t,9-

^719
x

15,8-

7,5-
s2,2

3,6-

s77

37
4S'

3ZA
?50

q43
697

733
001
101
240
504
585

s

3S

52

59
60
L2

4
33

363 1
58

627

5 891 2,9
3 ,428 105,4

35S 148 3,0-

8,6-?q,l-
xotr-
X

18,8-

9 825 2,9-
I 721 100,3

252 773 3,1-

13 876 4,8
8 404 227,3

732 777 0,1-

1,9

lr1
11,6

1r4

4,9

219

1 665 6,7-
3 78t 2O,3-45Xl7l 14,9-347 X
6 049 15,1-

I 0s4
2 237

29
95

253
3 703

1'9
1r0

74,2

1,5

4r7

2,A

1l 658

734

139 965

AnkÜnfte/ubern, insgesamt 751 405 12,6- 2 534 031 18,7- 1oo,o 3,4 1 806 956 6,7- 6 341 654 9,2- 1OO,O 3,5

1) Bei.ÜbernachtungEn von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusamnen: Anteil an allen übernachtunoenlm Bundesgebieti sonst: Anteil an aIlgn ijbernachtungen am Ausland zusanmen.- 2)Rechnerischer t{srt übErnachtungen / AnkUnf[E.
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3 Ankünfte, Übernachtunqen und Aufenthaltsdauer der oäst8 auf Campingplätzen- 5.2 Nach ausget{ählten Herkunftsländern

Juni 199{ Jan. - Jun. 1994

Ankünfte I____--_-_-------t
lv"'- Ilan- |

I deruns I

insgssant lgegen-l
I über I

lvorj.-llnbnot I

__________t______t
Anzaht I x I

übernachtungen Anktinfte übernachtungen

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

An-teil
1)

durch-
schn,

I aur-
I Ent-
I halts-
I dauerlzt

insgesant

Ver-
än-
derung
gegen-
über
vorj . -
ze it-
raur

*

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
zei t-
raun

durch-
schn,
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2\

Tage

An-
tEiHerkunftsland(ständiger hbhnsitz)

AnzahI % TBge Anzahl AnzahI

Bundesrepubl j.k Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Belgien
Dänemark
F innland
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und t,lordirland
Irland, Republik
Is land
I tal ien
Luxenburg
Niederlands

Portugal
RußIand
SchHeden
Schneiz
Soanien
Tbchech j.sche Rspublik
Turkei.
lJnoern
Soästige europ. Länder

zusatrrnen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

zusanmen

Aslen
Arabische GolfstaatEn
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
Südkorea
TaiHan
Sonstioe asiat. Länder- Zusanmen

Anerika
Kanada
USA
l'littelamerika und Ksribik
Brasilien
Sonstige südamerik. LändEr

zusS[ngn

Australien, Neuseeland und
0zeanien

zusanmen

ohne Angabe

Ausland zusamrsn

x
4,3-

16, 4-
x

5,8-

10;0
x

23,8-
4,6

133
? 340

15 849
4 970
3 416

118
10 s79

920
269

1 788
290

55 7t7
2 493
3 135
1 675

237
89I 743

3 276
562
413

44
520
36?

119 308

796
52

8118

tlortiegen
österreich
Polen

Früheres Bundesgebiet

415 501 77,3- 7 592 73? 23,4- 83,7 3,8 L ß3 327 8'9- 4 389 316 72,2- 87'0

5'9-

5,8-
14,2-

0,2
2r0
9,4
z,s
2'2
0,0

10r6
1,2
0,2
0,9
0,2

5?,4
1r5
1r8
Lr7
0'1
0r1
4r6
2rl
0r4
012
0r0
0,3
0r3

94,8

X
31 ,8-
11,3
5,4-

17,6-
?3,?-
3, 0-

28,2-
122,7

L2,A
57,3-
0,8

24,6
4,S-

25,5-
20,5-

x
9, 1-

to,2-
61 ,4

q93
6 493

30 439
7 816
7 051

136
34 266
3 8S9

619
3 036

742
169 281

4 771
5 A77
5 347

430
183

14 697
6 725
1 259

737
65t 022

831
306 256

x
37,7-
17rB
11,1-
78,7 -
s0,?-
0,5-

38,5-
52,0
L2,4
63,3-
4,7
9'3
0,2

17,7-
ß12

x
5,5-
7,0-

32,2
x

72,0-
L5,7-

X
3'5-

3,7 3352,7 5 9351,9 24 3461,6 5 8872,7 6 3782,8 1763,1 20 492s,2 1 3192,3 293t,7 3 2522,7 9473,0 109 8631,9 3 5101,9 I 0983,2 2 60q1,8 3102,L 1651,5 11 5632,7 7 708?,2 8221,8 6281,5 172,0 a922,3 8502,6 274 457

8'0-
25,6-

81
309
182
r32

17
13
96

830

I 806
3 563

64
152
342

5 927

0'0
0'1

39
?41
138
111

23
q

34
590

478
420

42
171
375
,484

3

1,1
1r5
2r4
1,9
1,9
1r0
1'3lr7

,4
,7
,5
,8
,5
,6

o;o
0,0
0r0
0r0
0r0
0,2

0I
0
0
0
I

5
1
0II
7

23,9-
18.2-

x
25,0-
7r9

t2,5-

3r5
24,9-
3,0

25,1
3,4-

11 ,6-
29,7

x

3,9

3,2
3ro
2,2
L,7
z13
3ro
3r3
5,1
212
1,8
5,2
3,3
2r3
2ro
3,7
317
2,1
1,5
2,4
213
?,0
2,0
2r5
2r4
2,9

1059 X 0,2
77 869 20,7- 2,7
53 165 3,0 8,1I 756 6,1- 1,5
74 573 22,A- 2,2526 8,7- 0, 1
67 045 7,6- 70,2
6 680 1,9- 1,0

647 87,5 0,1
5 894 6,4 0,9
4 910 52,3 0,7

362 959 0,2- 55,3
a tq7 70,2 1,2

12 3ß 3,7- 1,9I 5gl 27,4- 1,51158 5,6 0,2347 X 0,1
18 553 8,5- 2,8
18 359 11,4- 2,8
1 883 34,1 0,3
7 252 X 0,2

157 27,3- 0,0
2 ?01 77,2 0,3
2 050 x 0,3

621 226 4,7- 94,7

0r0
0r1
0,0
0'0
0r0
0r0
0r1
0,3

0,4
1,0
0r0
0r0
0,1
1r5

30,0-
35r 0

72,4-
67,7
10,2-

,8-E-044
066

28
95

2ß
1180

1
2

1,3 1 5643,2 1051,5 1 669

I 075 2t
764 277

7 252 72

,1- 0,3
,0 0'1
,2- 0,4

x
317-

9,3-

x
x

7 rl-
2qt6-

X
x
x

4S,0-

I 664 3,1-
1 567 95,4

234 tl4 4,2-

11,
54,

7-
q

!

2 tzt 72,2- 0,3 7,q
618 418,9 0,1 5,9

2 7§ 8,3 0,4 1,6

4 5s4 8,1-
61lst 29,8

129 192 4,3-

x
X

18,3-
43, 1-

x
x
X

44,4-

72,7-
24,9-
5'0-

X
19,5-

6 626 t,4
2 687 67,7

32? AA5 s,8-

2,r
0r8

16,9

1,5
4r7

2r5

12,7-
22.7-

x
19,5-

x
20,0-

13 419 4,0

7 289 20L,3

656 048 4,1-

108 Xs77 X
325 72,6-240 45,0-37X49Xqt2 X

7 A42 28,6-

37X156 X58 49,1-59 33,7-72X4X27x
353 52,7-

1I
1
1
1
1I

s35
375

94
240
{89
733

?
6

1,3
1,5
1r8
1r8
2,2
3,8
4r3
2ro

I ,4
,8
5
6
s
6

24
x

11 ,6
x

17,3-

x
5r0-

x
19,4-

2rO

1,1

13,0

7,4

4r7

2r8

Ankunf telÜbern. insgEsamt 545 6S3 1{,6- 1 S15 622 20,9- IOO,O 3,5 I 367 441 8,1- 5 045 364 11'2- 100,0 3,7

1) Bei übernachtungen von Gästen aus der..Bundesrepublik Dsutschland und dem Ausl8nd zusann€n3 Anteil an allen übernachtungen
ii äiioäJöäljiäii-ä6näti-aniäii-än-äirän'uuöil;htG6;-8;-Äuaiänd iusannen.- 2)Rechnsrischer tlert ubErnachtunsEn / Ankunfts.
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3 Anktlnfts, 0bernachtungen urd Aufenthsltsdsu€r der GästE auf Campinoolätzen
3.2 Nach ausgexähltsn Herkunftsländern

Juni 1994

Ubernachtungen

Ver-
derung
gegen-
Uber
VorJ . -

Jan. - Jun. 19911

AnkUnftE AnkUnfte übernachtungen

insgesamt

8n-
insgesant

I ver-
I en-
I dErung
I gsgsn-
I ober
lvor1.-
lmnat

An-tsll
1

durch-
schn,
Auf-
ent-
halts-
dauEr

2l

An-tEil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
hol ts-
dBuer

2l

Ver+
än-
derung

Vsr-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raua

insgesant

Anzahl T Anzahl

insgesamtHerkunftsland(ständigsr,,lohnsltz )

raum

x Tage AnzahlAnzahl x Tage

Neue Länder und BerIin-ost

582 1116 12,6- 94,1 3,0 420 S15 2,3- 1 21S 567 2,3- 94,1 2,9Bundesrepubl ik DEutschland

Ausland
Europa

Baltische
Belgien
Dänenark
Flnnland
FrEnkrEich

StaEtsn

land,. und
Rspubl

Ital isn
Luxemburg
Niederlands
lbrheoen
österi€ich
Polen

SchHsiz
Spanlen
Tschechische Reoublik
Ttlrkei
Ungam
SonstigE europ. LändEr

ZusamrEn

Afrlka
ReBrblik Stidafrika
Sonstigs afrik. Länder

Zusanngn

Asisn
ArabischE GolfstaatEn
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
Sonstigs aslat. Länder

2usaflrnen

A,nErika
Kanada
USA
üittelan€rika und KaribikBrsilien
Sonstige stldansrlk. LändEr

Zusailngn

Australien, NeusEeland und
0zeenlen

zusgnrnen

OhnE Angab€

Ausland zusamsn

1S4 940 7,5-

46,4-
8r5

31,9
28,8

150,0
295,1
365,7
53,3-

282,6
38,4-
23,8-

185,0
37,9-
9ro

130r8
x

0r0
11 ,0
86r7

X
53,8-
35,5-

x
3r9

15,8
81,8-
36,6-

224
1 640

343
402

5
1 695

153
7

176
7

3 252
228
372
97
30
23

1 154
332

2A
54

5
40
23l0 325

22
4

26

Griechen
Großbrit
IrIand,

tlordirland
.1k

eoi ss,r-
3,1166 17,3

581 66,0
1 473 93,126 7,1-I 523 451,11808 r.

18 54,3-
238 27,331 70,7

11 870 0,4-
449 207,5873 16,1-847 771536 44,030x

2 007 9,1s31 53,{44 83,0226 X45 30,8-87 82,2-275 X
34 627 33,7

2,,
9,6
1,6
4,7
0'1

26,3
2,2
0,0
017
0'1

32,7
7,2
2,4
213
0'1
0r1
5'5
216
0r1
0r6
0r1
012
0r6

95,5

0,1 1,40r0 lr00,1 1 ,3

1,;
3'0
2ro
4,03rl

oro
0'0
0r0
0,1
0,t

3,e
212
3r0

0r5
1,0
0,0

0r0
1r6

3,52'l
7r7
317
5,2
5,6
5'0
2r3
7,4
4,q
3r7
2r0
2'3
817
112r'3
lr7
2'8
1r6
3,S
715
212
9r3
3r4

2

?

19 X 0,0 4,8I 169 28,1- 1.5 3,5
5 37q 7,1- 7,0 ?,s751 83,6 1,0 1,82 090 32,9 2,7 3,6

201 113,8 0,3 5,7
29 510 rt 38,5 7,A1796 rf 2,3 6,3

L64 221,6 0,2 10,9
903 214,6 t,2 2,063 28,6 0,1 3,2

22 224 72,2- 29,0 3,7
684 171,4 0,9 2,L

1 680 17,0- 2,2 2,3I 872 54,7 2,2 9,3
169 576,0 0,2 3,698 X 0,1 2,82 7A0 32,1 3,6 1.91481 40,5 1,S 2,6
75 720,6 0,1 7,7277 * 0,4 3,5102 56,9 0,1 4,3s27 48,3- 0,5 4,9491 X 0,6 7,0

74 188 s6,1 S6,7 4,2

X
51 ,0-72'z-
38,4
74,0

250,0
414,9
465,0
25,0-

383,7
5r3

16,5-
t57,2
29,6-
25,2

26L,5
x

6'5
7216

115,0
x

84,6
2t,e-

x
L2,5

4
336
259
q07
585

35
862
243

15
445

20
007
319
723
179

47
37

433
570

43
77
24
86
70

866

andIsl

5

Portugal
Rußlard
Scil€d€n

.7

104 35,1

85 4i!1,3

t0 773 4,8

255 51,6
747 rt

151 8,1
754 77'0,2

18 599 12,4

47I 6,0-
98,9-s6 93;4-

457 38,5
1115 64t8,3

76 723 54,6

31 0,07 73,1-38 33,3-

30 11, 14 99,5-3ll 95,9-

5X6X1 83,3-4 20,0-11 x27 3,8

-x2X3 88,0-2 0,024x31 32,6-

,
1
1
b
.0

5xbx3 88,0-10 66,73lx55 17,9-

47,A
2e,5
75,0_

x
18,0

204
526

7

15
452

189 103,2
361 94,13X
t2x

565 81,7

13,8-
39,8

x

x
17 14

50
165

1
7

223

x
x

83,3-
50,0-

X
47,4-

0r1
0r0
0,t

0r0
Q'00,0
0,0
0ro

1,5
1r3
1r5

1r0
1,0
3r0
2r5
2r8
2r00'1

1r7

22,9-
3r8

25,0 
_
X

7,7-2,5

64
275

5

I
353

3r2
2r3
1r4
1,7
2r4

0,9
0'8
0'0
0,0
1,1

§ 263 32,2

017

2r0
5r9

2,5

8r7

314

o's
1r5

5,9

2,4
7r2

4,1

Ankunfte/Ubsrn. lnsgesant 20s ?13 619- 618 409 10,9- loo,o 3,0 439 515 1,g- 1 296 290 0,1- IOO,O 2,9

1) Bel Übernachtungen von Gästen aus dsr Bundesrepublik Dsutschland und den Ausland zusannen: AntEil an allen ubernachtunoenln Bundessebiet; sönst: Anteil an sirän ubail;ah[üngen am Ausraäd iuJänrnäÄ.- 2jnää[nEiiöäääi'wäli-üu"iüu3äiJ;d;"i"fiil#iYE:'
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Deutschland
4 Campingplätze und Stsllplatzkapazität

nach Ländern

Juni 1994

Campingplätze StellplätzE flir Urlaubscamping

Land

darunter
mit Urlaubscamping

insgesamt 1 ) darunter

geöffnst 3)
zusalllnen

daruntsr
6ngebotene stellplätzs

insgesamt 2) Ver-
änderung
gegenÜber
dem Vor-
J ahresmonat

zusailnsn Anteil 4)

Anzahl

Baden-tJürttemberg

8a)r'ern

BerIin
Brandenburg

Bremen

Hanburg

Hessen

Meck I enburg-Vorporme rn

Niedetsachsen

llordrhein-flestfalen
Rheinland-PfaIz

Saorland

SachsEn

Sachsen-Anhal t
Schlesnig-Hols tEin
Thilringen

Bundesgebiet

Nachrichtlich:
Fruheres Bundesgebiet

NeuE Länder und Berlln-ost

27q

332

7

757

s4

156

163

289

205

249

32

76

65

155

169

379

385

249

32

76

67

275

379

?

158

42

2 604

2 091

513

20 025

32 542

670

13 017

19 209

30 990

670

10 855

t,2
0,5-
0'0
3,5-

95,9

95,2
100,0

83,5

74,9

83,9
79rg

90,9

89,9
98,4

64,S

90,4
8ll, 1

93,2
82,6

82,3
83,2

145

1 87S

473

206

32q

7

3

140

149

260

181

248

29

75

63

s0

2 752

439

7q 027

33 109

24 885

13 182

19 104

2 030

8 379

5 567

329

11 758

26 544

22 612

11 850

18 793

7 372

7 574

4 584

0r0
4'5-
?,9-
2,1
1 ,8-
3r3

18,8-
51,5
16,3

1'1

6,9-
40

2 272

1 769

503

3 506

208 274

144 2ß
64 028

3 268

772 027

118 740

53 247

11,0-
11,0

ll"iiEi:iäü"ffi f:'3äi':H3:[i?:39"3äl'iä'#ß]i:X fä"::g,iTi!9"*i].iT3!"ä3i: 33ä"t8ii*:i::T!3?ilE.l=BluH:-li'iffi]ii *
Insgesamt.
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Fachserie 6:
Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reihe 2 : Handelsvermittlung
Zw.iiährlich wardan Anglbcn übGr 8clchäfiigung, Umsatz, Goslmtwcrt dor
gcgan Proyision yarmincllan Wlrcn, lnyaltitionen sowic Aufwcndungan für
grmictala od.r grplchtatc Srchanlagcn ycröftcntlicht. Oio Ergcbnissa sind
u.a. untugliadcrt nlch WidschEftrzwcigcn, Größsnklassrn und Arten dar
Hlndalsycrmitllung. Diasc Rrihc wurda latztmllig für das Borichtsjahr t983yaröff.ntlicht. Aktuellaro Ergrbnissc könncn lls A.baitsuntarlag. baim Sts-
tistischcn Eundcs!mt bazogan wrrdcn.

Reihe t: Großhandel
t.l: B..chtttlgt. und Umt tz im Großh.nd.l (l,!.ßr!hl.n,
Dcr Mon!lrbcricht anthäll Meßzahlcn und Vcrändeiungsrul.n fü. Voll-
und Tcilzcilb.schäftigtc sowi. Umsatz, dic u.a. nlch Wirtschattszwcigen
g.glicdcrt sin.l,

1.2: B..chlttlgüng, Umr.tr, Waronrlngong, L!g.rb.d.nd und
tnYattltlonan im Oroßhrnd.l
J ä h rl i c h w.rdcn Angrbcn übcr Bcschättigung, U ms6lz, Wrrrn.ingang, Leger-
blstand, lnycatitioncn sowir Aufwcnolungrn für gomictct! und gcpachtote
Scchanlagan vrröffrntlicht. Di. Ergrbnissr sind u.a. untorgliodort nlch Wirt-
schaftszweigcn. G.ö8cnkllss.n und Absatzto?mon. Dicsc Erhcbung wird ab
1991 auch in dcn naucn L6ndcrn und Bcrlin-Ost durchgcfüh.t.
t.3: W.r.nlorllm.nt !owi. 8azugt- und Abrtzw.g. lm G?oßhand.l
lm Abstand von fünt bi! sicb.n Jrhren - zulctzl für d8s G$chäftsjlhr 1986 -wcrdon Angrbrn übcr dic Zuslmmensclrung das Woronsortiments im Groß-
hEndel .rhobcn. Dicac €rgrbniEsc sind u.a. untsrgliedort nach Wirtschrfls-
zwcigan.

t.S.2: Mon.tllcha Rapilaant.tlv.rh.bung lm Oro8h!n.t.l - Mathoda und
E79.bnl3t. .ul d.? 8..i3 lgtt -

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Dr. M o n ! l s bc ri c h t snthalt Angabon übor Lietcrungon und Bezüge im Waren-
v..k.hr zwischcn dom Gobiet dor Bundosropublit Deutschl6nd vor dom
3.10.1990 und don noucn Bundssländern oinschl. d.8 Osttoils Eerlins nach
Warengruppcn und ausgcwöhltan Waronarten (Mcngrn und Werte).
Dor Jahrosbericht ist nach Warenartan tiofer gogliod.rt.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.!: gahaTb.rgung im R.bav.?Iahr
M o n a t I i c h wcrdrn dio Ankünftc und Ü bernschtungon, daru nter von Auslands-
gästan in dor Glioderung nEch d6m 3tändigon Wohnsitz, in allen Beherborgungs-
stättcn mit 9 und mohr 86tton voröflentlicht. Woitoro GlioGlcrungsmerkmalo sind
u.a. Reiseggbirt., Gomoindogruppen, Batriobsarton und Betriabsgrößenklassan.
Außrrdcm wcrdrn Angabcn üb.r d8s iewcilige Bettonangcbot u nd die Kapazitäts-
suslcstung nlchgawiosen. Erg6bnisse für das Wintorh!lbiahr wordon im April-
Bcricht. lür drs Sommorhalbi6hr im Oktobor-Bericht und tür das K6lenderiahr im
Dczombor-Bcilcht voröff .ntlicht.

,.2: Baharö.rgun0!Iap.zittt
Oer in Ejährlichem Abstand (orstmals für 1981 ) erschcinonde Bsricht enthält
Angabcn übcr An, Größo und Ausstattung dor Behorborgungsstätten mit 9 und
m.hr Bott6n. Oio Ergebnisso sind u.a. untargliodert nach Reisogobieten. Ge-
moindggrößcnkl!sson sowic Ausststtungs- und Preiskl!3scn. Auß6rdem worden
Strukturdaten übor dio Bohorborgunggk!przität dor Csmpingplätze n6chgowie-
8Cn.

7.3: Url.ub3- und Erholungrr.llan
Oic iährlichc Varöffcntlichung bringt Zahlen übor di. Raisabstoiligung der
Wohnb.völkcrung sowio übor Rcison . Dic Angobon übcr Rriscn (von 5 und mohr
Tagcn Daucr; tind u.r. untorgliadert nrch R6is6ziel, Reisrmonat, Vorkehrsmittel
und Untcrkunftrcrt.

7.a : Gt.nr0bar.chrait.nd.r Roirrvcrkrhr
DcriöhrlichaEc.icht6nthältN6chwciBoübcrEinroisrnimgrenzüborschroit6n-
dan RciEayarkchr nech Grenz- und Ländorlbschnitton sowir cinzelnon Grsnz-
üb.rgrngsstrllrn.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Hrnd.l.- und c..t.rätt.nzthlung I 985
Zu dan Bercichcn G.oßhrndol, H!ndolsycrmittlung, Einzllh!ndol und Gastga-
wcrbc aind in mchrcron Hatlan Ergcbnisso für Untcrnchmen, Mohrbetricbs-
unlcrnchmcn sowir Arb.itsstättcn vcröftentlicht. - Oic zu drn gleichon B.-
rcichcn crschiancncn Hcfte aus dei Hrndds- und G!3t3tättenzählung ,l979
sind größtanlaila noch liefcrbar.

Systematiken
Systrmatik dcr Wirtschaftszwcigc mit Erläutorungon, Ausgabo 1979
Systcmstisches Gütsruorzoichnis für Produktionsstatistikcn, Ausgabe I 989

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV.STRESEMAN N -R! NG 11

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.

Reihe 3: Einzelhandel
3.t: B..chltllgrt. und Umt rz lm Elnr.lh.nd.l und G!rtg.w.?b. (M.ß-
s.hl.n)
Dcr Monrtsbrricht anthält Mcßzlhlcn und V.ränderungsrrtrn für Voll- und
T.ilzcitbcschäftigtr sowic Umsltz im Einzrlhrndcl, dic u.a. nrch Wirt!chafts-
zwcigcn und Erlchcinungrformcn geglirdcrt sind. Für das Gastgcwcrbc wrrdon
Angrban zur Umlalzantwicuung und Baschäftigtonzlhl nrch Bctriablart.n
varöftcntlichl.

3.2: B..chtttleua!, Um..t . W.r.n.lng.n0, L.g.rb..t!nd und
lnvrrtltlonrn lnr Elntalh.nd.l
Jährlich wardcn Ang!ban üb.r Brschäftigung, Ums!tz, Wrranrink!uf, Lager-
b.3t!nd. lnyGtitionan lowia Miatcn und Plcht.n für Anbgcgütcr ycröttrntlicht.
Dic Ergcbnirta tind untcrgli.dcn u. a. nrch Wirt!ch!ftszwcig.n, Größcnklassen
und Erschcinungllorman. Dias. Erhcbung wird sb 1991 ouch in dcn nruon
Ländcrn und Bcrlin-Ost clurchgcführt.

3.3: War.ntortlmant rowi. Earugrwaga im Elntalh!nd.l
lm Abstlnd yon tünf bir si.b.n J!h.cn - rulctzt tür drs Gcschäft3i.hr lggt -wrrdan Anglbcn übcr dic Zusrmmcntatzung do3 Wlrcnsortimrnt! und dio
Bczugswcgc im Einzclh!nd.l va.öftantlicht. Oia Ergrbni3sc aind u.!. untarglio-
dcd nlch Winscheftlzwcigon und EEchcinungstoimrn. Dicac Erh.bung wird abl99l euch in dcn ncucn Länd.m und Bcrlin-O3t durchgrtührt.

Reihe 4: Gastgewerbe
a.l: B..chattlgt. und Um..tr lm O[tg.w.rb. lMcßzrht.nl
Oia E.richtcEtlttung dircar R!ih. wurd. !b Bcrichtsmonrt Jlnulr lgg4 cin-
gcstcllr. Oic Angrbcn wcrdan in dri Rcihc 3.t nlchgcwicscn.
4.2: B.rchattlgung, Uttrlatt, W.?anaingane. Lrearbatt!nd und
lnvaatitlon.[ lm O..tgawarba
Zwciiährlictr ward€n Anglban üb.r B.schäfiigung, Umsrtz, Wrrcn.ingrng,
Lrgcrbcat!nd, lnyaltition!n sowie Mirtcn und prchtln lUr Anlagelütör
veröffontlicht. Oi! Ergobniss. rind u.a. untc?gliedcrt nrch Brtricbrlncn und
Gtößsnkh3s.n. Diese Erhcbung wird ab l99l auch in den naucn Ländarn und
Bcrlin -Ost durchgctührt.
4,3: W!r.n.ortlmant lm Gaatg.waröa
lm Abstlnd yon tünf bi3 sicb.n Jlhrcn - zut.tzt für dls Geschäftsi.hr l9g7 -wcrdan Anglbcn übc, dic Zuslmmanactzung dca Waransortimrnt! im
G!8tgcw.rb. vcröttcntlicht- Dic Ergabni3!c aind u.a. nrch Wirtschlft8zwcigon
untciglicdcrt. W
Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (Wost)
Drr J r h rc sb c r ic h t rnthält Angsbcn zum Warcnvcrkchr mit Bartin (Wesl) über
dir Trlnsitwlgc. Die Nlchwcirungon orfolgan wrrt- und mcngcnmäßig in dar
9licdcrung nlch zusrmmcng.f!ßtcn Wrrcngruppon und mcngcnmiglg nach
VartchBzwcigcn und Ubc.g€ngsrtallcn. Dia Barichtcrstrnung wurde mit der
Ausglbc 1989 .ing.!t.lh.
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